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* Augenoptik: Nur in den genannten Filialen sowie im ZEISS VISION CENTER Bonn. Gültig bis 31.10.2024. Barauszahlung nicht 
möglich. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.

** gültig bis zum XY in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei gesetzlich Versicherten mit 
Leistungsanspruch und ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, 
gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der Versicherung von 2.800 Euro berücksichtigt. Keine 
Barauszahlung möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Ein Ratenkauf/Finanzierung ist bei 
Gewährung des Rabattes nicht möglich.

Wir feiern 
Tapella 

15 Jahre 

15% Rabatt

Für Sie
kostenlos

* Gültig bis zum 31.10.2024 in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei gesetzlich Versicherten mit Leistungsanspruch und
ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der
Versicherung von 1.400 Euro pro versorgten Ohr berücksichtigt. Keine Barauszahlung möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar. Ein

Ratenkauf/Finanzierung ist bei Gewährung des Rabattes nicht möglich.

www.hoeren-sehen.com

Hier finden Sie 

weitere Filialen

auf jedes

Hörgerät* 

Tapella 

HörAnalyse

tapella Hörgeräte
Niederhutstraße 70
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler
Tel. +49 2641 9069648

tapella Hörgeräte
Marktstraße 72
53424 Remagen
Tel. +49 2642 9958866

tapella Hörgeräte
Breite Straße 88
56626 Andernach
Tel. +49 2632 9576860

* Gültig bis zum 31.10.2024 in allen tapella Hörgeräte Filialen. Rabatt wird auf den Eigenanteil bei gesetzlich Versicherten mit Leistungsanspruch und
ohrenärztlicher Verordnung, zzgl. der gesetzlichen Zuzahlung in Höhe von 10 € pro Hörgerät, gewährt. Bei Privatversicherten wird pauschal ein Zuschuss der

Versicherung von 1.400 Euro pro versorgten Ohr berücksichtigt. Keine Barauszahlung möglich. Nicht mit anderen Rabatten und Aktionen kombinierbar.  
Ein Ratenkauf/Finanzierung ist bei Gewährung des Rabattes nicht möglich.
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Grundschule Niederdürenbach
am Dienstag, den 10.09.2024,
 sowie am Dienstag, den 17.09.2024,
im Sekretariat der Grundschule Niederdürenbach
für die Schulanfänger aus den Ortsgemeinden Niederdürenbach, 
Oberdürenbach, Oberzissen, Brenk und Galenberg.
Grundschule Schalkenbach
am Mittwoch, den 18.09.2024, sowie am Donnerstag, den 
19.09.2024,
im Sekretariat der Grundschule Schalkenbach
für die Schulanfänger aus den Ortsgemeinden Dedenbach, Königs-
feld und Schalkenbach.
Grundschule Wehr
am Mittwoch, den 18.09.2024,
im Sekretariat der Grundschule Wehr
für die Schulanfänger aus den Ortsgemeinden Glees und Wehr.
Es müssen angemeldet werden:
1. alle Kinder, die in der Zeit zwischen dem 01.09.2018 und dem 

31.08.2019 geboren sind
2. alle behinderten Kinder, wenn sie nach Ziffer 1 schulpflichtig 

sind
3. alle Kinder, die bisher vom Schulbesuch zurückgestellt waren
Diese Aufforderung ist gegenstandslos für diejenigen Kinder, die 
von der vorzeitigen Einschulung im vorausgegangenen Schuljahr 
Gebrauch gemacht haben.
Liegt eine offensichtliche oder vermutete Behinderung des anzu-
meldenden Kindes vor, so ist der Schulleiter darauf hinzuweisen. 
Die Anmeldung kann in solchen Fällen auch unmittelbar bei der zu-
ständigen Förderschule erfolgen.
Die Anmeldung zum Schulbesuch erfolgt auch dann an der zustän-
digen Grundschule oder an der zuständigen Förderschule, wenn ein 
Kind nach Wunsch der Eltern eine Schwerpunktschule für Integrati-
on besuchen soll.
Es können angemeldet werden:
Kinder, die nach dem 31.08.2019 geboren sind, können auf Antrag 
der Sorgeberechtigten in der Schule aufgenommen werden, wenn 
sie die für den Schulbesuch erforderliche geistige und körperliche 
Entwicklung besitzen. Die Entscheidung trifft der zuständige Schul-
leiter im Benehmen mit dem Schularzt. Die Anmeldung der sog. 
„Kann-Kinder“ erfolgt Mitte Februar 2025.
Die Anmeldung der Kinder ist durch einen Sorgeberechtigten vorzu-
nehmen. Der Geburtsschein oder das Familienstammbuch ist vorzu-
legen. Weiterhin ist eine Bescheinigung über den Besuch eines Kin-
dergartens & der Impfpass vorzulegen.
(Entsprechende Vordrucke werden mit der Terminbestätigung von 
den Schulen übersandt.)
Zuwiderhandlungen gegen die Anmeldepflicht können nach den 
Vorschriften des Landesgesetzes über die Schulen in Rheinland-
Pfalz und des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten geahndet wer-
den.
Wir weisen darauf hin, dass die Kinder zur Anmeldung mitzu-
bringen sind.

Niederzissen, den 02.09.2024
Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal

Johannes Bell
Bürgermeister

Öffnungszeiten des Bürgerbüros und des Bauberatungszentrums: 

Montag-Dienstag, 8-17 Uhr, Mittwoch, 8-13 Uhr, Donnerstag, 8-18 Uhr, Freitag, 8-13 Uhr.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle: Mo.-Fr., 8-11 Uhr, Terminvereinbarung nötig

Internet: www.brohltal.de    
E-Mail: brohltal@brohltal.de

Verbandsgemeinde

	■ Bekanntmachung

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal schreibt für die Brohltal 
Eisenbahn GmbH folgende Baumaßnahmen öffentlich aus:
- “Ertüchtigung der Schmalspurbahnstrecke (1000mm) Brohl 

BE Pbf – Engeln, Abschnitt km 12,68 - km 14,45 - Erd- und 
Oberbauarbeiten“

und
- “Ertüchtigung der Schmalspurbahnstrecke (1000mm) Brohl 

BE Pbf – Berührungsschutzarbeiten Stahlbrücke Brohl“
Den vollständigen Bekanntmachungstext sowie den Link zum 
Download der Vergabeunterlagen finden Sie im Internet unter der 
Adresse:
www.brohltal.de/Vergabe/Aktuelle Ausschreibungen

56651 Niederzissen, 27.08.2024
Vergabestelle

Verbandsgemeinde Brohltal

	■ Bekanntmachung

Hinweis auf öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal schreibt für die Ortsge-
meinde Burgbrohl die Baumaßnahme „Neugestaltung des Jo-
sefplatzes incl. Umfeld, Ortsgemeinde Burgbrohl - Elektroarbei-
ten (Straßenbeleuchtung)“ öffentlich aus.
Den vollständigen Bekanntmachungstext sowie den Link zum 
Download der Vergabeunterlagen finden Sie jeweils im Internet un-
ter der Adresse:
www.brohltal.de/Vergabe/Aktuelle Ausschreibungen

56651 Niederzissen, 30.08.2024
Vergabestelle

Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal

	■ Reisepässe können abgeholt werden

Reisepässe, die bis 03.07.2024 beantragt wurden, können bei der 
Verbandsgemeindeverwaltung im Bürgerbüro abgeholt werden.
In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass diese 
auch von beauftragten Personen nach Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht und des alten Dokumentes abgeholt werden können.

Niederzissen, 2. September 2024
Verbandsgemeindeverwaltung Brohltal

	■ Anmeldung der Schulanfänger:  
Schuljahr 2025/2026

Folgende Termine sind bei den zuständigen Schulen für die Anmel-
dung der Schulanfänger vorgesehen.
Die genauen Termine werden den Erziehungsberechtigten jedoch 
schriftlich von der Grundschule mitgeteilt.
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Brenk

	■ Bekanntmachung des Wahlleiters nach § 66 
Kommunalwahlordnung (KWO)

Herr René Danzebrink hat sein Mandat als Ratsmitglied im Gemein-
derat Brenk nicht angenommen, da er zum Ortsbürgermeister ge-
wählt wurde.
Aufgrund des § 45 Kommunalwahlgesetz (KWG) wurde

Frau Kristina Friske, Hauptstraße 57 in 56651 Brenk,
als nachrückendes Mitglied in den Gemeinderat Brenk berufen.
Gemäß § 66 Kommunalwahlordnung (KWO) wird die Berufung der 
Ersatzperson hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Brenk, 29.08.2024
gez. René Danzebrink

Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Donnerstag, den 12.09.2024 um 18:30 Uhr findet eine nichtöf-
fentliche Sitzung statt.
3. Sitzung des Gemeinderates Burgbrohl
Gremium Gemeinderat Burgbrohl
Ort Burgbrohl,
Raum Vitushalle, Burgbrohl-Weiler

Tagesordnung
1. Finanzangelegenheiten
2. Informationen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Burgbrohl, den 02.09.2024
Mit freundlichen Grüßen

Simone Schneider
Ortsbürgermeisterin

Burgbrohl

Dedenbach

	■ Bekanntmachung des Wahlleiters nach § 66 
Kommunalwahlordnung (KWO)

Herr Michael Freund hat sein Mandat als Ratsmitglied im Gemein-
derat Dedenbach nicht angenommen, da er zum Ortsbürgermeister 
gewählt wurde.
Aufgrund des § 45 Kommunalwahlgesetz (KWG) wurde

Herr Ralf-Dieter Klaus, Seifer Weg 5, 53426 Dedenbach,
als nachrückendes Mitglied in den Gemeinderat Dedenbach berufen.
Gemäß § 66 Kommunalwahlordnung (KWO) wird die Berufung der 
Ersatzperson hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Dedenbach, 29.08.2024
gez. Michael Freund

Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

Galenberg

	■ Bekanntmachung des Wahlleiters nach § 66 
Kommunalwahlordnung (KWO)

Herr Arno Porz hat sein Mandat als Ratsmitglied im Gemeinderat 
Galenberg nicht angenommen, da er zum Ortsbürgermeister ge-
wählt wurde.
Aufgrund des § 45 Kommunalwahlgesetz (KWG) wurde

Herr Kurt Schneider, Neugasse 4 in 56651 Galenberg,
als nachrückendes Mitglied in den Gemeinderat Galenberg berufen.
Gemäß § 66 Kommunalwahlordnung (KWO) wird die Berufung der 
Ersatzperson hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Galenberg, 29.08.2024
gez. Reinhold Schmitz

Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

Glees

	■ Bekanntmachung des Wahlleiters nach § 66 
Kommunalwahlordnung (KWO)

Herr Reiner Hürter hat sein Mandat als Ratsmitglied im Gemeinde-
rat Glees nicht angenommen, da er zum Ortsbürgermeister gewählt 
wurde.
Aufgrund des § 45 Kommunalwahlgesetz (KWG) wurde

Herr Wolfgang Frings, gen. Bruder Norbert, Maria Laach 0 in 
56653 Glees,

als nachrückendes Mitglied in den Gemeinderat Glees berufen.
Gemäß § 66 Kommunalwahlordnung (KWO) wird die Berufung der 
Ersatzperson hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Glees, 29.08.2024
gez. Manfred Hürter

Wahlleiterin für die Wahl des Gemeinderates

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Montag, den 09.09.2024, um 19:30 Uhr findet eine öffentliche/
nichtöffentliche Sitzung statt.
2. Sitzung des Gemeinderates Glees
Gremium Gemeinderat Glees
Ort Glees,
Raum Bürgerhaus Glees

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen Sitzung am 

24.04.2024
2. Einwohnerfragestunde
3. Feststellung des Jahresabschlusses 2021 und Erteilung der 

Entlastung
4. Feststellung des Jahresabschlusses 2022 und Erteilung der 

Entlastung
5. Mietpreisordnung Grillhütte am Sportplatz
6. Aufstellung eines AED
7. Maßnahmen der Straßenunterhaltung

Versetzen einer Straßenbeleuchtung
8. Annahme von Spenden
9. Informationen
Nichtöffentlicher Teil
1. Bekanntgabe von drei Eilentscheidungen:

hier: Erteilung von Einvernehmen nach § 36 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB)

2. Bauantrag
3. Informationen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Glees, den 03.09.2024
Mit freundlichen Grüßen

Reiner Hürter
Ortsbürgermeister

Hohenleimbach

	■ Sperrung von Teilbereichen des Forst- und 
Wirtschaftsweges ‚Kohlenstraße‘

Im Zuge der, federführend durch das Forstamt Adenau begleiteten, 
Sanierungsarbeiten an der Kohlenstraße werden Teilbereiche der 
Kohlenstraße in deren Verlauf auch innerhalb der Gemarkungsgren-
zen Hohenleimbach/Lederbach im Zeitraum von etwa Anfang bis 
Ende September gesperrt werden.
Hierzu werden durch die zuständige Revierleiterin auch gefällte 
Bäume und weiteres Absperrmaterial genutzt werden. Die Kohlen-
straße wird daher in Teilen weder für berechtigte Fahrzeuge (Land- 
und forstwirtschaftlicher Verkehr) noch für Waldbesucher nutzbar 
sein. Hintergrund sind die abschließenden Arbeiten und Maßnah-
men zur Festigung der neu gestalteten Wegeoberfläche.
Um Verständnis für die dringend notwendigen Maßnahmen zum Ab-
schluss der Sanierung wird gebeten.

Thorsten K. Kabuth
Ortsbürgermeister
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Gemäß § 66 Kommunalwahlordnung (KWO) wird die Berufung der 
Ersatzperson hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Oberdürenbach, 29.08.2024
gez. Judith Müller

Wahlleiterin für die Wahl des Gemeinderates

Königsfeld

	■ Öffentliche Bekanntmachung

Am Montag, den 09.09.2024, um 19:00 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung statt.
Konstituierende Sitzung des Gemeinderates Königsfeld
Gremium Gemeinderat Königsfeld
Ort Königsfeld,
Raum Bürgerhaus Königsfeld

Tagesordnung
1. Verabschiedung der ehemaligen Ratsmitglieder
2. Verpflichtung der Ratsmitglieder
3. Wahl der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters, Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
4. Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
a) 1. Beigeordneter
b) weitere Beigeordnete

5. Wahl der Ausschussmitglieder
a) Ausschuss für Jugend, Sport, Soziales und Umweltschutz 

(6 Mitglieder und 6 Stellvertreter)
b) Bauausschuss (5 Mitglieder und 5 Stellvertreter)
c) Haupt- und Finanzausschuss

(3 Mitglieder und 3 Stellvertreter)
d) Rechnungsprüfungsausschuss

(3 Mitglieder und 3 Stellvertreter)
6. Wahl eines Mitgliedes in die Verbandsversammlung

des Kindergartenzweckverbandes
7. Geschäftsordnung des Gemeinderates
8. Informationen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Königsfeld, den 02.09.2024
Mit freundlichen Grüßen

Günter Dietzler
Ortsbürgermeister

Niederzissen

	■ Vereinsvertreter-Treffen in Niederzissen

Die Gemeindeverwaltung lädt turnusgemäß die Ortsvereine von 
Niederzissen zum 2. Treffen in diesem Jahr, am Dienstag, den 
17.09.2024, um 19:00 Uhr in die Bausenberghalle ein. Die Einla-
dung an die Vereinsvertreter ist in schriftlicher Form erfolgt.
Die Gemeindeverwaltung steht den Ortsvereinen für Fragen und 
Anregungen bei dem Treffen zur Verfügung.
Die Besprechung der Vereine dient der Kontaktpflege und dem Aus-
tausch untereinander. Auf der Tagesordnung steht unter anderem 
die Erstellung des Veranstaltungskalenders 2025 und die zukünftige 
Presseberichterstattung von Veranstaltungen. Vorgestellt wird auch 
die Neustrukturierung der Gemeindeverwaltung mit der entspre-
chenden Aufgabenverteilung. Des Weiteren besteht die Möglichkeit 
geplante Projekte und Veranstaltungen der Vereine vorzustellen.

Ihr/Euer
Rolf Hans

Ortsbürgermeister
Niederzissen, den 04.09.2024

Oberdürenbach

	■ Bekanntmachung des Wahlleiters nach § 66 
Kommunalwahlordnung (KWO)

Frau Judith Müller hat ihr Mandat als Ratsmitglied im Gemeinderat 
Oberdürenbach nicht angenommen, da sie zur Ortsbürgermeisterin 
gewählt wurde.
Aufgrund des § 45 Kommunalwahlgesetz (KWG) wurde

Frau Petra Buchholz, Dorfstraße 43 in 56651 Oberdürenbach,
als nachrückendes Mitglied in den Gemeinderat Oberdürenbach be-
rufen.

Schalkenbach

	■ Vermarktungsphase Glasfaserausbau

Ortsgemeinde Schalkenbach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
es gibt gute Nachrichten für einen schnelleren Internetanschluss für 
die Haushalte in Schalkenbach und Vinxt. Die Vermarktung des 
Glasfaserausbaus in der Ortsgemeinde Schalkenbach und Vinxt 
durch die Westconnect GmbH (Teil des E.ON Konzerns) hat begon-
nen. Bis zum 30.09.2024 können sich alle Schalkenbacher Hausei-
gentümer einen kostenlosen Hausanschluss für den Glasfaseran-
schluss sichern. Voraussetzung ist ein Vermarktungsanteil von 40 
Prozent der verfügbaren Hausanschlüsse. Ansprechpartner ist 
Christoph Heuser vom Glasfaserbüro (www.glasfaser-buero.de)
Im Nachgang zur Informationsveranstaltung und den Beratertagen, 
die im Übrigen sehr gut besucht waren, finden ab Montag, den 
02.09.2024 über mehrere Wochen Hausbesuche in der Ortsge-
meinde statt. Herr Heuser steht ihnen dann persönlich für Rückfra-
gen rund um das Thema Glasfaser zur Verfügung. Zum Abschluss 
der Vermarktungsphase findet dann am Freitag, den 27.09.2024 
nochmals ein Beratertag an der Jägersberghalle statt. Von 10 bis 20 
Uhr können sich alle bis dahin noch Unentschlossenen letztmalig im 
E.ON Beratungsmobil ausführlich über die Vorteile eines Glasfaser-
anschlusses informieren lassen.
Die Termine und grundsätzliche Informationen zum Glasfaseraus-
bau sind ebenfalls im Internet unter https://schalkenbach-vinxt.de/
bürgerinformation abrufbar. Der aktuelle Stand der erreichten Quote 
ist unter https://glasfaser-buero.de/schalkenbach einsehbar. Dort 
finden sie auch weitere Informationen zu den speziellen Gegeben-
heiten in der Ortsgemeinde.

Schalkenbach, 29.08.2024
Thomas Weber

Ortsbürgermeister

Spessart

	■ Absage: Seniorentreff fällt aus
Am 11.09.2024 fällt der Seniorentreff leider aus. Der nächste Treff 
findet am 09.10.2024, ab 15 Uhr statt.

Euer Team vom Seniorentreff

Wassenach

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 11.09.2024 um 19:00 Uhr findet eine öffentliche 
Sitzung statt.
Konstituierende Sitzung des Gemeinderates Wassenach
Gremium Gemeinderat Wassenach
Ort Wassenach, Hauptstraße 44
Raum Gemeindehaus Wassenach

Tagesordnung
1. Verpflichtung der Ratsmitglieder
2. Ernennung des Ortsbürgermeisters
3. Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
a) 1. Beigeordneter
b) weitere Beigeordnete

4. Wahl der Ausschussmitglieder
a) Bauausschuss (7 Mitglieder und 7 Stellvertreter)
b) Haupt- und Finanzausschuss (7 Mitglieder und 7 Stellvertreter)
c) Rechnungsprüfungsausschuss

(3 Mitglieder und 3 Stellvertreter)
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5. Delegierung des gemeindlichen Einvernehmens nach § 36 
BauGB auf den Bauausschuss

6. Geschäftsordnung des Gemeinderates
7. Bauleitplanung;

1. Änderung des Bebauungsplanes „Auf dem Unzelt“ Wasse-
nach
> Auswertung der im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung (§ 3 

Abs. 2 BauGB) und der Behördenbeteiligung (§ 4 Abs. 2 
BauGB) eingegangenen Stellungnahmen

> Satzungsbeschluss
8. Informationen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Wassenach, den 02.09.2024
Mit freundlichen Grüßen

Manfred Sattler
Ortsbürgermeister

	■ Bekanntmachung des Wahlleiters nach § 66 
Kommunalwahlordnung (KWO)

Herr Manfred Sattler hat sein Mandat als Ratsmitglied im Gemein-
derat Wassenach nicht angenommen, da er zum Ortsbürgermeister 
gewählt wurde.
Aufgrund des § 45 Kommunalwahlgesetz (KWG) wurde
Herr Tilman Kerstiens, Laacher Straße 26 in 56653 Wassenach,
als nachrückendes Mitglied in den Gemeinderat Wassenach berufen.
Gemäß § 66 Kommunalwahlordnung (KWO) wird die Berufung der 
Ersatzperson hiermit öffentlich bekannt gegeben.

Wassenach, 29.08.2024
gez. Manfred Sattler

Wahlleiter für die Wahl des Gemeinderates

Wehr

	■ Termin der Konstituierenden Sitzung in Wehr

Am Dienstag, 10.09.2024, findet um 19.00 Uhr in der Römerhalle 
Wehr die Konstituierende Sitzung des Gemeinderates Wehr statt.

Wehr, 16.07.2024
Dr. Melanie Hilger

Ortsbürgermeisterin

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Am Dienstag, den 10.09.2024, um 19:00 Uhr, findet eine öffentliche 
Sitzung statt.
Konstituierenden Sitzung des Gemeinderates Wehr
Gremium Gemeinderat Wehr
Ort Wehr,
Raum Pfarrhaus Wehr, Kellerei

Tagesordnung
1. Verabschiedung der ausgeschiedenen Ratsmitglieder
2. Verpflichtung der Ratsmitglieder
3. Wahl der Ortsbürgermeisterin / des Ortsbürgermeisters, Ernen-

nung, Vereidigung und Einführung in das Amt
4. Wahl der Beigeordneten, Ernennung, Vereidigung und Einfüh-

rung in das Amt
a) 1. Beigeordneter
b) weitere Beigeordnete

5. Wahl der Ausschussmitglieder
a) Bau- und Friedhofsausschuss 

(5 Mitglieder und 5 Stellvertreter)
b) Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss

(3 Mitglieder und 3 Stellvertreter)
c) Hallenausschuss (5 Mitglieder und 5 Stellvertreter)
d) Wegeausschuss (3 Mitglieder und 3 Stellvertreter)

6. Geschäftsordnung des Gemeinderates
7. Informationen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.

Wehr, den 02.09.2024
Mit freundlichen Grüßen

Dr. Melanie Hilger
Ortsbürgermeisterin

 » Mitteilungen anderer Behörden

	■ Öffentliche Ausschreibung
Der Wasserversorgungs- Zweckverband „Maifeld- 
Eifel“, Eichenstraße 12, 56727 Mayen, schreibt die

Erneuerung der Schaltanlage, Spessart, 
Hochbehälter Wollscheid

öffentlich aus.
Den vollständigen Bekanntmachungstext sowie 
den Link zum download der Vergabeunterlagen 
finden Sie auf unserer Internetseite www.wvz-me.de.

56727 Mayen, im August 2024 Wasserversorgungs-Zweckverband
„Maifeld-Eifel“ in Mayen

Werkleitung

	■ Bekanntmachung Königsfeld
Vollzug des Grundstückverkehrsgesetzes
Über den Vertrag zur Veräußerung des nachstehenden Grundstücks 
ist nach dem Grundstückverkehrsgesetz zu entscheiden:
Grundbuch von Königsfeld, Blatt 1639,

Aktive Land- und Forstwirte, die zur Aufstockung ihres Betriebes am 
Erwerb des Grundstücks interessiert sind, müssen ihr Erwerbsinter-
esse spätestens 10 Tage nach Erscheinen dieser Ausgabe schrift-
lich bei der Kreisverwaltung Ahrweiler, Wilhelmstraße 24-30, Abtei-
lung 4.6, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, unter Darlegung einer 
detaillierten Begründung bekunden.
[Pressemeldung Kreisverwaltung Ahrweiler]

	■ Lehrfahrt für Fleischrinderhalter  
nach Unterfranken

Werksbesichtigung der Firma Patura in Laudenbach, Stall- und Wei-
detechnik incl. Schutzzäune zur Wolfsabwehr sowie Besichtigung 
der Betriebe Schäfer in Kirchzell und Neuberger in Bürgstadt, je-
weils mit > 150 Mutterkühen und Direktvermarktung.
Die Kosten der Lehrfahrt können je nach Teilnehmerzahl ca. 30 
Euro pro Person betragen. Interessierte sollten sich bis spätestens 
16.09.2024 verbindlich anmelden per Fax 02602-9228-1800 oder 
per Mail an: detlef.gross@dlr.rlp.de
[Pressemeldung Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum Wester-
wald-Osteifel, Montabaur]

	■ Altersjubilare
Vom 08.09.2024 bis 14.09.2024
Aufgrund geänderter gesetzlicher Bestimmungen werden nur noch folgen-
de Altersjubiläen veröffentlicht: 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Ge-
burtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag. Wenn 
Sie eine Veröffentlichung Ihres Geburtstages im Mitteilungsblatt nicht wün-
schen, können Sie eine Übermittlungssperre spätestens zwei Monate vor 
Geburtstag schriftlich beantragen. Dafür wenden Sie sich bitte an die Ver-
bandsgemeindeverwaltung Brohltal, Bürgerbüro, Niederzissen.
*12.09.1944 zum 80. Geburtstag	Martin, Eugen, Spessart
*13.09.1944 zum 80. Geburtstag	Schneider, Johann, Spessart
*14.09.1944 zum 80. Geburtstag	Theisen, Maria, Niederzissen
*09.09.1949 zum 75. Geburtstag	Hartung, Gertrud, Kempenich
*12.09.1949 zum 75. Geburtstag	Taraba, Werner, Niederzissen
*12.09.1949 zum 75. Geburtstag	 Weber, Maria, Kempenich OT Engeln
*14.09.1949 zum 75. Geburtstag	Keuler, Johannes, Spessart
*08.09.1954 zum 70. Geburtstag	Jeup, Manfred, Glees

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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	■ Ein stolzes Jubiläum
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Niederzissen

NIEDERZISSEN.mmi. „Die 
Feuerwehr ist ein Ehrenamt, 
bei dem Menschen ihre Ge-
sundheit und ihr Leben riskie-
ren, um anderen zu helfen.“ 
Das wusste schon der deut-
sche Dichterfürst Johann Wolf-
gang von Goethe. In Niederzis-
sen üben Menschen seit 100 
Jahren dieses Ehrenamt im 
Rahmen der Freiwilligen Feu-
erwehr Niederzissen aus. „Wir 
feiern alle fünf Jahre Feuer-
wehrfest, und in diesem Jahr 
wollen wir für uns mit der Ge-
meinde ein Geburtstagsfest fei-
ern“, berichtet Eva Meid, stell-
vertretende Wehrführerin der 
Brohltaler Ortsgemeinde. Die-
ses Konzept werde, so Meid 
weiter, von den Bürgern gut 
angenommen. „Am Samstag 
hatten wir das große Men-
schenkickerturnier, bei dem 
einzelne Niederzissener Stra-
ßenzüge mit einer eigenen 
Mannschaft angetreten waren,“ 
so Meid. Weitere Mannschaften 
stellten beispielsweise auswär-
tige Wehren aus dem ganzen 
Brohltal. Den Auftakt zu einem 
Festsonntag bei strahlendem 
Sonnenschein bildete ein Got-
tesdienst mit anschließendem 

Festumzug. Rund um das Nie-
derzissener Feuerwehrhaus 
standen zahlreiche Fahrzeuge 
für kleine und große Feuer-
wehrfreunde zur Erkundung 
bereit. Mit Grillbude, Bierpilz 
und Kuchentheke war den gan-
zen Tag über bestens für das 
leibliche Wohl gesorgt. Die in 
die Jahre gekommene Nieder-
zissener Fahrzeughalle wurde 
hierzu kurzerhand in eine Cafe-
teria umgestaltet. „Technisch 
ist unsere Feuerwehr hervorra-
gend ausgestattet, aber das 
Feuerwehrhaus ist und bleibt 
ein Sanierungsfall. Hier besteht 
dringender Handlungsbedarf“, 
mahnte der Niederzissener 
Ortsbürgemeister Rolf Hans. 
Derzeit laufe die Prüfung der 
nötigen Planungsleistungen. 
Das Ausschreibungsvolumen 
habe einen Umfang, der eine 
europaweite Ausschreibung 
nötig mache, so Hans weiter.
Eva Meid sieht die Feuerwehr 
ebenfalls gut aufgestellt und 
freut sich auf die kommenden 
Aufgaben. „Mit dem neuen 
Rüstwagen und einer neuen 
Drehleiter erhalten wir im kom-
menden Jahr zwei neue Fahr-
zeuge, die unsere Arbeit sicher 

erleichtern werden“, freute sich 
Meid, prophezeite aber zu-
gleich, dass man das nächste 
Feuerwehrfest sicherlich noch 
in den bisherigen Räumen fei-
ern werde.
Wie eng die Kameradschaft 
der Niederzissener Feuerwehr-
leute ist, zeigt ein Beispiel aus 
New York, von dem Verbands-
bürgermeister Johannes Bell 
berichtete. Nach New York war 
Richard Berger ausgewandert, 
nachdem er nach einer Flucht 
über Belgien den Holocaust 
überlebt hatte. Gemeinsam mit 
seinem Cousin Iwan gehörte er 
der jüdischen Gemeinde Nie-
derzissens an und war im Jahr 
1924 jüngstes Gründungsmit-
glied der Niederzissener Wehr. 
Im Jahr 1979 schickte er der 
Niederzissenerin Brunhilde 
Stürmer aus New York ein Foto. 
Darauf zu sehen ist er inmitten 
seiner Kameraden der Feuer-
wehr Niederzissen abgebildet. 
Richard Berger hatte diesen 
Schatz auf seiner Flucht und in 
seinem Versteck in Belgien im-
mer bei sich getragen. In sei-
nem Brief aus dem Jahr 1979 
schrieb Berger zu dem Foto: 
„Ich war damals das jüngste 

Mitglied, war immer sehr stolz 
auf den Verein.“
Im Rahmen der Jubiläumsfeier 
konnte Verbandsbürgermeister 
Johannes Bell auch einige Er-
nennungen und Beförderungen 
vornehmen:
Neu aufgenommen wurden: 
Anna Hümann und Stefan 
Haque.
Zum Feuerwehrmann befördert 
wurden: Cedric Chrapa, Andre 
Damiani, Maurice Münch, Mi-
cho Praml, Niklas Weiler und 
Benedikt Weber.
Neue Löschmeister sind ab so-
fort: Christian Schmitt, Thomas 
Weiler und Oliver Hessler.
Oberlöschmeister sind nun: 
Stefan Keuler und Carsten We-
ber.
Johannes Bell beförderte Pi-
erre Densing zum Oberbrand-
meister und bestellte ihn zu-
gleich zum stellvertretenden 
Wehrführer.
Mit dem Feuerwehr-Ehrenzei-
chen des Landes RLP wurden 
ausgezeichnet: Christian Schitt 
und Pierre Densing für 15 Jah-
re ehrenamtliche Tätigkeit und 
Stefan Keuler und Stefan Paf-
fenholz für 25-jährige Zugehö-
rigkeit.

VG Bürgermeister Johannes Bell (6. v.l.) freute sich, im Rahmen des Festes eine Reihe von Beförderun-
gen und Ehrungen aussprechen zu können.� Fotos: Martin Ingenhoven

Viel Besuch gab es auf der Geburtstagsfeier der FFW Niederzissen�

Eine Fahrzeugausttellung lud 
kleine und große Besucher zum 
Entdecken ein.

Pierre Densing legt seinen Amtseid als neuer stellvertretender Wehrfüh-
rer von Niederzissen ab. Er hatte dieses Amt bisher kommissarisch inne.�
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Lilith von Becker
Staatlich anerkannte Ergotherapeutin

Brohltalstraße 76 | 56651 Niederzissen
Tel: 02636.5399880 | Fax: 02636.5399993
info@ergotherapie-brohltal.de | ergotherapie-brohltal.de

Natursteinwerk – Karlheinz Doll

Auf dem Scheid 14 | 56651 Niederzissen

Tel. 0 26 36 – 8 04 88 | Fax 0 26 36 – 8 04 61

natursteinwerk-doll@web.de

 Treppen   Restaurieren  Fensterbänke 
 Sägen  Fassaden   Verlegen

    

 

Grußwort Grußwort 
Liebe Mitbürgerinnen,
liebe Mitbürger,
verehrte Gäste,

die diesjährige Kirmes bietet für 
den Zeitraum von Samstag, 7. 
September, bis Dienstag, 10. 
September, ein volles Programm 
an. Des Weiteren halten die zahl-
reichen Fahrgeschäfte und Buden 
ein reichhaltiges Angebot für die 
Besucher vor.

Der Startschuss fällt am Samstag, 7. September, um 15 Uhr, mit 
der Einweihung des neuen Mehrzweckgebäudes durch Pater 
Jino. Für das neue Gebäude wird es die erste Bewährungsprobe 
sein. Unter anderem soll das MZG bei den Festen der Gemeinde 
auf dem Marktplatz von Vereinen betrieben werden und somit 
Angebote schaffen. Ebenfalls um 15 Uhr nehmen die Fahrge-
schäfte ihren Betrieb auf. Zeitgleich um 15 Uhr wird die Bierbude 
eröffnet und die Kirmes gestartet. Ab 20.30 Uhr wird es musika-
lisch auf dem Marktplatz. Dann wird die Band „Strange Wars“ 
mit Livemusik für Unterhaltung auf dem Festgelände sorgen.

In der ehemaligen Synagoge gibt es für Kunstinteressierte die 
Möglichkeit zwischen 14 und 18 Uhr die Gemäldeausstellung 
„Layers“ der Künstlerin Viktoria Rico Gómez aus Königsfeld zu 
besichtigen.  

Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit einer heiligen Messe in der 
St. Germanuskirche. Mitgestaltet wird die Messe von dem Chor 
Grenzenlos.  Das Treiben auf dem Festplatz beginnt am Sonntag 
mit dem Frühschoppen ab 11 Uhr. Ab 15 Uhr wird der belieb-
te Sprintpokal für alle Altersklassen durchgeführt. Ab 14.30 Uhr 
kann man sich für den Wettbewerb anmelden. Der Wettbewerb 
findet zum 9. Mal in Kooperation mit der Leichtathletikabteilung 

der Sportvereinigung Burgbrohl und der Gemeinde Niederzissen 
statt. Neben Urkunden und Medaillen wird es sicher wieder Frei-
fahrten vom Bürgermeister für die Teilnehmer geben. 

Ab 17 Uhr werden die Gäste auf dem Marktplatz mit stimmungs-
voller Blasmusik durch das Blasorchester Brohltal unterhalten. 
Auch in der ehemaligen Synagoge startet ab 13 Uhr das Pro-
gramm mit dem bundesweiten „Tag des offenen Denkmals“ 
unter dem Motto „Wahr-Zeichen“, Zeitzeugen der Geschichte. 
Zudem werden zwischen 14 und 16 Uhr Führungen in der ehem. 
Synagoge angeboten und die Gemäldeausstellung „Layers“ von 
der Künstlerin Viktoria Rico Gomes zu bewundern sein. 

Der Montag beginnt um 8 Uhr mit dem traditionellen Kirmes-
wecken des alten Spielmannszuges. Um 11 Uhr wird der Bier-
brunnen geöffnet und damit der Frühschoppen eingeleitet. Um 
12 Uhr gibt es die Möglichkeit am gemeinsamen Mittagessen 
teilzunehmen. Hierbei ist eine Voranmeldung notwendig. Ab 18 
Uhr gibt es wieder Livemusik auf dem Festplatz mit der Gruppe 
„ThoSe and Mo“. 

Am Dienstag ist dann der Kirmesausklang mit dem Familientag, 
an dem es zu vergünstigten Preise ab 14 Uhr auf dem Marktplatz 
losgeht.

Mein Dank gilt besonders dem Sport Club Niederzissen sowie 
dem Kultur- und Heimatverein, die für ein buntes und unterhalt-
sames Kirmesprogramm sorgen und den Schaustellern für die 
Treue zu unserer Gemeinde und dem vielfältigen Angebot, mit 
dem sie unsere Kirmes seit Jahrzehnten bereichern.

Ich wünsche Ihnen allen eine unbeschwerte und friedvolle Kir-
mes und es würde mich sehr freuen, wenn das Angebot der 
Vereine und Schausteller von zahlreichen Besuchern gewürdigt 
würde. 

Ihr/Euer

Rolf HansRolf Hans
Ortsbürgermeister
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Kirmes in Niederzissen
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Der Supermarkt und Getränkemarkt

NIEDERZISSEN • Tel. (0 26 36) 96 83 20

Öffnungszeiten: montags bis samstags von 7.00 bis 20.00 Uhr 

sonntags frische Brötchen und Sonntagszeitungen
von 8.00 bis 11.00 Uhr 

DEIN MARKT.

Wir wünschen allen ein 
schönes Kirmeswochenende.

Niederzissen
Wehrer Straße

0 26 36. 68 89

Türen • Parkett • Holz im Garten • u.v.m.

mit freundlicher

Fachberatung!

www.holzwerk-zimmermann.de

Kirmesprogramm 2024
Samstag, 7. September
14 bis 18 Uhr Ehemalige Synagoge: Gemäldeausstellung  
 „Layers“ der Künstlerin Viktoria Rico 
 Gómez aus Königsfeld 
15 Uhr:  Eröffnung des Bierbrunnens und Inbetrieb- 
 nahme der Fahrgeschäfte
20.30 Uhr Livemusik mit der Band „Strange Wars“

Sonntag, 8. September
10 Uhr Hochamt mit musikalischer Unterstützung  
 des Chors „Grenzenlos“
11 Uhr Frühschoppen auf dem Marktplatz
13 bis 18 Uhr Ehemalige Synagoge: „Tag des Offenen  
 Denkmals“ Motto: Wahr-Zeichen. 
 Zeitzeugen der Geschichte
14 bis 16 Uhr Ehemalige Synagoge: Führungen und   
 Gemäldeausstellung „Layers“ der Künst- 
 lerin Viktoria Rico Gómez
15 Uhr Start des Sprintpokal (Anmeldungen ab  
 14.30 Uhr vor dem Gemeindebüro)
 anschließend Siegerehrung
17 Uhr Blasorchester Brohltal 

Montag, 9. September
11 Uhr Frühschoppen auf dem Marktplatz
12 Uhr Gemeinsames Mittagessen
 nach Vorbestellung* 
14 bis 18 Uhr Ehemalige Synagoge: Gemäldeausstellung  
 „Layers“ der Künstlerin Viktoria Rico
 Gómez 
18 Uhr Livemusik mit der Gruppe „ThoSe and Mo“

Dienstag, 10. September 
ab 14 Uhr Familientag mit ermäßigten Preisen

 * Vorbestellung
  Kirmesessen

Jeannette PykaPyka
Vereinbaren Sie einen Termin! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Jeannette Pyka Fußpflege- & Kosmetikstudio · Brohltalstr. 106 · 56651 Niederzissen
Telefon 0 26 36 / 8 08 82 38 · Mobil 01 73 / 8 70 84 44 · Email: jeannettepyka@gmx.de

Fußpflege · Kosmetikstudio
Microneedling · Visagistin

Fotos: Mirjam Hagebölling
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7. bis 10. September 2024
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Wir wünschen allen  
eine schöne Kirmes!

Michael Wilhelmy
Krankengymnastik

Physiotherapie | Massagen | Krankengymnastik
(02636) 80473 | Mittelstr. 18 | 56651 Niederzissen

     
     

www.halong-niederzissen.de
Brohltalstr. 81 - Niederzissen - Telefon 02636–8070980

Di.–Do. 11.00–14.30 Uhr, 17.00–21.30 Uhr, Fr. + Sa. 11.00–14.30 Uhr, 
17.00–22.00 Uhr, Sonn- + Feiertage 11.30–21.30 Uhr, Montag Ruhetag (außer feiertags)

Lieferung auch außer Haus
Ihr schneller Imbiss für asiatische Spezialitäten im Brohltal und am Rhein

Täglich wechselnde Menüs
immer schnell · immer beste Qualität · immer preiswert

 

   
  

 
   

  

 
   

  

 
   

  

   
  

  
 

   

   

 

  

 

Auf der Kirmes - 8. September
Start 15 Uhr (Anmeldungen ab 14.30 Uhr vor dem Gemeindebüro)

NIEDERZISSENER SPRINTPOKAL
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Kirmes in Niederzissen



Nr. 36/2024	 Olbrück RUNDSCHAU� Seite 11

 

KFZ Jeub
Im Joch 5
56651 Niederzissen
Tel.:       0 26 36 / 66 70
Fax:       0 26 36 / 66 05
E-Mail: info@kfz-jeub.de

w
w
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● Werkstatt

● Reifen

● Zubehör

Wir wünschen 
allen viel Spaß 
auf der Kirmes

Individueller Blumenschmuck
für jeden Anlass!
Wir beraten Sie gerne.

Ihr Partner für Teleflor im In- und Ausland
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr 

Brohltalstr. 65 · Niederzissen · Telefon 0 26 36/80 70 47

www.fensterbau-doll.de

...natürlich können wir auch
Wintergarten in Perfektion...

Wir wünschen

viel Spaß und Freude

bei der Kirmes!
Wir wünschen

viel Spaß und Freude

bei der Kirmes!
Wir wünschen

viel Spaß und Freude

bei der Kirmes!

...natürlich können wir auch
Wintergarten in Perfektion...

Im Seifental 17
56651 Niederzissen
Email :   info@ocktec.de
Web :  www.ocktec.de

Elektrofachbetrieb
ocktec - Guido Ockenfeld

Ihr Experte für 

Photovoltaik, E-Mobilität,

Smart-Home und 

Elektrotechnik.
(02636) 94 16 80

Wir wünschen allen schöne Kirmestage

Elektrofachbetrieb
ocktec - Elektro e. K. 
Guido Ockenfeld
Im Seifental 17
56651 Niederzissen
Web: www.ocktec.de

Fotos: Mirjam Hagebölling
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7. bis 10. September 2024
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Tourist-Information Vulkanregion Laacher See 

56653 Maria Laach
Telefon 02636-19433

e-mail: info@vulkanregion-laacher-see.de 
www.vulkanregion-laacher-see.de

VULKANREGION LAACHER SEE AKTUELL

	■ Die Natur als Kraftquelle erleben

Waldbaden: Eintauchen in das Grün des Waldes

SCHELBORN / OBERDÜREN-
BACH. Beim Waldbaden am 
Sonntag, 8. September, ab 10 
Uhr geht es schlendernd und 
achtsam durch die Natur. Inne-
halten an schönen Plätzen, lau-
schen, staunen und bewusst 
den Wind und den Duft wahr-
nehmen. 
Abschalten vom Alltag, die 
wohltuende Waldatmosphäre 
wirken lassen und ganz im Hier 
und Jetzt ankommen.
Die gesunde Waldatmosphäre 
trägt zur Entspannung bei, re-
duziert die Stresshormone, 
stärkt das Immunsystem und 
reguliert den Blutdruck. Die be-
wusste Zeit im Wald hat somit 
entschleunigende und gesund-
heitsfördernde Wirkung auf Kör-
per, Geist und Seele, wie be-
reits in vielen Studien belegt 
wurde. Teilnehmende riechen, 
fühlen, sehen, schmecken in-
tensiv und lassen damit den oft-
mals hektischen Alltag hinter 
sich. Durch das Entschleunigen 
in der Natur schöpfen wir neue 
Kraft und Lebensfreude.

Atem-, Meditations- und Sin-
nesübungen sind Teil des Wald-
bades, ebenso wie eine Solo-
zeit (Eigenerfahrung) z. B. in der 
Hängematte zwischen zwei 
Bäumen das Blätterdach be-
wundern und die Seele bau-
meln lassen.
Ein gemeinsames Waldpicknick 
mit Tee, Obst und Gebäck, Cra-
ckern und Dip rundet das wohl-
tuende Naturerlebnis ab. Weite-
re eigene Getränke und etwas 
zu essen können mitgebracht 
werden.
Jeder – egal welchen Alters – 
ist herzlich willkommen. Wetter-
gemäße Kleidung und festes 
Schuhwerk werden empfohlen.
Die Wegstrecke ist ca. 3,5 km, 
die Zeit die wir im Wald verbrin-
gen, wird ungefähr 4 Stunden 
sein. Die Teilnehmergebühr be-
trägt 38 Euro für Erwachsene.
Genaue Infos zum Treffpunkt 
usw. erfolgen nach Anmeldung 
an: Gabriele Arzdorf, Naturthe-
rapeutin/Kursleiterin für Wald-
baden, gabriele.arzdorf@gmx.
de, 02642 / 7329.

� Foto: Gabriele Arzdorf

	■ Mit dem Mountainbike durch  
die Vulkanregion Laacher See

NIEDERZISSEN. Frei nach 
dem Motto „die 3-K-Tour“ (Kaf-
fee, Kuchen, Klönen) finden 
auch im August wieder die ge-
führten Mountainbike-Touren 
durch die Vulkanregion statt.
Am 15. September treffen sich 
die Mountainbiker um 10 Uhr 
am Bahnhof in Niederzissen. 
Von dort starten die Teilnehmer 
durch die Vulkanregion Laacher 
See, die das perfekte Areal für 
alle MTB Freunde aus der Regi-
on bietet.
Sie endet nach ca. 33 km und 
750 Hm mit viel Zeit für Pausen 
und Aussicht wieder am Bahn-
hof in Niederzissen.
Die Teilnahmegebühr von 8,50 
Euro wird von unserem Guide 
als Spende an die Tour der 
Hoffnung weitergeleitet.
Eine intakte Ausrüstung, der 
obligatorische Fahrradhelm, 
ausreichend Verpflegung und 
die gefüllte Trinkflasche erhö-
hen selbstverständlich den 

Spaß an dieser MTB-Tour.
Es besteht die Möglichkeit mit 
dem Vulkan-Expreß nach Nie-
derzissen anzureisen. Dieser 
fährt ab 9.30 Uhr ab Brohl/
Rhein. Die Mountainbike-Tour 
startet natürlich erst, wenn die 
Teilnehmer, die mit dem Vulkan-
Expreß anreisen, eingetroffen 
sind.
Die letzte Tour in diesem Jahr 
findet am 20. Oktober statt, be-
vor es in die Winterpause geht.
Die Teilnahme erfolgt auf ei-
genes Risiko.
Anmeldung erforderlich!
Tourist-Information Vulkanregi-
on Laacher See, 56653 Maria 
Laach
Telefon: 02636/19433
info@vulkanregion-laacher-see.
de
Oder Online unter https://www.
vulkanregion-laacher-see.de/
wandern/gefuehrte-wanderun-
gen-kurse/aktivitaeten#/erleb-
nisse

� Foto: Uwe Mlink

Geschäftsanzeigen online aufgeben
anzeigen.wittich.de

Carl-Zeiss-Str. 12 | 56070 Koblenz | Tel.: 0261/32363
www.fahrrad-zangmeister.dewww.fahrrad-zangmeister.de

RIESEN AUSWAHL AN E-BIKES

KOBLENZ
KOBLENZ
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	■ Buntes Programm für die ganze Familie
Spaß und Spannung beim 
Walderlebnistag im Erlebnis-
wald Steinrausch Kempenich
KEMPENICH. Der Walderlebnis-
tag im Erlebniswald Steinrausch 
ist inzwischen schon Tradition: 
Auch in diesem Jahr wird der 
Naturerlebniswald Steinrausch 
am Sonntag, 8 September, 
noch einmal zum Treffpunkt für 
viele Kinder und Familien. In der 
Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr sind 
Spiel, Spaß und Aktionen rund 
um die Themen Wald und Natur 
angesagt.
Den ganzen Tag gibt es tolle At-
traktionen für große und kleine 
Kinder: zum Beispiel Bogen-
schießen. Wissenswertes rund 
um die Imkerei und einen Ein-
blick in die Waldarbeit mit einem 
echten Rückepferd.
Auch eine Ausstellung, in der 
Exponate heimischer Waldtiere 
und Forstgeräte bewundert wer-
den können, wird angeboten. 
Außerdem findet um 14.30 Uhr 
eine Jagdhundevorführung statt 
und um 14 Uhr die Waldhornblä-
ser zeigen ihr Können.
Ein weiterer Höhepunkt ist si-
cherlich die Falknerei zum An-
fassen. Man erfährt alles Wis-
senswerte über Greifvögel, Eu-
len und die Falknerei. Die „muti-
gen“ Gäste dürfen die Vögel 
auch streicheln und sie mit dem 
Handschuh auf die Hand neh-
men, wobei selbstverständlich 
tolle Erinnerungsfotos gemacht 

werden können. Außerdem kön-
nen die Kleinen beim Malen, 
Wolle färben und Filzen ihrer 
Kreativität freien Lauf lassen 
oder sich beim Kinderschminken 

verschönern lassen. Zwischen-
zeitlich bleibt selbstverständlich 
auch genügend Zeit, den tollen 
Abenteuerspielplatz und den 
Walderlebnispfad ausgiebig zu 

erkunden. Eine tolle Attraktion 
sind in diesem Jahr auch die 
Schafe vom Bermelshof, das 
„Feuer machen mit der Wald-
meisterin“ um 13.30 Uhr und um 
16.30 Uhr und eine Lesung für 
die Kleinen um 15.30 Uhr.
Den Abschluss bildet gegen 17 
Uhr eine spannende Pirsch 
durch den Erlebniswald. Auf 
dem Weg durch den Erlebnis-
wald Steinrausch lernen Kinder 
und Erwachsene gleichermaßen 
viele Naturschönheiten sowie 
die vielfältige Fauna und Flora 
des erloschenen Vulkans ken-
nen.
Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt: ge-
meinsames Grillen, leckere 
Pommes oder gemütliches Bei-
sammensitzen bei Kaffee und 
leckerem Kuchen laden zum 
Verweilen ein.
Wer das Auto einmal stehen las-
sen möchte, hat die Möglichkeit 
ab Brohl am Rhein mit dem Vul-
kan-Expreß in Kombination mit 
dem Bus (bis Bahnhof Kempe-
nich) anzureisen. Nähere Infor-
mationen zum gibt es unter 
www.vulkan-express.de oder 
www.vrm.info oder vom Bahnhof 
Engeln über den Zuweg der Ei-
felleiter zum Erlebniswald zu 
wandern.
Infos: Kulturbüro Verbandsge-
meinde Brohltal, Tel. 02636 / 
9740411 oder daniela.sturm@
brohltal.de
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Kirmes in Dedenbach

Christoph Schmitt

53426 Dedenbach
Königsfelderstraße 24

Tel: 02646 914 98 68
E-Mail: shk@schmitt-dedenbach.de

moderne Heiztechnik
stilvolle Bäder
Neubau / Altbausanierung
Kundendienst

Malerfachbetrieb
Andre Dümpelfeld

✆ 01 75 / 55 89 45 8 * duempelfeld88@web.de
Bauchbaumweg 21 · 53426 Dedenbach

• Tapezierarbeiten
• Wärmedämmung
• Gerüstbau

• Fassadenanstrich
• Bodenverlegung
• Fliesenverlegung

•  Trockenbau-
arbeiten

Maler und Lackierer m/w/d gesucht

Arne Wichmann / 0157-56793506 / info@mehristweniger.de 
Kapellenstr. 34, 53426 Dedenbach

Energieberatung
• Snierungs-

fhrpläne
• Heizlst-

berechnungen 

• Bubegleitung • Wärmepumpen-
Check

• Fördermittel-
Service

• Bertung zur 
Eigenleistung

Fragen kostet nix!

Fachtierärztin für Pferde
Zusatzbezeichnung
Verhaltenstherapie

Tierarztpraxis
Dr. Elke Mundt-Adam

Oberdorfstr. 13 · 53426 Dedenbach

Festnetz: 0 26 46 - 91 42 40 · Mobil: 01 63 - 5 55 14 61

Termine für 
Klein- und Großtiere 
nach Vereinbarung!

    

 

      
     

     
 

Liebe Mitbürger 
und Mitbürgerinnen,
verehrte Gäste,

vom 7. bis 9. September 2024 fei-
ert die Gemeinde Dedenbach ihre 
Kirmes. 
Für die Organisation und Durch-
führung der Kirmes ist der Jun-
ggesellenverein verantwortlich. 
Nur dem großen Einsatz der jungen 

Menschen haben wir es zu verdanken, dass wir noch eine 
3-tägige Kirmes feiern können. Sowohl für Groß und Klein 
wird etwas geboten.  Startschuss ist am Samstagabend um 19 
Uhr mit Öffnung des Bierbrunnens.  Am Sonntagmorgen wird 
ab 10 Uhr zum Frühschoppen eingeladen. Um ca. 12 Uhr beg-
ibt sich das diesjährige Maikönigspaar auf seine traditionelle 
Kutschfahrt durch den Ort, um an einigen Stationen einen 
Halt einzulegen, um dort Erfrischungen zu sich zu nehmen.
Nach Rückkehr zum Kirmesplatz an die Eifelgoldhalle geht 
es im Programm direkt mit dem Ehrentanz des Königspaares 
weiter, anschließend folgt die große Verlosung, bevor am 
frühen Abend das Tanzbein geschwungen wird. 
Zum Gedenken an die Lebenden und Verstorbenen der Orts-
gemeinde findet am Montag um 11 Uhr die heilige Messe mit 
anschließendem Frühschoppen statt. 
Sowohl Sonntag- als auch am Montagnachmittag wird ein 
Buffett von selbstgemachten Kuchen und Kaffee angeboten. 
Natürlich ist auch für den herzhaften Hunger gesorgt.  Auch 
für die kleinen Gäste wird wieder etwas geboten. Von Zucker-
watte, Crêpe, über Popcorn bis Mandeln ist alles dabei. Auch 
ein Greifautomat wird dieses Mal vorhanden sein, um den 
Charme einer traditionellen Kirmes zu erhalten.

Der Höhepunkt der Kirmes ist am Montag ab 17 Uhr mit Live-
Musik der Mundartgruppe „Streuobst“, die es immer wieder 
schafft, Jung und Alt zu begeistern.
Liebe Dedenbacher*innen, liebe Gäste, besucht unsere 
Kirmes, damit solche Traditionsveranstaltungen uns erhalten 
bleiben.
Es wäre schön und dem Anlass entsprechend, wenn ihr eure 
Häuser mit der Dorffahne schmücken würdet.
Ihr/Euer
Michael Freund
Ortsbürgermeister Dedenbach  
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7. bis 9. September 2024

 

 
 

    
 

 
 
  

      

  
Kreyer Metalltechnik

Fenster- und Türgitter,
Treppen- und Geländerbau,

Überdachungen und Tore

Christian Kreyer · Hauptstraße 56
53426 Dedenbach · 0160 98127339            

 
 

Der Supermarkt und Getränkemarkt

NIEDERZISSEN • Tel. (0 26 36) 96 83 20

Öffnungszeiten: montags bis samstags von 7.00 bis 20.00 Uhr 

sonntags frische Brötchen und Sonntagszeitungen
von 8.00 bis 11.00 Uhr 

DEIN MARKT.

E-Mail:

Franz-Josef Schmitz

Raumdesign · Fußbodentechnik · Holz- und Bautenschutz
Franz-Josef Schmitz Mobil:  0175 / 85 44 054
 Tel.:  02646 / 12 08
Hauptstraße 39 Fax:  02646 / 914 696
53426 Dedenbach franz-josef-schmitz@web.de

 

 

Kirmesprogramm
Samstag, 7. September

19 Uhr Eröffnung der Kirmes
21 Uhr Eröffnung der Sektbar

Sonntag, 8. September
10 Uhr Frühschoppen
12 Uhr Traditioneller Festumzug
15 Uhr Kaffee, Kuchen und Meterpokal bis 21 Uhr
16 Uhr Thekenturnier*
18 Uhr Große Verlosung

Montag, 9. September
11 Uhr Heilige Messe, im Anschluss Frühschoppen
14 Uhr Kaffee und Kuchen
17 Uhr Live-Musik mit „Streuobst“

* Mit Voranmeldung über Instagram @JGV_DEDENBACH 
 oder über Holger Schneider

Fotos: Martin Ingenhoven/Hans-Willi Kempenich
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kultur im Brohltal

	■ Diva Delight verzaubert die Propstei Buchholz
Neues Programm: „No busi-
ness like showbusiness“: 
Jetzt noch Karten sichern!
BURGBROHL. Die Konzertrei-
he in der Propstei Buchholz 
wird am Samstag, 7. Septem-
ber, um 19.30 Uhr durch einen 
außergewöhnlichen musikali-
schen Höhepunkt bereichert: 
Diva Delight, ein Ensemble von 
international gefeierten Künstle-
rinnen, wird die Bühne betreten 
und die Zuhörer mit einer ein-
zigartigen Mischung aus klassi-
scher und moderner Musik be-
geistern.
Diva Delight, das sind Nicole 
Wolke und Dawn Marie Flynn. 
Beide stehen für musikalische 
Exzellenz und kreative Vielfalt. 
Die Sopranistinnen präsentie-
ren ein Programm, das sowohl 
klassische Arien als auch zeit-
genössische Stücke umfasst.
Dawn Marie Flynn wurde in Phi-
ladelphia geboren. Ihre Ausbil-
dung absolvierte sie an der 
Eastman School of Music in 
New York und an der Musik-

hochschule Hamburg. Nach 
zahlreichen Opernengage-
ments arbeitet sie seit einigen 
Jahren freischaffend als Sänge-
rin und Gesangslehrerin. Dem 
Ensemble kommt, neben ihrem 
herausragenden Können im Re-
pertoire von Oper, Operette und 
Kunstlied, ihre Liebe zur Musik 

ihrer Heimat Amerika zugute. 
Nicole Wolke stammt aus Eus-
kirchen. Nach ihrer Ausbildung 
in Freiburg und Köln konzent-
rierte sie sich als freischaffende 
Sängerin zunächst auf Kirchen-
musik. An der Musikschule ihrer 
Heimatstadt unterrichtet Nicole 
Wolke Gesang. Ihre Leiden-

schaft gehört dennoch der Büh-
nenmusik. Sie verleiht Diva De-
light musikalisch eine besonde-
re Note mit ihrem Faible für 
Chansons, die sie gerne in die 
Programme des Ensembles 
einbaut.
Die historische Propstei Buch-
holz bietet mit ihrer beeindru-
ckenden Architektur und hervor-
ragenden Akustik den perfekten 
Rahmen für dieses außerge-
wöhnliche Konzert.
Tickets und weitere Informatio-
nen:
Der Vorverkauf für das Konzert 
hat bereits begonnen. Tickets 
sind über die Webseite von Ti-
cket Regional (www.ticket-regio-
nal.de) sowie an ausgewählten 
Vorverkaufsstellen zum Vorver-
kaufspreis von 17,25 Euro er-
hältlich (Bürgerbüro VG Brohl-
tal, Tourist-Information Vulkan-
region Laacher See Maria 
Laach). Weitere Infos: Kulturbü-
ro Verbandsgemeinde Brohltal, 
Tel. 02636 / 9740411, daniela.
sturm@brohltal.de.

� Foto: Gerd Rothbrust
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	■ Kulturcafé Kempenich präsentiert „Doppelkonzert“ Tango Argentino
Treffen der Musiker – Encuentro de los musicos

KEMPENICH. Am Samstag, 
7. September, um 20 Uhr, 
findet ein argentinischer 
Abend im Kulturcafé Kempe-
nich statt – ein „Doppelkon-
zert“. 
Guillermo Ibanez ist ein her-
ausragender Sänger. Persön-
lich sehen wir ihn ohne Über-
treibung in der Tradition der 
ganz Großen des Tango aus 
den 1940er Jahren. Er hat be-
reits acht Alben aufgenom-
men und veröffentlicht. Manch 
einer kennt ihn aus seiner 

Duo-Zeit mit Sebastian Luna. 
Auftritte u.a. im Sydney Opera 
House (Australien), in der 
Tschaikowsky Concert Hall 
(Moskau) und dem Beaux Art 
Palace (Mexico) zählen zu 
den Highlights seiner Karriere 
und wir dürfen uns glücklich 
schätzen ihn bereits zum drit-
ten Mal präsentieren zu kön-
nen.
Dieses Mal wird er begleitet 
von dem Duo Faryna-Satorre 
(Bandoneon/Gitarre) die 
ebenfalls seit Jahren erfolg-

reich den Tango in und aus-
serhalb Argentiniens präsen-
tieren. Als wäre dies noch 
nicht genug, hat es sich erge-
ben, dass auch das Duo Ay-
lén Gerull (Voc) und Lucio 
Claros (Git) am selben Abend 
bei uns gastieren. Daher der 
Titel des Abends „Treffen der 
Musiker“ (Encuentro de los 
musicos).

� Foto: Duo Faryna-Satorre

heizung, sanitär, fliesen & mehr

56637 Plaidt | 56332 Niederfell | 56745 Weibern
Tel: 02632 - 6279 | E-Mail: info@andries-gmbh.de
www.andries-gmbh.de

Der einfachste Weg 
zum neuen Bad!

	■ Barfuß und durch die Krimistadt

DEDENBACH / HILLESHEIM. 
Zu einem sehr gelungenen 
Ausflug starteten die Mitglieder 
der Gymnastik Riege Deden-
bach nach Hillesheim. Nach-
dem sich alle kurz umgeschaut 
hatten, ging es auf den Barfuß-
pfad. Hier konnten die Teilneh-
mer ihre Standfestigkeit ohne 
Schuhe beweisen. War es doch 

ein ganz anderes Gefühl, mit 
nackten Füßen durch Sand, 
über Rindenmulch, Kieselstei-
ne oder Holzbohlen zu gehen. 
Bei den hohen Holzstämmen 
und einer Holzwippe galt es, 
die Balance zu halten. Am 
Ende des Pfades floss der Hil-
lesheimer Bach, in dem sich 
bei herrlichem Sommerwetter 

alle die Füße kühlen konnten. 
Die Barfuß-Bemühungen wur-
den dann mit verschiedenen 
Medaillen belohnt. So gab es 
‚Weicheier‘, ‚Tapferkeitsmedail-
len‘ und die ganz hart Gesotte-
nen, die alle Stationen durch-
laufen hatten, erhielten die Me-
daille ‚Deutsche Eiche‘. Das 
war erst mal ein guter Ab-

schluss des Barfußpfades und 
ein kleiner Umtrunk beendete 
diese Aktion. Auf einem herrli-
chen Wanderweg weiter am 
Bach entlang freuten sich alle 
auf das Alte Backhaus in Bols-
dorf. An diesem frisch renovier-
ten Backhaus genossen alle ei-
nen Schattenplatz und eine 
kühle Erfrischung bei selbstge-
backenem Streuselkuchen 
oder einer rustikalen Vesper-
platte. Die Zeit verging wie im 
Flug, denn nachmittags warte-
te bereits ‚Bella Blick‘ mit der 
Krimiwanderung auf die lustige 
Truppe. Die Spurensuche an 
den Schauplätzen der Eifelkri-
mis im Krimiland Eifel und der 
Krimihauptstadt Hillesheim 
stand an. Dieses interessante 
Highlight endete im Krimihotel 
und gleichzeitig Cafe Sherlock. 
Froh gelaunt machte sich dann 
die Gruppe auf die Heimfahrt 
Richtung Dedenbach und kehr-
te zum gemütlichen Abschluss 
im Ahrtal noch ein. Alle waren 
sich einig, dass es ein gelun-
gener Ausflug war, woran Je-
der noch lange zurückdenken 
wird. Es stellt sich nur die Fra-
ge: Wohin fahren wir im nächs-
ten Jahr?

Die Reisegruppe.� Foto: privat
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hin können sie auf großen Zeichenblöcken mit Wasserfar-
ben ihrer Fantasie freien Lauf lassen. Bunt geht es auch 
beim Kinderschminken vom Jugendrotkreuz Weibern zu. 
Am Stand von Michaela Bermel aus Brenk kann man 
Schafe als Woll- und Milchlieferanten betrachten sowie 
filzen und Wolle färben.
Die Wildpflegestation Kirchwald, die sich um verletzte 
Vögel und Igel kümmert, informiert über ihre Arbeit. Beim 
Imkerverein Kempenich wird mittels einer Schaubeute 
über das Leben eines Bienenvolkes informiert. Honig aus 
eigener Produktion kann erworben werden. Frank Scheu-
er aus Oberzissen ist erneut mit einer großen Ausstellung 
an Forst- und Gartengeräten dabei. Kinderbuchautorin 
Jeannine Delleré-Fischer wird gegen 15.30 Uhr aus ihrem 
Buch „Bunt sind schon die Wälder“ vorlesen. 

Walderlebnistag nach bewährtem
Konzept und einigen Neuheiten

Der Walderlebnistag im Steinrausch bei Kempenich, der 
am Sonntag, 8. September, zum 13. Mal stattfindet, wird 
zwischen 13 und 18 Uhr nach bewährtem Konzept ablau-
fen, aber auch wieder einige Neuheiten enthalten. Dazu 
gehören eine Lesung für Kinder, das Feuermachen mit 
einer Waldmeisterin und kreatives Malen. Offizielle Er-
öffnung ist um 13 Uhr durch Ortsbürgermeister Dominik 
Schmitz, Bürgermeister Johannes Bell und Sahra Stein, 
Geschäftsführerin Vulkanpark Lacher See. Neben der Teil-
nahme an vielfältigen Programmpunkten besteht auch die 
Möglichkeit, sich auf dem Walderlebnispfad von Märchen- 
und Sinnestafeln in den Bann ziehen zu lassen oder sich 
auf dem großen Abenteuerspielplatz aktiv zu betätigen. 
Zum Besuch des Walderlebnistages kann auch der Vul-
kan-Express genutzt werden. Erste Abfahrt ist um 9.30 
Uhr in Brohl.
Wenn man den Waldfestplatz betritt, besteht gleich rechts 
im großen Pavillon die Möglichkeit, sich beim Basteln 
und Malen kreativ zu betätigen. Ferdi Neiß hat zahlreiche 
Holzstücke ausgesägt, die sich zu einer kleinen Eule zu-
sammenfügen lassen. Umrisse von Blumen, Bäumen und 
Tieren können von den Kindern bemalt werden. Weiter-

Burgstr. 17-19
56746 Kempenich

02655-1348

Bad - Wellness

Erdwärme
Luftwärme
Pelletheizung
Bäder aus einer Hand

 Raiffeisenring 15 | 56746 Kempenich 
www.steuerberater-krupp.de 

info@steuerberater-krupp.de | Tel. 02655 67 49 58 0 

 
 

    

 

WALDERLEBNISTAG
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Waldmeisterin Monika Schmitz zeigt um 13.30 Uhr und 
um 16.30 Uhr in zwei Vorführungen, wie man Feuer ohne 
Feuerzeug und Streichhölzer machen kann. Selbstversu-
che sind möglich. Mit zum Programm gehört auch wieder 
Bogenschießen im Alten Steinbruch. Guido Bartz gibt 
Tipps, wie man den Bogen richtig hält und worauf es beim 
Schießen ankommt. Groß ist die Unterstützung durch die 
Jägerschaft aus dem Kreis Ahrweiler. In der Rollenden 
Waldschule gibt es Präparate heimischer Waldtiere und 
Vögel. Mit Stempeln aus Hornscheiben können wieder 
Kappen und Jutebeutel bedruckt werden. Die Jagdhorn-
bläser werden den ganzen Nachmittag über immer wieder 
ihre Signale erklingen lassen. Katharina Dillmann stellt ge-
gen 14.15 Uhr die einzelnen Jagdhunde-Rassen vor, an-
schließend werden auf den angrenzenden Wiesen einige 
praktische Beispiele gezeigt.

  
 

 

 
 

Bequem und sicher zahlen
mit Ihrer Pin -Nummer.

56746 Kempenich Burgstraße 4
Telefon: 02655/960100

geöf fne t :
Mo - Sa : 7 : 30–21 : 0 0 Uh r

B ro t und Backwaren
aus de r Bäcke re i
Te l e fon : 02655/962679

Kfz-Meisterbetrieb W. Dümpelfeld

Kfz-Reparaturen aller Marken

HU (TÜV, DEKRA) / AU

Reifen & Felgen

Unfallinstandsetzung

Achsvermessung, uvm.

Klimaservice / Autoglas

Verkauf Forst- & Gartengeräte

SONAX-Fahrzeugaufbereitung

Kfz-Meisterbetrieb Dümpelfeld GbR

E-Mail:   Info@kfz-duempelfeld.de
Web:      www.kfz-duempelfeld.de

02655 / 35 93 Hannebacherstr. 2     
56746 Kempenich

Einkommensteuer-
erklärung

Wir beraten Arbeitnehmer 
als Mitglieder ganzjährig.

LOHNSTEUERHILFEVEREIN HILO
Wilfried Höfer

Auf Mathiasberg 21
56746 Kempenich
Telefon 0 26 55/94 14 59
Fax 0 26 55/94 15 84
Mobil 01 73/8 37 97 88
www.hilo-koenigsfeld.de

Arbeitnehmersteuern
überall in Deutschland

www.hilo.de
• Kfz-Instandsetzungsarbeiten 

• Karosserie- und Lackierarbeiten 

• Haupt- und Abgasuntersuchung

• Wartungsarbeiten 

• Fehleranalyse

Ludwig-Erhard-Straße 2
56746 Kempenich
Telefon 02655/960742

www.auto-service-grohs.de

Kfz-
Meisterbetrieb

 

  Fliesen

Fliesen Weyand GmbH

Raiffeisenring 1
56746 Kempenich

  

  Fliesen

  Platten   

  Naturstein

  Mosaik

Geschäftsführer: 

Telefon 02655 616161
Telefax 02655 8129139

Christopher Schäfer 

Mobil 0177 7964176
info@fliesen-weyand.de

Mit uns gerät Ihnen nichts 

aus den Fugen!

 

Fotos: Antje Berger / Hans-Josef Schneider

Am Ende des Waldfest-
platzes wartet mit Balou 
ein sanfter Riese, auf 
dem die Kinder reiten 
oder sich auf einem 
Teppich über die Wiese 
ziehen lassen können. 
Balou, ein 12-jähriger 
Wallach, wird im Alltag 
zum Holzrücken oder 
für Acker- und Weide-
arbeiten eingesetzt. 
Bei der Falknerei von 

Frank und Alexandra Dippel aus Ochtendung können 
Greifvögel und Eulen betrachtet werden. Das Forstamt 
Ahrweiler steuert eine Ausstellung zum Thema Klimawan-
del und Waldumbau bei. 
Die Schatzsuche zum Ab-
schluss des Walderlebnis-
tages ist in diesem Jahr 
eher eine Pirsch auf der 
Suche nach versteckten 
Tierpräparaten, die Tho-
mas Bläser zur Verfügung 
stellt. Wer beim Rundgang 
mit Thomas Wehren (Start 
gegen 17 Uhr) die richtigen 
Lösungen findet, wird mit 
einem Preis belohnt. (hjs)

- A
nzeige -

IM STEINRAUSCH, BEI KEMPENICH 
8. SEPTEMBER 2024
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	■ Eine Spessarter Erfolgsgeschichte

SPESSART. (kan.) Ein großer 
Tag für die Ortsgemeinde 
Spessart. Ortsbürgermeister 
Frank Klapperich konnte jüngst 
Wirtschaftsministerin des Lan-
des Rheinland-Pfalz, Daniela 
Schmitt, in dem charmanten Ei-
felort begrüßen. Der Grund war 
sehr erfreulich.
Denn die Wirtschaftsministerin 
überbrachte der Ortsgemeinde 
einen Bewilligungsbescheid 
über 800.000 Euro aus Landes-
mitteln für die Erweiterung des 
örtlichen Gewerbegebietes. Da-
mit erschließt die Ortsgemein-
de zusätzlich etwa 3,8 Hektar 
an weiteren Gewerbeflächen.
Ortsbürgermeister Frank Klap-
perich machte das bei dem Ter-
min am Gewerbegebiet bemer-
kenswert praktisch deutlich: 
„Mit den Fördermitteln des Lan-
des Rheinland-Pfalz werden 
nun 4.850 Quadratmeter Boden 
ausgebaggert, etwa 600 Meter 
Kanal verlegt, 600 Meter Trink-
wasserleitung, 600 Meter 
Brauchwasserleitung, 650 Me-
ter Kabel für die Straßenbe-
leuchtung, 650 Meter Kabel für 
die Stromversorgung, 21 Stra-
ßenabläufe, 13 Leuchtenfunda-
mente, 450 Kubikmeter Boden-
verbesserung, 800 Kubikmeter 
Frostschutz, etwa 1200 Meter 

Bordsteine und 550 Meter Be-
tonrinne versetzt 2650 Quad-
ratmeter Trag-, Binder und As-
phaltdeckschicht eingebaut.
Insgesamt investieren das Ab-
wasserwerk, der Wasserversor-
gungszweckverband, die West-
netz, die Telekom und die Orts-
gemeinde etwa 2,1 Millionen 
Euro. Wobei der Eigenanteil der 
Ortsgemeinde bei etwa 1,05 
Millionen Euro liegt.
Und weiter führte er aus: „Mit 

diesem Geld können wir unsere 
Ortsgemeinde noch ein Stück 
zukunftsfähiger ausrichten. Das 
ist gut angelegtes Geld für die 
Schaffung von Arbeitsplätzen in 
Spessart, in der Verbandsge-
meinde Brohltal und im Kreis 
Ahrweiler.
Insgesamt sind in dem Gewer-
begebiet 31 Firmen zu Hause. 
Jetzt kommen noch weitere vier 
Firmen hinzu. Nach den Worten 
der Verantwortlichen, ist das 

Gewerbegebiet Spessart eine 
Erfolgsgeschichte.
Warum sich Firmen für das Ge-
werbegebiet in Spessart ent-
scheiden, erklärte beispielhaft 
Andreas Langemann, der bald 
mit seiner innovativen Firma 
„trilatec“ in Spessart beheima-
tet sein wird: „Neben den Kon-
ditionen und der guten Anbin-
dung sind es vor allem die sozi-
alen Kontakte und die Men-
schen der Region, die uns zu 
der Entscheidung geführt ha-
ben.“
Ortsbürgermeister Frank Klap-
perich blickte auch zurück auf 
die Entwicklung des ursprüngli-
chen Gewerbegebietes. Sie be-
gann im Jahr 1993 und wurde 
von dem seinerzeitigen Orts-
bürgermeister Bruno Schneider 
auf dem Weg gebracht, aus 
Mitteln aus dem Bonn/Berlin-
Ausgleichstopf. Und seit der 
Zeit entwickelt sich das Gewer-
begebiet prächtig. Und jetzt, 
quasi als vorläufiger Höhe-
punkt, der Förderbescheid für 
den Ausbau der Bruno-Schnei-
der-Straße, die auch als eine 
Ehrung für den Initiator des Ge-
werbegebietes verstanden wer-
den kann.
Für die Ministerin geht die Be-
deutung der Gewerbegebietser-
weiterung über die Ortsgemein-
de hinaus. Sie strahlt auf die 
ganze Region aus. Gleichsam 
wächst die Attraktivität der Ver-
bandsgemeinde Brohltal für 
Unternehmen und Investoren. 
„Gerade hier im Kreis Ahrwei-
ler, wo die Menschen vor im-
mensen Herausforderungen 
standen und immer noch ste-
hen, ist das „Platzschaffen“ für 
Unternehmensansiedlungen 
ein Signal dafür, dass wir als 
Land in die Zukunft investieren 
und die Rahmenbedingungen 
für nachhaltiges Wachstum und 
Wohlstand schaffen.“
Landrätin Cornelia Weigand 
sagte: „Mit der Übergabe des 
Förderbescheids für die Er-
schließung der Erweiterungsflä-
che des Gewerbegebiets Spes-
sart setzen wir ein klares Zei-
chen für die Zukunft unseres 
Kreises, der sich zu einem dy-
namischen Wirtschaftsstandort 
entwickelt hat.

Das Gewerbegebiet Spessart, eine Erfolgsgeschichte.�
� Fotos: Klaus Angel

Bitte alle mal recht freundlich! Die kommunale Familie stellt sich zum Foto in Spessart auf. Wetter und 
Gewerbegebiet hatten bei dem ministeriellen Termin eines gemeinsam: Beide waren ausbaufähig.

Planung • Installation • Service

Wir erstellen alle zum Betrieb notwendigen  
Anmeldungen und Beantragungen

53489 Sinzig • Goldguldenweg 4 
Tel. 02642/4038310 • info@gasper-energy.de 
www.gasper-energy.de

Dieses Wochenende 
wieder Hofverkauf
von Damwild & Wild

Freitag von 15.00 – 17.30 Uhr
Samstag von 8.30 – 12.00 Uhr

Hauptstraße 23 · 56653 Wehr
Telefon 0 26 36 / 85 88 oder

         01 60/ 7 2156 49

Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de
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■ Die neue Dimension des Wohlfühlens
Südseefeeling & neuer Erlebnisraum IMMERSIVE SKY

Verlängern Sie Ihren Sommer 
in der Therme. Wärme, Düfte, 
das Wasser auf der Haut, Ein-
tauchen in blaue Lagunen, 
Drinks an der Poolbar oder am 
Paradise Beach…
Wenn sich der September von 
seiner Sonnenseite zeigt, erle-
ben Sie den Paradise Beach mit 
Außenpools, Textilsauna und 
großem Thermenstrand. Und 
sollte bereits der Herbst seine 
Vorboten schicken, dann lassen 
Sie es sich im Palmenparadies 
und in der Vitaltherme & Sauna 

so richtig gut gehen. Indoor wie 
Outdoor bietet Ihnen die Ther-
me das perfekte Wellnesserleb-
nis. Spüren Sie intensive Wohl-
fühlmomente und tanken Sie 
Kraft und Energie ganz in Ihrer 
Nähe.
Besonderes Highlight - der 
neue Erlebnisraum IMMERSI-
VE SKY
Der IMMERSIVE SKY lädt zum 
Eintauchen in eine faszinieren-
de Welt ein. Gemeinsam mit 
dem Künstlerkollektiv Marsh-
mallow Laser Feast aus London 

und den Designern von 
TheLoveTriangle wurde 
ein einzigartiges und 
atemberaubendes Er-
lebnis geschaffen: Fo-
rest Bathing „Lupuna“. 
Dieses immersive Natu-
rerlebnis lässt sich mit 
„Waldbaden“ überset-
zen. Es ist ein unver-
gessliches Erlebnis, das 
in eine neue Dimension 
der Entspannung ent-
führt, in eine Reise der 
Sinne, eine vollkomme-
ne neue Form des Erle-
bens und Wahrneh-
mens.
Forest Bathing „Lupuna“ 
nimmt Sie mit auf eine 
24-minütige Reise, hin-

ein in das Herz eines seltenen 
Naturphänomens. Hineingezo-
gen in die Welt des Amazonas-
gebiets tauchen Sie in die 
Schönheit und Unberührtheit 
der Natur ein. Klänge, Düfte, 
das Wasser, die Bewegung und 
die gewaltigen Bilder lassen Sie 
in den kraftvollen Regenwald 
mit all seiner Intensität und Na-
türlichkeit eintauchen.
Freuen Sie sich auf ein immer-
sives Wellbeing-Erlebnis, das 
inspiriert und beruhigt. Durch 
das einzigartige Zusammen-

spiel von Technologie, Kunst 
und Natur nehmen Sie das Er-
lebte so intensiv wahr, als wä-
ren Sie tatsächlich mittendrin - 
so fesselnd kann Wohlfühlen 
sein.
Das immersive Naturerlebnis ist 
im Eintrittspreis inkludiert und 
kann exklusiv über die neue 
BLUPHORIA-App reserviert 
werden. 
Weitere Infos auf 
www.badewelt-euskirchen.de.

Fotos: Thermen &
Badewelt Euskirchen GmbH

- Anzeige -

WOHLFÜHLZEIT - DEN SOMMER VERLÄNGERN
Entspanne unter echten Südseepalmen, genieße Cocktails an der Poolbar, 
spüre den Sand zwischen deinen Zehen am Paradise Beach und
entdecke unsere thematischen Saunawelten.

Neu: Erlebe den IMMERSIVE SKY und tauche tief in die Welt des Amazonas ein.

Mehr Infos und Ticketbuchung über die neue BLUPHORIA-App
oder unter www.badewelt-euskirchen.de
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THUM & Schöler
Steuerberatungs-
gesellschaft mbH
Bahnhofstraße 29a
56745 Weibern
T  02655/9 69 30-0

+ Finanzbuchhaltung I Lohnbuchhaltung

+ Jahresabschluss I Steuererklärungen

+ Einkommensteuer | Grundsteuer

+ Erbschaft- und Schenkungsteuer

+ Existenzgründer- I Nachfolgeberatung

+ Steuerliche Beratung

KOMPLEXE 
STEUERFRAGEN? 
MEINE SPEZIALITÄT
Catherina-Simone Müller, Steuerberaterin

www.thum-schoeler.dewww.thum-schoeler.de

 

 

     
    

Elisabeth-Haus      
 Inh. Petra Hühmann 

Informationen unter 02655 93 92 - 72 
www.seniorenzentrum-weibern.de/Essen-auf-Raedern 

Seniorenzentrum &     
            Ambulante Pflege 

EESSSSEENN  AAUUFF  RRÄÄDDEERRNN    
 für Seniorinnen und Senioren 
 

 ab 7,90 Euro 
 Tägliche Lieferung 
 Frisch zubereitet  
 Menüauswahl auch vegetarisch  

    Am Nelkenberg 11 56745 Weibern Fa.RalfKrayer@online.de
Tel. 02655-2063  Mobil 0171 3600399 www.fa-ralfkrayer.de

Spannender Parcours
mit vielen Herausforderungen
Zum 12. Tuffsteinbogenturnier treten fast 200 Teilnehmer in 
Weibern, am 7. und 8. September 2024, an.
Es gibt 32 Stationen mit über 60 Zielen welche oft auch als 
Tiergruppen gestellt werden.
Sie werden wieder in der schönen Natur „rund um Weibern“, 
in den Steinbrüchen, sowie auf dem Gelände des Vulkanpar-
cours“ aufgestellt.
Teils sind die Ziele bergauf, bergab oder kniffelig zwischen 
den Bäumen drapiert. So dass die Schützen hochkonzentriert 
ihre Pfeile fliegen lassen müssen.
Bei manchen Zielen bekommt man auch für einen falschen 
Treffer Minuspunkte.
Als Sonderziel gibt es ein bewegliches Ziel, sowie ein Schwein 
aus Tuffstein wo nur der Killbereich mit Schaumstoff ausge-
füllt ist. Bei einem Fehlschuss kommt dann auch schon mal 
ein Pfeil ins Pfeilgrab.
Tom und Jerry sowie Maus und Elefant sind natürlich auch 
wieder mit dabei.
Eine Attraktion sind auch immer wieder die Weitschüsse, im 
Steinbruch auf einen Elefanten sowie dem Wisent auf einer 
Wiese. Hier sind die Ziele, je nach Bogenklasse, zwischen 40 
und 75 Meter entfernt.
Es wird in verschiedenen Bogenklassen gestartet und die 
Punkte von beiden Tagen werden zusammengezählt, um die 
Bestplatzierten zu ermitteln.

Am Samstag wird eine 3-Pfeilrunde und am Sonntag eine 
Doppelhunterrunde geschossen.
Am Sonntag findet dann im Anschluss die Siegerehrung statt 
wo die Besten dann noch prämiert werden.
Startzeit am Samstag:
9 Uhr Ansprache und 10 Uhr Schießbeginn
Startzeit am Sonntag: 9.30 Uhr 
Siegerehrung am Sonntag: ca. 16-17 Uhr
Für Speis und Trank ist natürlich auch wieder bestens gesorgt.
Es freut sich das ganze Team der Bogenbautradition.
Weitere Infos: www.bogenbautradition.de

Fotos: privat

12. Tuffsteinbogenturnier in Weibern
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Bahnhofstraße 74 · 56745 Weibern
Telefon 0 26 55 – 94 21 00 · Fax 0 26 55 – 94 21 01

Mobil 01 70 – 8 07 98 02

• Ausführung sämtlicher Malerarbeiten
• Ausführung sämtlicher Bodenverlegearbeiten

• Fassaden- und Raumgestaltung
• Putz- und Stuckarbeiten, Trockenausbau

• Denkmalpflege
• Ausführung alter Handwerkstechniken

Maler · Stuckateur · Restaurator

G
er

hard hermann

Inhaber Christian Kraus

  Bahnhofstr. 76        Tel.: 02655 / 1000
56745 Weibern       Fax: 02655 / 808

info@grabmale-radermacher.de
www.grabmale-radermacher.de

Grabsteine - Grabeinfassungen - Grabschmuck - Natursteine

Frank Neihs
Hommersbergstr. 20
56745 Weibern
Tel. 0 26 55/94 23 34
mobil 0177/8 57 88 86

• Dachgeschossausbau
• Dämmung
• Trockenbauwände
• Trockenunterböden
• Akustikdecken
• Spachtelarbeiten
• Zimmertüren

TROCKENBAU

    
  

  
 

 
             

        
  
 

  
  
  
  

Inh. H.-W. Theisen

Kirchstr. 7 • 56761 Hauroth • 01 51 - 19 67 52 61

Gamlen • Mayen • Faid • Weibern
  

  

Bequem und sicher zahlen
mit Ihrer Pin -Nummer.

56746 Kempenich Burgstraße 4
Telefon: 02655/960100

geöf fne t :
Mo - Sa : 7 : 30–21 : 0 0 Uh r

B ro t und Backwaren
aus de r Bäcke re i
Te l e fon : 02655/962679

Bogenklassen
• LB - Longbow mit Holzpfeilen
• LB-2 - Longbow mit Carbonpfeilen
• TRB - Traditioneller Recurvebogen
• BH-R - Bowhunter Recurve
• PB - Primitivbogen, Naturbogen
• PH - Prähistorische Bogen
• RB - Reflexbogen

Erläuterung Bogenklassen
• LB: Longbow Traditionell mehrschichtiger oder einteiliger 

Langbogen mit oder ohne Bogenfenster gespannter Bo-
gen darf keine Reflexkurve an den Wurfarmenden auf-
weisen Holzpfeile mit Naturbefiederung Mediterraner 
Ablass

• LB-2: Longbow-Modern (ein- od.mehrteilig) mehrschich-
tiger oder einteiliger Langbogen mit oder ohne Bogen-
fenster leichter Reflex im gespannten Zustand an den 
Wurfarmenden erlaubt Holz-, Alu- oder Carbonpfeile mit 
Naturbefiederung Mediterraner Ablass

• TRB: Traditioneller Recurvebogen überwiegend aus Holz 
mit Kunststoffverstärkung bestehender Recurvebogen 
Mediteraner Ablass keine Pfeilauflage kein Untergriff 
oder String- u. Facewalking Holz- oder Carbonpfeile

• BH-R: Bowhunter Recurve ein- oder mehrteiliger Recur-
vebogen Blank Jagdstabbi erlaubt Mediteraner Ablass, 
Untergriff oder String- u. Facewalking Holz- Alu- oder 
Carbonpfeile

• PB: Primitivbogen ausschließlich aus Holz und/oder Na-
turmaterial (Horn, Tiersehnen, usw.) gefertigter Lang-, 
Recurve- oder Flachbogen. Bogen darf im Griff gespleißt 
sein oder mit einer Steckverbindung ausgestattet sein 

ohne Bogenfenster oder Pfeilauflage. Holz- oder Bambus-
pfeile mit Naturbefiederung und Metallspitze Mediterra-
ner Ablass

• PH: Prähistorischer Holzbogen einteiliger Holzbogen (kei-
ne Laminate ) ohne Bogenfenster oder Pfeilauflage Holz-
pfeile mit runder Horn-, Knochen- oder Geweihspitze 
und Naturbefiederung, sowie Selfnocke Sehne aus natür-
lichen Materialien ( keine künstlichen Sehnen )

• RB: Reflexbogen ausschließlich aus Holz und/oder Natur-
material (Horn, Tiersehnen, usw.) gefertigter Recurve-
bogen. darf kein Schussfenster und keine Pfeilauflage 
haben. statische Siyahs. Abschuss muss über den Hand- 
rücken oder den Daumen erfolgen.

 Sehne aus beliebigem Material Holz- oder Bambuspfeile 
mit Naturbefiederung und Metall- oder Geweihspitze 
Nocken aus beliebigem Material

7./8. September 2024
- A

n
zeig

e -
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	■ Erfolgreiches zweites Boule-Turnier
Freie Wählergruppe Glees/Maria Laach lud ein

GLEES. Nachdem die Veran-
staltung im Vorjahr großen An-
klang bei der Gleeser Bevölke-
rung gefunden hatte, organi-
sierte die Freie Wählergruppe 
Glees/Maria Laach e.V. (FWG) 
am letzten Augustwochenende 
wieder ein Boule-Turnier. Bei 
schönstem Sommerwetter fan-
den sich 16 Zweier-Teams aller 
Altersgruppen, die zum Teil so-
gar extra von außerhalb ange-
reist waren. Außerdem kamen 
auch viele Zuschauer, die sich 
die Veranstaltung nicht entge-
hen lassen wollten.
Unter der fachkundigen Leitung 
von Christian Franzkowiak 

konnte das Turnier pünktlich be-
ginnen. Die Vorjahressieger 
Sandy und Martin zeigten sich 
auch in diesem Jahr wieder in 
Topform und mussten sich erst 
im Halbfinale geschlagen ge-
ben. Nach vielen spannenden 
Spielen besiegten schließlich 
Petra und Lothar aus Ahrweiler 
in einem packenden Finale An-
gela und Dieter aus Kempenich. 
Für die ersten Plätze gab es tol-
le Preise, die von verschiede-
nen Seiten gestiftet worden wa-
ren.
Für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt. Neben gekühlten 
Getränken gab es Würstchen 

sowie verführerisch duftende 
Waffeln. Als Highlight für die 
jüngeren Besucher wurden 
noch Kinderschminken und Glit-
zertattoos angeboten.
Doch das Boule-Turnier war 
nicht nur ein sportlicher Höhe-
punkt, sondern hatte auch ei-
nen sozialen Aspekt. Der Erlös 
der Veranstaltung wird als „An-
schubfinanzierung“ für den seit 
kurzem wieder etablierten Seni-
orennachmittag, den Ü-65-Kaf-
feeklatsch, verwendet. Dieser 
findet immer am ersten Montag 
im Monat ab 14.30 Uhr im Bür-
gerhaus in Glees statt, Anmel-
dungen nehmen Gabi Ocken-

feld und Manfred Hürter entge-
gen.
Das Boule-Turnier am Luna-
platz war zweifellos ein voller 
Erfolg. Es brachte die Men-
schen zusammen, förderte den 
Gemeinschaftssinn und begeis-
terte Jung und Alt gleicherma-
ßen. Die Organisatoren der 
FWG freuten sich über eine ge-
lungene Veranstaltung. Die 
Dorfgemeinschaft kann stolz 
auf diesen gelungenen Tag zu-
rückblicken und freut sich be-
reits auf kommende Veranstal-
tungen, die das Zusammenle-
ben im Ort weiter stärken wer-
den.

Teilnehmer des Boule-Turniers 2024� Foto: Bernd Schommer

	■ JHV der Gymnastik Riege Dedenbach
Harmonische Jahreshauptversammlung

DEDENBACH. Am heißesten 
Tag des Jahres begann die Jah-
reshauptversammlung mit einer 
eiskalten Erfrischung. Nach der 
Begrüßung der zahlreich er-
schienen Mitglieder durch die 
Vorsitzende Irmgard Harst er-
folgte die Totenehrung. Als wei-
terer Tagesordnungspunkt 
schloss sich der Vorstandsbe-
richt über die Aktivitäten des 
letzten Jahres an. Die Aktivitä-
ten gingen neben den sportli-
chen Angeboten von der Draisi-
nenfahrt am Niederrhein bis zur 
Winterwanderung und dem 
Wandertag. In diesem Jahr ist 
der Ausflug nach Hillesheim mit 
dem Besuch des Barfußpfades 
und einer Krimiwanderung ge- plant. Die Fahrt zum Deutschen 

Luft- und Raumfahrtzentrum 
war ebenfalls sein sehr positi-
ves und informatives Ereignis 
im Juni dieses Jahres. Auch die 
sportlichen Aktivitäten wie z. B. 
die positive Resonanz aller 
Stunden, der Tai Chi-Kurs und 
das Angebot der Aqua-Gym-
nastik im Freizeitbad Brohltal 
wurden erwähnt. Für die Fort-
setzung der Sportstunde in 
Schelborn hofft man in Kürze 
eine Lösung zu finden. Als 
Highlight in diesem Jahr ist der 

erste Preis im Vereins-Wettbe-
werb ‚Unser Dorf hat Zukunft‘ 
zu sehen. Der Preis wurde auf-
grund der regionalen und viel-
fältigen Angebote dem Verein 
zugesprochen.
Im Herbst wird als Angebot ein 
weiterer Tai-Chi-Kurs sein sowie 
eine alternative Fortsetzung der 
Aqua-Gymnastik. 
Nach wie vor ist dienstags 
nachmittags die Walking-Grup-
pe zum Rodder Maar unter-
wegs. Gerne sind weitere Wal-
ker willkommen. Franziska Nig-

bur hat die Ausbildung als 
Übungsleiterin begonnen und 
wird im Herbst die Sportstun-
den im Kinder- und Jugendbe-
reich unterstützen. Für alle Eh-
renamtlichen hat der Verein 
jetzt eine Ehrenamtskarte, 
durch die Vergünstigungen bei 
verschiedenen Institutionen er-
möglicht werden. Auch die 
Übungsleiterinnen Rita Kreyer, 
Birgit Schmelter und Sigrid Her-
garten konnten in ihren Berich-
ten sehr viel Positives von den 
Sportstunden wiedergeben. Die 
Kassenberichte wurden von Bir-
git Distelrath und Elisabeth Mi-
chels vorgetragen, so dass man 
in der glücklichen Lage ist, über 
eine solide Finanzsituation zu 
verfügen. Hier schloss sich der 
Bericht der Kassenprüferinnen 
Katja Rutkowski und Ulla Breu-
er an, die nach den Prüfungs-
bericht den Antrag auf Entlas-
tung der Kassiererinnen und 
des Vorstands stellten, der ein-
stimmig angenommen wurden. 
Da in diesem Jahr keine Neu-
wahlen anstanden konnte die 
Versammlung zügig beendet 
werden und im gemütlichen 
Beisammensein seinen harmo-
nischen Abschluss finden.

Der Vorstand der Gymnastik Riege.� Foto: privat
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	■ Dedenbacher Möhnen im Fernsehgarten
DEDENBACH. Am 17./18. Au-
gust unternahm der Dedenba-
cher Möhnenverein einen Aus-
flug nach Mainz. Nach dem 
Motto „Eine Zugfahrt, die ist 
lustig, eine Zugfahrt, die ist 
schön“ machten sich die froh-
gelaunten Jeckinnen schon früh 
morgens mit der Bahn auf den 
Weg. Hierbei erfreuten sie sich 
an der Zeit für Geselligkeit – 
auch mit anderen Fahrgästen. 
In Mainz angekommen, durften 
sie sofort Quartier im Hotel be-
ziehen und anschließend in ei-
nem Biergarten für ihr leibliches 
Wohl sorgen. Nachdem sie 
Mainz mittels einer Rundfahrt 
mit dem Gutenberg-Express er-
kundet hatten, ließen sie den 
Tag bei einem deftigen Abend-
essen ausklingen. Sonntags 
stand nach dem Frühstück 
dann der Besuch im ZDF-Fern-
sehgarten an. Wer hätte das 
gedacht, dass die Dedenbacher 
Möhnen mitten im Sommer ins 
Fernsehen kommen? Aber tat-
sächlich meldeten sich Stim-
men aus der Heimat, welche 
die Jeckinnen live aus ihren 
heimischen Bildschirmen strah-
len sahen. Bei bestem Wetter 
und guter Laune konnten die 
Möhnen Berühmtheiten wie An-
drea Kiewel, die Höhner, Kers-
tin Ott und Anna Ermakova aus 
der Nähe erleben. Nach einem 

letzten Mainzer Mittagessen 
machten sie sich dann mit der 
Bahn auf den Heimweg und tra-
fen am frühen Sonntagabend 
wieder in ihrer Heimat ein. Alle 
waren sich einig: So schön es 
auch zu Hause ist – eine Möh-
nentour ist doch was Feines! 

Denn so ganz ohne zu erledi-
gende Aufgaben einfach nur so 
miteinander Zeit zu verbringen, 
macht den Austausch einiger 
lustiger, aber auch tiefsinniger 
Erlebnisse und Gedanken mög-
lich, wozu man ansonsten im 
heimischen Alltag in dieser 

Konstellation kaum kommt. Die 
Möhnen bewerten ihre Tour ein-
stimmig mit „gerne wieder“. 
Doch erst einmal heißt es 
schon bald, sich den Planungen 
für die kommende Session zu 
stellen, auf die sie schon jetzt 
mit Vorfreude blicken.

Dedenbacher Möhnen im ZDF-Fernsehgarten.� Foto: Bettina Schneider

Neue Heizung
mit deiner evm - 
einfach und effi  zient

Jetzt 
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	■ Konstituierende Sitzung in Dedenbach
DEDENBACH. Am 26. August 
fand in Dedenbach die konstitu-
ierende Sitzung statt. Sowohl 
Michael Freund als Ortsbürger-
meister, als auch Thorsten Rü-
ber als 1. Beigeordneter, wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. 
Als weiterer Beigeordneter wur-
de Gregor Michels gewählt und 
durch Ortsbürgermeister 
Freund vereidigt.
Neu in den Gemeinderat wur-
den Paul Wichterich und Ralf-
Dietmar Klaus gewählt. Freund 
verabschiedete die beiden frei-
willig ausgeschiedenen Rats-
mitglieder Eva Schneider und 
Ewald Schneider mit einem 
Weinpräsent und bedankte sich 
für die stets vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Der Ortsbürger-
meister betonte, dass er, trotz 
der großen Aufgaben, die De-
denbach in den nächsten Jah-
ren bevorstehen, voller Zuver-
sicht in die Zukunft blicke.

Ratsmitglieder (v. l.) Hans-Jürgen Siegler, Christian Kreyer, Achim Harst, Jan Kröger, Michael Freund, 
Gregor Michels, Thorsten Rüber, Paul Wichterich, Ralf- Dietmar Klaus.� Foto: VGV Brohltal

	■ Ferienfreizeit Hohenleimbacher Sportverein
HOHENLEIMBACH. 15 Kinder - 
das jüngste davon 15 Monate - 
starteten am Freitagnachmittag, 
23. August, gemeinsam mit ih-
ren Eltern in die jährliche Feri-
enfreizeit des Hohenleimbacher 
Sportvereins.
Zu Beginn hieß es erst einmal 
Zelte aufbauen und das Lager 
für das Wochenende herrichten, 
bevor dann zu einer kleinen 
Wanderung rund um den Sport-
platz aufgerufen wurde. Am Ho-
henleimbacher Heiligenhäus-
chen, an dem der Weg vorbei-
führte, gab es noch eine kleine 
„süße“ Überraschung für die 
Kinder - verschiedene Süßigkei-
ten waren dort versteckt. Zurück 
im Lager ließ man den Abend 
am Lagerfeuer mit Würstchen, 
Stockbrot und dem ein oder an-

deren Lied ausklingen. Gestärkt 
vom Frühstück ging es am 
Samstag direkt spannend wei-
ter. Anahita und Christoph Har-
tung (Revierförster) führten mit 
kindgerechten Spielen und inte-
ressanten Geschichten durch 
den Wald.
Bei sommerlichen Temperatu-
ren wurde der Nachmittag dann 
für eine Abkühlung mit Wasser-
spielen genutzt. Der angekün-

digte Regen kam zum Glück 
erst am Abend. Rund die Hälfte 
der kleinen und großen Teilneh-
mer zeigten sich jedoch wetter-
fest und übernachteten auch 
die zweite Nacht im Zeltlager.
Der Hohenleimbacher Sportver-
ein blickt auf eine gelungene 
Ferienfreizeit zurück, die ohne 
die tatkräftige Unterstützung 
der vielen Helfer nicht möglich 
gewesen wäre.

Mit kindgerechten Spielen und interessanten Geschichten ging es durch den Wald� Foto: privat

  

NAMHAFTE E-BiKES UND 
SEiT 1.9.2024 NEUE GROẞE 
SERViCE-WERKSTATT

INSPEKTiON-WARTUN
GS-

SERViCE iNNERHALB 4
8 H

HOL- UND BRiNGSERV
iCE

FÜR NUR 9,90 €

Inspektion, Wartung & 
Reparatur aller Marken-
E-Bikes durch stadt -
bekannte Spezialisten.

Walporzheimer Str. 123  53474 Walporzheim
02641 / 907 60 50  info@ahrbike.de www.ahrbike.de

MIRKO

ANDRÉ

JETZT DiREKT TERMiN 

VEREiNBAREN!

WiR DREHEN NOCH 
MEHR AM RAD!

	■ St. Remigius Wassenach startet Newsletter
WASSENACH. Die katholi-
sche Kirche St. Remigius in 
Wassenach freut sich, die Ein-
führung ihres neuen Newslet-
ters bekannt zu geben. Dieser 
Newsletter soll die Gemeinde-
mitglieder regelmäßig über 
aktuelle Ereignisse, Gottes-
dienste und besondere Veran-
staltungen informieren. Der 
Newsletter wird monatlich er-
scheinen und bietet eine Viel-

zahl von Inhalten, darunter: 
Gottesdienstzeiten und be-
sondere Messen und Feier-
lichkeiten, Andachten, Nach-
richten aus der Gemeinde so-
wie Spirituelle Impulse. Las-
sen Sie sich von inspirieren-
den Texten und Gebeten für 
den Alltag begleiten.
Den Anmeldelink findet man auf 
der Homepage: https://www.
pfarrei-brohltal.de/
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53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

UNSERE LEISTUNGEN
Gartengestaltung • Pflasterarbeiten

Natursteinarbeiten • Zaunbau • Trockenbau
Erdaushub • Zisternen • Poolbau

Schwimmteich • allgem. Baggerarbeiten
Vermietung von Baumaschinen

Muharemi 
Garten- und Landschaftsbau

Seit über 14 Jahren im Ahrtal

Tel.: 0176 488 544 46
Info.muharemi@gmail.com

	■ 75 Jahre und aktiv
Jahrgang 1949/50 traf sich in Niederzissen

NIEDERZISSEN. Nach fünf 
Jahren Pause traf sich jetzt der 
Schuljahrgang 1949/50 aus 
Niederzissen, um fast vollstän-
dig und gemeinsam die „75“ in 
der Heimatregion zu feiern. 

Dazu gehörte, wie damals zu 
ihren Kinderzeiten normal, eine 
Fahrt mit der Brohltalbahn, 
diesmal hinauf in die Eifelhöhen 
zum Bahnhof nach Engeln. Nun 
sollte es mit dem Linienbus zum 

Riedener Waldsee weitergehen. 
Doch durch die Verspätung des 
Busses war der Anschlussbus 
in Kempenich bereits weg und 
es drohte das Ende des Ausflu-
ges. Aber flexibel, wie 75-Jähri-

ge nun mal sind, und der tat-
kräftigen Unterstützung eines 
Kempenicher Bürgers, konnte 
kurzfristig ein Taxibus organi-
siert werden, sodass das ge-
meinsame Mittagessen mit eine 
halbstündigen Verspätung am 
Riedener Waldsee begann. Bei 
strahlendem Sonnenschein ver-
weilte die muntere Truppe bis 
zum Nachmittag im dortigen Lo-
kal und auf der Terrasse. Durch 
das Erlebnis am Vormittag war 
der munteren Truppe die Lust 
am Linienbusfahren vergangen 
und so ging es wieder mit dem 
schon bestellten Taxibus zurück 
nach Niederzissen. Nach einem 
Spaziergang durch den Heimat-
ort, dem Besuch der ehem. Sy-
nagoge, ließen die „jungen Se-
nioren“ im Feuerwehrhaus beim 
Fest zum 100-jährigen Beste-
hen der Niederzissen Feuer-
wehr das Klassen- und Jahr-
gangstreffen ausklingen.

Der aktive Jahrgang.� Foto: Gisela Reichrath
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	■ „Lasst uns darüber reden“: Blinde Wut
KREIS AHRWEILER. Wut ist 
ein starkes Gefühl. Das Blick-
feld verengt sich. Argumente 
und Interessen anderer wer-
den nicht mehr wahrgenom-
men. Das Bild der blinden 
Wut beschreibt dies sehr an-
schaulich. Auch im privaten 
Zusammenleben macht die 
Wut manchmal blind: in Kon-
flikten mit dem Partner, der 
Familie, den Nachbarn, etc.. 

Wie kann Wut nutzbar ge-
macht werden, ohne dem 
Gegenüber Schaden zuzufü-
gen? Welche Strategien hel-
fen, berechtigte Interessen zu 
verteidigen und Grenzen zu 
wahren? Mit der TelefonSeel-
sorge kann man über alles 
reden – rund um die Uhr an 
jedem Tag der Woche – kos-
tenlos und anonym: 0800 111 
0 111 oder 0800 111 0 222

	■ Wassenacher Prinzenpaar ist sehr aktiv
WASSENACH. In der Gemeinde 
Wassenach haben das Prinzen-
paar Ingo I. und Elke I. eine be-
eindruckende Initiative ins Leben 
gerufen: die Kronkorkensamme-
laktion. Im vergangenen Jahr ge-
lang es ihnen, mit tatkräftiger Un-
terstützung der Wassenacher 
Bürger stolze 176 kg Kronkorken 
zu sammeln. Diese bemerkens-
werte Leistung ist nicht nur ein 
Zeichen des Gemeinschaftsgeis-
tes, sondern auch ein Beitrag zu 
einem wichtigen sozialen Zweck. 
Insgesamt haben die beiden 
Sessionen nun bereits fast 400 
kg Kronkorken zusammengetra-
gen. Die gespendeten Kronkor-
ken werden dem Förderkreis 
Bonn e.V. zugute kommen, die 
sich für die Belange krebskranker 

Kindern und Jugendlichen ein-
setzt. Besonders hervorzuheben 
ist, dass das Prinzenpaar auch 
nach seiner aktiven Zeit weiterhin 
Kronkorken sammeln möchte. 
Dies zeigt ihr langanhaltendes 
Engagement für die gute Sache. 
Die Bürger von Wassenach sind 
eingeladen, ihre Kronkorken je-
derzeit abzugeben, um im kom-
menden Jahr erneut eine stattli-
che Summe zu erreichen. Das 
Prinzenpaar Ingo I. und Elke I. 
möchte sich herzlich bei allen 
Mitbürgern für ihre Unterstützung 
bedanken. Gemeinsam kann 
man viel bewegen, und die Kron-
korkensammelaktion ist ein wun-
derbares Beispiel dafür, wie man 
durch kleine Beiträge Großes be-
wirken kann.
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	■ Beschilderung des Höhenrundwegs erneuert
MARIA LAACH. Das Kloster 
Maria Laach freut sich über 
das außergewöhnliche Enga-
gement von Gerd Kauth aus 
der Nachbargemeinde Glees. 
In Eigenregie und mit großem 
persönlichen Einsatz hat Gerd 
Kauth die Beschilderung des 
beliebten Höhenrundweges 
rund um den Laacher See er-
neuert und erweitert. Dabei hat 
er rund 55 neue Schilder ange-
bracht und an der Ausschilde-
rung des Weges in beide Rich-
tungen gearbeitet.
Auch die großen Basaltsteine 
an markanten Punkten wie der 
Jägereiche oder der Gleeser 
Höhe wurden von ihm freige-
legt, gereinigt und teilweise 
neu beschriftet. Diese Arbeiten 
lassen den Rundweg in neuem 
Glanz erstrahlen, geben dem 
Wanderer Orientierung im weit-
verzweigten Wegenetz und un-
terstreichen die Bedeutung der 
Naturdenkmäler entlang der 
Strecke.
„Ich bin schon immer tief mit 
dieser Gegend verbunden ge-

wesen. Im Hotel in Maria 
Laach habe ich meine Lehre 
absolviert und meine Frau ken-
nengelernt, die ebenfalls dort 
ihre Ausbildung gemacht hat.“, 
sagt Gerd Kauth und fügt hin-

zu: „Das Wanderwegenetz des 
Laacher Seegebiets, das in 
den Siebzigerjahren durch das 
Kloster angelegt wurde, ist fas-
zinierend und einzigartig. Es 
liegt mir am Herzen, dass dies 

erhalten und für alle erlebbar 
bleibt.“ Auch die Sicherheit und 
Orientierungsmöglichkeiten 
sind für Herrn Kauth ein wichti-
ges Anliegen: „Mir sind immer 
wieder Wanderer begegnet, die 
sich verlaufen haben, und das 
wollte ich ändern“, erklärt er.
Sein Engagement für die Regi-
on ist kein Einzelfall: Bereits 
2018 war Herr Kauth maßgeb-
lich an der Erneuerung und 
Reparatur diverser Ruhebänke 
im Bereich des Laacher Sees 
beteiligt. Auch an der Instand-
setzung des Wegenetzes rund 
um den Laacher See im Jahr 
2014 war er beteiligt.
Das Kloster Maria Laach dankt 
Herrn Kauth für seine außerge-
wöhnliche Tatkraft und seine 
unermüdliche Unterstützung, 
die keine Selbstverständlich-
keit darstellt. Sein Engagement 
ist ein Beispiel dafür, wie der 
Einsatz eines Einzelnen das 
Erlebnis vieler bereichern 
kann.
[Quelle: Pressemeldung 
Maria Laach]

Gerd Kauth auf dem Höhenrundweg Laacher See�
� Foto: Maria Gassauer

	■ DRK-Ortsvereins Niederzissen unterwegs

NIEDERZISSEN / ÜRZIG. Bei 
herrlichem Sommerwetter star-
teten 37 gut gelaunte Aktiven 
und Angehörigen des DRK-
Ortsvereins zu ihrem Jahres-
ausflug an die Mosel. Das ge-
meinsame Frühstück wurde auf 
dem Parkplatz „Moselblick“ auf 
dem Hunsrück am Ende der 
Hochmoselbrücke im Zuge der 
B 50 eingenommen. So war es 

auch möglich, den kurz vorher 
freigegebenen Aussichtspunkt 
auf das imposante Brückenbau-
werk zu besuchen. Gut gestärkt 
setzten die Rotkreuzler ihre 
Tour fort und fuhren über die 
Mosel nach Ürzig. Hier stiegen 
die meisten Teilnehmer aus und 
machen sich auf die ca. 5 km-
Wanderung durch die Weinber-
ge zum Kloster Machern, dem 

Ziel des Ausflugs. Die „älteren 
Semester“ fuhren mit dem Bus, 
was bei den hohen Plus-Gra-
den verständlich war. Ausge-
rechnet der älteste Teilnehmer 
schloss sich den Wanderern an 
und erreichte mit ihnen nach ei-
ner guten Stunde das Ziel. Im 
Schatten einer großen Linde 
wurde dann gemeinsam aus-
giebig der Flüssigkeitshaushalt 

aufgebessert. Nachmittags fand 
eine Führung durch das zum 
Kloster gehörende Museum 
statt, in dem eine stattliche 
Sammlung von Puppen und 
Spielzeugen aus vergangenen 
Zeiten zu sehen waren. Auch 
befand sich dort eine sehr inter-
essante Ikonen-Sammlung. 
Hier erfuhren die Besucher nä-
heres über die lange Geschich-
te des Klosters.
Man hatte dann noch ausrei-
chend Zeit, das ehm. Kloster 
und seine jetzige Verwendung 
zu besichtigen, bevor die Plätze 
in der urigen Klostergaststätte 
zum Abendessen eingenom-
men wurden. Voller neuen Ein-
drücke wurde die Heimfahrt an-
getreten. Der Vorsitzende Klaus 
Schneider verabschiedete die 
Mitreisenden und dankte Allen 
für ihre Teilnahme, besonders 
aber seinem stellv. Vorsitzenden 
Mike Robe und seiner Frau 
Sandra, die diesen für Alle sehr 
schönen Ausflug in hervorra-
gender Weise organisiert hat-
ten.

Die Teilnehmer des Jahresausfluges nach dem Frühstück� Foto: Willi Fuhrmann
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	» Kindergarten- und Schulnachrichten

	■ Willkommen an der Brohltalschule
NIEDERZISSEN. Die Realschu-
le plus Niederzissen ist in den 
letzten Jahren stark gewachsen 
und so begann für 428 Schüle-
rinnen und Schüler das neue 
Schuljahr. Besonders aufregend 
war der erste Schultag für fast 
100 Fünftklässler und deren El-
tern, denn schließlich gab es viel 
neues zu entdecken: Wie sind 
die Kinder in meiner Klasse? 
Wer sind meine neuen Lehrer? 
Was sind das für neue Fächer? 
Wie ist mein Stundenplan? Wie 
klappt das mit dem Busfahren?
Damit die vielen Fragen beant-
wortet werden und sich die Auf-
regung der Kinder schnell legt, 
startet die Brohltalschule Nie-
derzissen mit einer abwechs-
lungsreichen Kennenlernwoche: 
Spielerisch und in kleinen Schrit-
ten wurden die neuen Schülerin-
nen und Schüler behutsam an 
das Leben an „ihrer neuen 

Schule“ herangeführt.
Die Realschule plus Niederzis-
sen bietet ihren Schülerinnen 
und Schüler neben dem Regel-
unterricht ein breites AG- und 
Förderangebot auf freiwilliger 
Basis. Weiterhin gibt es auch in 
diesem Schuljahr die rotierende 
Lesezeit. Auch die Berufsorien-
tierung das das „BiG-Projekt“ 
geht in die nächste Runde
Ein weiteres Highlight der Brohl-
talschule sind die Lesepaten. 
Die Lesekompetenz der Schüle-
rinnen und Schüler wird durch 
externe Lesepaten im Rahmen 
des Förderunterrichtes zusätz-
lich gestärkt.
Wer ebenfalls Lust hat die Kin-
der einmal in der Woche beim 
Lesen zu unterstützen meldet 
sich bitte im Sekretariat unter 
der Telefonnummer: 02636 / 
6693. Die Kinder und Kollegen 
der Realschule plus freuen sich.

Die Brohltalschule Niederzissen beginnt das neue Schuljahr mit 428 
Schüler/innen und Schüler sowie 39 Lehrer/innen.�Foto: Regina Keil

	■ Ideenwerkstatt in Hohenleimbach
Ein voller Erfolg für die Jugend

HOHENLEIMBACH. Am Frei-
tag, 30. August 2024, fand in 
der Ortsgemeinde Hohenleim-
bach eine besondere Veran-
staltung für Jugendliche statt: 
Die „Ideenwerkstatt – Deine 
Ideen für unsere Zukunft“. Or-
ganisiert wurde das Event von 
JamBo (Jugendarbeit mobil 
Brohltal) in Kooperation der 
Verbandsgemeinde Brohltalt, 
vertreten durch die engagier-
ten Veranstalterinnen Nicole 
Fey und Antonia Küpper.
Zwischen 17 und 19 Uhr hatten 
die Jugendlichen die Gelegen-
heit, ihre Ideen und Wünsche 
für die Zukunft der Jugendar-
beit in ihrer Gemeinde einzu-
bringen. Die Veranstaltung wur-
de zu einem großen Erfolg, 
denn zahlreiche kreative und 
inspirierende Vorschläge ka-
men zusammen.
Besonders erfreulich war die 
rege Teilnahme der Jugendli-

chen, die ihre Vorstellungen in 
einem offenen und unterstüt-
zenden Umfeld äußern konn-
ten. Dabei kristallisierte sich 
ein zentraler Wunsch heraus: 
Ein regelmäßiger Jugendtreff 
für Jugendliche ab 11 Jahren, 

der einmal im Monat stattfinden 
soll. In diesem Rahmen möch-
ten die jungen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer gemeinsam 
Projekte umsetzen und ihre 
Freizeit sinnvoll gestalten.
Zu den gesammelten Ideen ge-

hören gemeinsames Kochen 
und Backen, ein Spieltreff, Bas-
tel- und Werkangebote sowie 
Filmabende und viele weitere 
Aktivitäten. 
Diese Vorschläge zeigen deut-
lich, wie vielfältig die Interes-
sen der Jugendlichen sind und 
wie groß ihr Bedürfnis nach ei-
nem Raum für Austausch und 
kreative Entfaltung in derGe-
meinde ist.
Der Erfolg der Ideenwerkstatt 
verdeutlicht die Bedeutung sol-
cher Formate für die Jugendar-
beit und stellt einen wichtigen 
Schritt für die Weiterentwick-
lung der Angebote in Hohen-
leimbach dar. Mit den zahlrei-
chen gesammelten Ideen und 
der positiven Resonanz ist der 
Grundstein für einen lebendi-
gen und abwechslungsreichen 
Jugendtreff gelegt, der sicher-
lich schon bald Gestalt anneh-
men wird.

Jugendpflege 
ßl(TUEII 

• • DAS BROH LTAL

Büro für offene Jugendarbeit 
der Verbandsgemeinde Brohltal: 
Antonia Küpper, 
2. Obergeschoss, Alte Schule
Marktplatz 1, 56651 Niederzissen
Mobil: 0157 34664511
E-Mail: antonia.kuepper@brohltal.de
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	■ Grundschule „Am Maar“ gewinnt
Umweltpreis der VG Brohltal

NIEDERDÜRENBACH. Große 
Freude an der Grundschule „Am 
Maar“ in Niederdürenbach: Die 
Schule wurde mit dem Umwelt-
preis der Verbandsgemeinde 
Brohltal ausgezeichnet. Bürger-
meister Johannes Bell über-
reichte gemeinsam mit der Kli-
maschutzmanagerin Adrienne 
Gäb einen Scheck über 300 
Euro an die Schulgemeinschaft. 
Prämiert wurde das Projekt 
„SpoSpiTo-Bewegungspass“, 
das von Lehrer Andreas Wehlen 
initiiert und koordiniert wurde.
Der Bewegungspass motivierte 
die Schülerinnen und Schüler, 

sechs Wochen lang zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit dem Tret-
roller zur Schule zu kommen – 
und so auf das „Elterntaxi“ zu 
verzichten. Die Teilnahme an 
dem Projekt war freiwillig, aber 
dennoch sehr beliebt. „Die Be-
lohnungen sind so reizvoll, dass 
die Kinder selbst darauf po-
chen“, erklärt Wehlen. Bei-
spielsweise erhält ein Schüler 
bereits für zehn gesammelte 
Unterschriften einen Gutschein 
für einen „hausaufgabenfreien“ 
Tag. Wer es schafft, 20 Unter-
schriften zu sammeln, kann so-
gar an einer bundesweiten Ver-

losung teilnehmen.
Der Erfolg des Projekts zeigt 
sich deutlich: Seit Beginn der 
Aktion hat sich die Anzahl der 
Elterntaxis vor der Schule fast 
halbiert. Lehrer Andreas Weh-
len ist begeistert von den Fort-
schritten und hofft, dass dieser 
positive Trend anhält. „Der Um-
weltschutzgedanke stand bei 
diesem Projekt mit im Vorder-
grund“, so Wehlen. Trotz wie-
derholter Appelle an die Eltern 
sei es vor der Aktion schwer ge-
wesen, sie zu einer alternativen 
Anreise für ihre Kinder zu be-
wegen.

Bürgermeister Johannes Bell 
lobte das Engagement der 
Schule und betonte die Wichtig-
keit solcher Projekte für den Kli-
maschutz und die Sicherheit 
der Schulkinder. „Die Grund-
schule „Am Maar“ leistet hier ei-
nen wertvollen Beitrag für ein 
besseres Klima und eine siche-
rere Schulumgebung“, sagte 
Bell bei der Preisverleihung.
Bereits im letzten Jahr hatte 
sich die Grundschule schon er-
folgreich am Umweltpreis betei-
ligt und den ersten Platz für 
eine Baumpflanzaktion gewon-
nen.

Bürgermeister Johannes Bell und Klimaschutzmanagerin Adrienne Gäb gemeinsam mit den Schülerinnen und Schülern mit Lehrpersonal bei 
der Übergabe des Umweltpreises 2024 an die Grundschule „Am Maar“ Niederdürenbach.� Foto: Peter Engels, VGV Brohltal

	■ Türöffner für die berufliche Zukunft
Die Praktikumswoche im Kreis Ahrweiler

KREIS AHRWEILER. Berufsori-
entierung - ein Thema, über das 
sich viele junge Menschen im-
mer wieder den Kopf zerbre-
chen. Es ist nicht leicht, aus all 
den vielen Berufen und Ausbil-
dungswegen den individuell 
passenden zu finden. Trotz Be-
triebspraktika, Ausbildungsmes-
sen und Co. wissen viele Schü-
lerinnen und Schüler deshalb 
nicht, was sie nach dem Schul-
abschluss beruflich machen 
möchten.
In diesem Zusammenhang 
weist der Arbeitskreis Schule-
Wirtschaft Kreis Ahrweiler auf 
die Praktikumswoche Rhein-
land-Pfalz hin, die Jugendlichen 
eine Orientierungshilfe bieten 
soll.
Die ersten Aktionswochen fan-
den während der Pfingstferien 
sowie der davor und danach lie-
genden Schulwoche vom 13. 
Mai bis 7. Juni 2024 statt. Sie 
bot Schülerinnen und Schüler 
die Möglichkeit, in verschiedene 
Unternehmen unseres Land-
kreises reinzuschnuppern und 
erste Eindrücke von der Arbeits-
welt zu gewinnen.

Die Wirtschafts- und Tourismus-
förderung des Kreises Ahrweiler 
besuchte in diesem Zuge die 
Schiele Maschinenbau GmbH 
in Niederzissen. Dort absolvier-
ten zwei Schüler erfolgreich ein 
spannendes Praktikum und er-
hielten somit die Gelegenheit, 
erste berufliche Berührungs-
punkte zu erlangen.
Eine zweite Aktionswoche 
wird in diesem Jahr in den 
Herbstzeit vom 7. bis 31. Ok-
tober 2024 angeboten. Die 
Schülerinnen und Schüler kön-
nen an Tagen in den Herbstferi-
en und auch in Absprache mit 
der Schule in der Woche vor 
und nach den Ferien flexibel 
Praktikumstage absolvieren.
Zum Erfolgsrezept der Prakti-
kumswoche zählt allen voran 
die Individualität. Schülerinnen 
und Schüler können sich inner-
halb des Aktionszeitraums nach 
ihren persönlichen Interessen 
vielseitig orientieren und in die 
unterschiedlichsten Berufe und 
regionale Unternehmen hinein-
schnuppern. Die Praktikumsta-
ge werden dabei individuell für 
jede Schülerin und jeden Schü-

ler geplant. So besteht die Mög-
lichkeit, sich in Berufen aus 
über unterschiedlichen Berufs-
feldern aktiv auszuprobieren.
Teilnehmen an der kostenlosen 
Aktion können alle Schülerin-
nen und Schüler aus dem Kreis 
Ahrweiler ab einem Alter von 14 
Jahren. Dabei ist es egal, ob 
bereits Praktika absolviert wur-
den oder nicht. Die Praktikums-
tage werden immer bei lokalen 
Unternehmen, die für die Teil-
nehmenden erreichbar sind, ab-
solviert.
Auch Unternehmen bietet die 
Praktikumswoche die Möglich-
keit, mit wenig organisatori-
schem Aufwand motivierte jun-
ge Menschen kennenzulernen. 
Die Anmeldung ist auch hier 
vollkommen kostenlos. Die Ta-
gespraktika können selbststän-
dig gestaltet werden, sodass 
Unternehmen beispielsweise 
die eigenen Azubi-Werkstätten 
nutzen und die Schülerinnen 
und Schüler in den Arbeitsalltag 
mit einbinden können.
Die Praktikumswoche wird vom 
Wirtschafts- und Bildungsminis-
terium Rheinland-Pfalz finan-

ziert und durch ein breites 
Bündnis lokaler und landeswei-
ter Institutionen unterstützt.
Der Arbeitskreis SCHULE-
WIRTSCHAFT bringt Schulen 
und Unternehmen zusammen, 
damit Jugendlichen der Über-
gang in die Berufswelt und Un-
ternehmen die Nachwuchssi-
cherung gelingt. In bundesweit 
rund 400 Arbeitskreisen und 16 
Landesorganisationen initiieren 
und gestalten Expertinnen und 
Experten die Zusammenarbeit. 
In Rheinland-Pfalz ist das Netz-
werk SCHULEWIRTSCHAFT 
eine Einrichtung der Landesver-
einigung der Unternehmerver-
bände Rheinland-Pfalz (LVU). 
Im Kreis Ahrweiler wird der Ar-
beitskreis von Tino Hacken-
bruch (für die Wirtschaft) und 
Marcus Wald (für die Schulen) 
geleitet.
Weiter Informationen zu Ablauf 
und Registrierungsmöglichkei-
ten, sowie Erklärvideos gibt’s 
auf www.praktikumswochen-rlp.
de.
[Pressemeldung Regionaler 
Arbeitskreis Schule
 Wirtschaft Ahrweiler]
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	■ Familienfest in Kita St. Antonius in Oberzissen

OBERZISSEN. Kurz vor den 
Sommerferien fand in der Ka-
tholischen Kita St. Antonius in 
Oberzissen, die von der Katholi-
schen Kita gGmbH Koblenz ge-
tragen wird, ein fröhliches Fami-
lienfest statt, das allen Anwe-
senden viel Freude bereitete. 
Die Kinder begrüßten ihre El-
tern zu Beginn der Veranstal-
tung mit einem herzlichen Lied, 
das für strahlende Gesichter 
und eine festliche Stimmung 
sorgte.
Das Fest bot zahlreiche Spiel-
stände, die bei Groß und Klein 
für Begeisterung sorgten. Die 
Kinder konnten sich beim Do-
senwerfen, einem Bewegungs-
parcours und dem beliebten Fi-
scheangeln austoben. Beson-
ders kreativ wurde es beim Be-
malen von Frisbees, die vom 
engagierten Förderverein der 
Kita gespendet wurden. Auch 
für das leibliche Wohl war ge-

sorgt: Der Förderverein stellte 
die Getränke bereit und unter-
stützte das Fest durch die Be-
reitstellung der Frisbees.
Ein besonderes Highlight für die 
Kinder war die Spielkarte, die 
sie zu Beginn des Festes erhiel-
ten. Mit dieser Karte konnten 
sie an den verschiedenen Stati-
onen Stempel sammeln. Wer 
alle Stationen erfolgreich absol-
vierte, durfte sich am Ende ein 
tolles Tattoo aussuchen.
Ein weiteres Highlight war das 
bunte Buffet, das von den Eltern 
liebevoll zusammengestellt und 
mitgebracht wurde. Die Vielfalt 
an Speisen ließ keine Wünsche 
offen und sorgte dafür, dass alle 
Gäste gut gestärkt in die weite-
ren Aktivitäten starten konnten.
Kinder, Eltern und das Team 
der Kita St. Antonius genossen 
den Tag in vollen Zügen und 
freuen sich bereits auf das 
nächste gemeinsame Fest.

Spiel und Spaß für die Kinder in Oberzissen.�
� Foto: Nadine Vordemvenne

KRÄMER-REISEN GmbH
53520 Nürburg · Telefon: 02691 2610
info@kraemer-reisen.com · www.kraemer-reisen.com

Ausführliche Informationen zu unseren Reisen 
erhalten Sie gerne auf Anfrage!

Genuss-Reisen in 2024  
mit Krämer-Reisen!

 

03.-06.10.2024 4 Tage Prag – die Stadt der Hundert Türme,  
 3 x Ü/Frühstücksbuffet im 4*Hotel in Prag, 1 x Abendessen im  
 Hotel, 1 x Moldauschifffahrt mit Abendbuffet & Musik,  
 1 x Abendessen in einer typischen Bierstube mit Musik,  
 3-Gang-Menü mit 3 Getränken/Person. 519,- €

25.-31.10.2024  7 Tage Herbstzauber am Molvenosee im Trentino,  
 6 x Ü/HP im 3*Sup. Hotel in Molveno, inkl. Trentiner  
 Abendessen bei Kerzenschein und Akkordeonmusik,  
 versch. Ausflüge inkl. z. B. Tagesfahrt zum Gardasee, 
 Rundfahrt durch das Trentino 779,- €

24.-28.11.2024  5 Tage Advent im Erzgebirge mit Bergmannsaufzug 
 4 x Ü/HP im 3*sup.-Hotel „Am Fichtelberg“ in  
 Oberwiesenthal, 1 x musikalischer Steigerabend im Hotel,  
 Hotel mit Schwimmbad, inkl. Fahrt nach  
 Johanngeorgenstadt. Weitere Ausflüge vor Ort buchbar  
 wie z. B. Striezelmarkt in Dresden . 549,- €

06.-10.12.2024  5 oder 11 Tage Adventszauber in den Bergen,  
 4 o. 10 x Ü/HP im 4*Hotel 
o. 06.-16.12.2024 Lohningerhof in Maria Alm, inkl. aller Ausflüge  
 (Schlossweihnacht im Schlosspark Hellbrunn, Tagesfahrt nach  
 Kitzbühel, Ortsführung Maria Alm mit Wallfahrtskirche &  
 Kaffee & Kuchen am Nachmittag) 5 Tage 629,- € 
      11 Tage  1.149,- €

22.11.2024  Weihnachtsmarkt-Eröffnung in der Domstadt Trier  35,- €

30.11.2024 Weihnachtsmarkt in der Domstadt Limburg oder  
 Outletcenter Montabaur 35,- € 

04.12.2024 Weihnachtsmarkt in der Domstadt Aachen  
 mit Printenfabrik  35,- €

15.12.2024  Mosel-Wein-Nachts-Markt in Traben-Trarbach  
 (inkl. 5 € Eintritt Weinkeller) 40,- €

21.12.2024  Weihnachtsmarkt in der Domstadt Trier   35,- €

	■ Grundschule am Maar unter neuer Leitung

NIEDERDÜRENBACH. Pünkt-
lich zum neuen Schuljahr konn-
ten sich die Schülerinnen und 
Schüler sowie das Kollegium 

der Grundschule am Maar über 
eine neue Schulleiterin freuen. 
Ein Jahr lang hatte Bettina Hil-
ger die Schule kommisarisch 

geleitet und nun konnte im Na-
men von Schulrat Harald 
Thome, die neue Schulleiterin 
Sonja Theisen offiziell einge-

führt werden. Alle zeigten sich 
sehr zufrieden und wünschten 
Sonja Theisen als neuer Rekto-
rin einen guten Start.

Gruppenbild mit der neuen Rektorin.� Foto: Andreas Wehlen
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	■ 12 i-Dötzchen gehen in die Klieburgschule

WASSENACH. Bereits am ers-
ten Tag nach den Ferien war ein 
buntes Treiben an der Klieburg-
schule zu vernehmen: Die neu-
en Erstklässler wurden einge-
schult. Zwölf i-Dötzchen hören 
ab sofort in der Hundeklasse 

auf die Kommandos der Klas-
senlehrerin Felizitas Schmidt, 
die selbst in diesem Jahr neu 
an der Klieburgschule startet. 
Pünktlich um 9 Uhr versammel-
ten sich die Schulgemeinschaft, 
die Erstklässler und die Famili-

en in der Remigiuskirche zu ei-
nem Einschulungsgottesdienst. 
Unter der Leitung von Pfarrer 
Küllmer und Frau Pollit wurde 
ein Ökumenischer Wortgottes-
dienst gefeiert. Die Dinoklasse, 
ihrerseits die Patenklasse der 

neuen Schulkinder, hatte alles 
für die Hundeklasse unter dem 
Motto „in Gottes Garten“ vorbe-
reitet und einstudiert. Höhe-
punkt des Gottesdienstes war 
aber sicherlich das Vorzeigen 
der selbstgebastelten Schultü-
ten.
Im Anschluss wurde auf dem 
Schulhof bei Sonnenschein 
weitergefeiert. Kerstin Doetsch, 
Schulleiterin der Klieburgschule 
und Coco, die Schulhündin, be-
grüßten alle herzlich. Die Lehre-
rin griff in ihrer Rede den Na-
men der Schule und die Verbin-
dung zur traditionellen Wasse-
nacher Kartoffelsorte auf. Als 
Willkommensgeschenk erhielt 
jedes Kind eine gehäkelte 
„Glückskartoffel“, die ihre Stär-
ke an die Kinder weitergeben 
und durch die Grundschulzeit 
begleiten soll.
Die Kinder der Klassen 2-4 be-
grüßten die neue Klasse mit 
dem Schullied und einem weite-
ren musikalischem Stück zum 
Thema „Wir sind ein Team!“. 
Auch der Förderverein über-
reichte jedem Kind der Hunde-
klasse ein Schulshirt. Nach dem 
ersten Klassenfoto, gingen die i-
Dötzchen in den Klassenraum 
und nahmen an ihrer ersten Un-
terrichtsstunde teil. Der erste 
Schultag endete glücklich für 
alle Klieburger Pänz.

Die Schulneulinge aus Wassenach.� Foto: Susanne Kriesmer

	■ Schulneulinge herzlich begrüßt

NIEDERDÜRENBACH. Die 
Grundschule am Maar freut sich 
über die Einschulung von 26 

Erstklässlerinnen und Erstkläss-
lern. Die Klassenlehrerinnen 
Tanja Albrecht und Caroline 

Massion sind schon gespannt 
auf die gemeinsame Zeit mit den 
neuen Sprößlingen. Nach einer 

herzlichen Einschulungsfeier be-
gann für die Schulneulinge die 
erste Unterrichsstunde.

Die neuen Schülerinnen und Schüler.� Foto: Andreas Wehlen

Sei immer digital & mobil über alle 
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	■ Veranstaltungen der Kreis-Volkshochschule
Landschaft als Thema der 
Malerei
In diesem Seminar erfahren In-
teressierte vieles zur Entwick-
lung der Gattung „Landschafts-
malerei“ mit den jeweiligen sti-
listischen wie inhaltlichen Ei-
genarten, aber auch den zum 
Ausdruck kommenden Auffas-
sungen über die Beziehung 
zwischen Mensch und Umwelt.
Ab dem 11. September, fünf 
Termine, 18 Uhr, Bad Neue-
nahr-Ahrweiler
Garten: fit für die Zukunft
Im Rahmen dieses Kurses ler-
nen Sie Ihren Garten klimaan-
gepasst zu gestalten. Egal ob 
es eine Neuanlage ist oder ein 
vorhandener Garten überarbei-
tet werden soll, hier kriegen Sie 
die richtigen Informationen zur 
geeigneten Pflanzenauswahl.
Ab dem 12. September, zehn 
Termine, 18 Uhr, Bad Neue-
nahr-Ahrweiler
Kreativer Nähkurs für Anfän-
ger/innen und Geübte
Der Kurs bietet allen Nähbe-
geisterten unter fachkundiger 
Anleitung die Möglichkeit ihre 
Ideen in die Tat umzusetzen.
Ab dem 17. September, sechs 
Termine, 18 Uhr, Bad Breisig
Haltungssache: Aufrecht-be-
wegt-elastisch
Der Kurs richtet sich an alle, 
die ihre Haltung verbessern 
möchten. Die Stärkung der Tie-
fenmuskulatur steht im Mittel-
punkt.
Ab dem 23. September, zehn 
Termine, 17 Uhr, Sinzig
Stressfrei kommunizieren

Teilnehmende lernen in diesem 
Kurs, neben Zeitmangel und 
zunehmenden Anforderungen 
Stress im Alltag reduzieren und 
Erkrankungen vorbeugen.
Montag, 23. September, 18 
Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Antara- Rücken
Der Kurs richtet sich an alle, 
die Kraft und Flexibilität und so-
mit den Schutz des Rückens 
verbessern möchten.
Ab dem 24. September, neun 
Termine, 10 Uhr, Bad Breisig
Ab dem 26. September, neun 
Termine, 17 Uhr, Sinzig
English Book Club
Teilnehmende lesen monatlich 
einen englischen Roman, tref-
fen sich zweimal im Monat zur 
Diskussion und verbessern da-
bei ihre Grammatik und ihren 
Wortschatz durch spannende 
Gespräche. Ab dem 26. Sep-
tember, zehn Termine, 18 Uhr, 
Bad Neuenahr-Ahrweiler
„Growth Mindset - Der 
Schlüssel zur Lernfreunde“
Interessierte können herausfin-
den, wie sie das Selbstvertrau-
en und den Erfolg ihrer Kinder 
stärken können.
Donnerstag, 26. September, 19 
Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler
Busfahrt zur Buchmesse 
nach Frankfurt
Mit dem Bus bei der kvhs-Fahrt 
fahren Interessierte zur größten 
Buchschau der Welt. Belletris-
tik, Sachbuch, Kunstbuch, Rei-
sebuch, aber auch die neuen 
Medien sind in einer umtriebi-
gen Atmosphäre zu bestaunen.
Samstag, 19. Oktober, 8 Uhr

Telefon: (0 26 41) 91 23 39 0  •  Email: info@kvhs-ahrweiler.de 

	■ Wolf und Herdenschutz

Informationsveranstaltung in Weibern
WEIBERN. Am Mittwoch, 2. 
Oktober, wird im Hallenanbau 
der Rober-Wolff-Halle, Pfar-
rer-Kost-Platz, Weibern ab 
19 Uhr eine Informationsver-
anstaltung zum fachlichen 
Austausch über das Thema 
Wolf und Herdenschutz statt-
finden.
Die Kooperationsveranstaltung 
des VFD-Treffs Laacher See 
(VFD: Vereinigung der Freizeit-
reiter und -fahrer Deutschland) 
und und des Koordinations-
zentrums Luchs und Wolf 
(KLUWO) soll Antworten auf 
aktuelle Fragen der Wolfsver-
breitung sowie des Herden-
schutzes in Rheinland-Pfalz 
geben und richtet sich an Wei-
detierhalter (Schafe/Ziegen, 
Rinder, Equiden, Neuweltka-

meliden) sowie an interessier-
te Bürger und Bürgerinnen.
Das KLUWO Rheinland-Pfalz 
gibt Informationen zum aktuel-
len Wolfsvorkommen in Rhein-
land-Pfalz, einen Überblick zu 
den wesentlichen Herden-
schutzmassnahmen sowie zu 
Förder- und Beratungsmög-
lichkeiten. Darüber hinaus 
werden z.B. die Vorgaben zum 
wolfsabweisenden Grund-
schutz in Rheinland-Pfalz er-
läutert.
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Aufgrund begrenzter 
Platzkapazitäten wird um An-
meldung bis zum 25. Sep-
tember bei Susanne Schöttle 
unter folgender Email-Adresse 
gebeten: 
susanne-schoettle@gmx.de

	■ Förderverein der 
Kath. Kita St. Philippus und Jakobus

Einladung zum Mitgliederversammlung

KEMPENICH. Am 18. Septem-
ber findet um 19.30 Uhr in der 
kath. Kita St. Philippus und 
Jakobus die Mitgliederver-
sammlung des Fördervereins 
statt. Auf der Tagesordnung 
stehen dabei folgende The-
men: 1. Begrüßung durch den 
Vorstand, 2. Festestellung der 

ordnungsgemäßen Einberu-
fung und der Beschlussfähig-
keit der Mitgliederversamm-
lung, 3. Entgegennahme des 
Jahresberichtes für das abge-
laufene Geschäftsjahr und Ent-
lastung des Vorstandes, 4. 
Neuwahl des Vorstandes, 5. 
Verschiedenes

 prompt &
  zuverlässig

Johann Schmidgen · Telefon 02636/2232
HeizölHeizöl
!!Wir kaufen Ihr Auto!!

(auch fahruntaugl. FZ)
Abholung nach Vereinbarung

Mobil: 0174 4788439

	■ Bethelsammlung

ADENAU. Die Ev. Kirchenge-
meinde Adenau stellt vom 23. 
bis 29. September ihre Gara-
ge hinter der Kirche am Dr. 
Creutz-Platz 5 für die Klei-
dersammlung für Bethel zur 
Verfügung. Bitte liefern Sie 
Kleidersäcke nur an diesen 
Tagen zwischen 9 und 18 Uhr 
dort ab. Gesammelt werden 
Kleidung und Heimtextilien, 
Handtaschen, Stofftiere, 

Schuhe (paarweise gebün-
delt, keine Gummistiefel) die 
sauber und frei von Schäden 
sind.
Haben Sie noch alte Daunen- 
oder Federdecken? 
Diese nimmt Bethel ungerei-
nigt, separat verpackt entge-
gen. 
Der Inhalt wird professionell 
gereinigt und recycelt und 
dient so dem Tierschutz.

	■ Erster Oasengottesdienst in Wassenach

WASSENACH. Das Gottes-
dienstteam aus Wassenach 
möchte im September begin-
nen, vorerst im Abstand von 
zwei bis drei Monaten, Oa-
sengottesdienste anzubieten. 
Die Gottesdienste am Freitag 
Abend laden ein in ein be-
stimmtes Thema einzutau-
chen, zur Ruhe zu kommen, 
zu Meditation, zu aktiven Ele-
menten. Start ist am 13. Sep-

tember, um 18.30 Uhr unter 
dem Thema:“ Dem Himmel 
entgegen, Abendgottesdienst 
mit dem Symbol des Adlers“. 
Eingeladen sind alle, die sich 
angesprochen fühlen. Die 
Gottesdienste werden ökume-
nisch ausgerichtet sein. Infos 
z.B. bei Gertrud Pollitt (02636 
/ 929796) oder Per E-Mail an: 
st-remigius-wassenach@gmx.
de
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Informationen der Kreishandwerkerschaft Ahrweiler
Das Handwerk im Blickpunkt

Auszubildende des 
Elektrohandwerks tauchen 

in die Welt der 
Mess- und Prüflösungen ein

Die Auszubildenden des 
dritten Lehrjahres im 
Elektrohandwerk der BBS 
Bad Neuenahr-Ahrweiler 
erhielten kürzlich die Ge-
legenheit, sich intensiv 
mit der Überprüfung von 
elektrischen Anlagen ver-
traut zu machen.
Referent Jörg Arthun von 
der Firma HT Instruments 
GmbH führte die jungen 
Leute in die Bedeutung 
und Anwendung moder-
ner Messgeräte ein.
Lehrlingswart Wolfgang 
Dresen betonte die Not-
wendigkeit gründlicher 
Überprüfungen: „Es 
nützt nichts, wenn alles 
vorschriftsmäßig instal-
liert wird,
ohne die Anlage mit den 
entsprechenden Messge-
räten zu überprüfen.
Eine korrekte Messung 

mit schriftlichen und digi-
talen Prüfprotokollen ist 
heutzutage unerlässlich.“
Beispielsweise große La-
desäulen oder Wallboxen 
in der heimischen Gara-
ge für E-Autos gewinnen 
zunehmend an Bedeu-
tung.
Diese müssen zwingend 
und regelmäßig von 
einer Fachkraft mit den 
entsprechenden Mess-
geräten überprüft wer-
den, denn ein E-Auto aus 
Metall steht oft, während 
des Ladevorgangs, im 
Regen“, so Dresen weiter.
Der Lehrgang unterstrich 
die Wichtigkeit von Prä-
zision und Sicherheit im 
Elektrohandwerk und 
rüstete die Auszubilden-
den mit wertvollem Wis-
sen für ihre zukünftige 
berufliche Praxis aus.

Foto: Wolfgang Dresen, Elektro-Innung

 

 

 
 
 
 

 
 
 

Praktikumswochen
7. bis 31.Oktober 2024

Rund um die anstehen-
den Herbstferien, vom 07. 
– 31. Oktober 2024,
gibt es die „Praktikums-
wochen RLP“ für Schüle-
rinnen und Schüler.
Handwerksbetriebe, die 

Plätze für Tagespraktika 
anbieten möchten, kön-
nen sich ab sofort regist-
rieren: 

praktikumswochen-rlp.
de/unternehmen

Ausbildungsbeginn? 
Grundsätzlich können Aus-
bildungen zu jedem belie-
bigen Zeitpunkt beginnen.
Dennoch sollte bei dem 
Beginn der Ausbildung 
zwingend auf das Ende der 
Laufzeit des Ausbildungs-
vertrages geachtet wer-
den, berichtet Jürgen Klas, 
Coach für betriebliche Aus-
bildung bei der HWK Kob-

lenz. Wenn dieses nicht in 
einen Prüfungszeitraum 
(Winterprüfungen: Januar 
bis März; Sommerprüfung: 
Juni bis September) fällt, 
kann der Betrieb unter 
Umständen aufgrund des 
Ablaufs der Ausbildungs-
zeit in die Verpflichtung 
kommen, Mindestlohn zu 
zahlen.

 
 

Kubach Dachdecker & Gerüstbau GmbH

02641
78990

www.geruestbau-kubach.de

/

56651 Niederzissen
Brohltalstr. 6
(0 26 36 / 9 31 80

Unfallinstandsetzung - Schäden schnell vergessen
Windschutzscheiben-Glasschäden - Wir haben alles im Blick

Eine runde Sache: Unsere Reifen- und Räder-Angebote
Auch Fremdmarken sind uns willkommen!

Neu- und Gebrauchtwagen   Service   Ersatzteile   Reifen & Räder 

Bei uns ist Ihr Fahrzeug in guten Meisterhänden!

53501 Grafschaft-Ringen · Tel. (0 26 41) 911 45 0 · www.autohaus-glath.de

Wiesenweg 28

53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler

Tel. (0 26 41) 91 19 90
Fax (0 26 41) 9 11 99 11

info@huther-aw.deKFZ-Werkstatt & Lackiererei
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– Anzeige –

 
 

 

Kostenlose Ausbildungsberatung
am 7. Oktober 2024

Die Kreishandwerker-
schaft Ahrweiler lädt alle 
Schülerinnen und Schü-
ler, die derzeit noch auf 
der Suche nach einer 
Ausbildungsstelle im 
Handwerk sind, herzlich 
zu einer kostenlosen Aus-
bildungsberatung ein.
Diese findet statt am 
Montag, 07. Oktober 
2024, ab 9:00 Uhr in der 
Ahr-Akademie, Wilhelm-

straße 20, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler.
Die kostenlose Beratung 
richtet sich an Schü-
lerinnen und Schüler, 
die Unterstützung bei 
der Erstellung ihrer Be-
werbungsunter lagen 
benötigen oder sich 
unsicher über den Be-
werbungsprozess sind. 
Ausbildungscouch Clau-
dia Wildermann von der 
HWK Koblenz steht allen 
Interessierten gerne zur 
Verfügung, um individu-
elle Fragen zu beantwor-
ten und praxisnahe Tipps 
für eine erfolgreiche Be-
werbung zu geben.
Daher bitten wir darum, 
eine komplette Bewer-
bungsmappe für eine 
Ausbildungsstelle mitzu-
bringen.
Terminvereinbarung und 
Kontakt:
Kreishandwerkerschaft 
Ahrweiler 02641-4035

Arbeitskreis Unternehmer- 
frauen im Handwerk
Wir über uns:
Wir sind eine Gemein-
schaft -ein Netzwerk- von 
mitarbeitenden Unter-
nehmerfrauen und selb-
ständigen Unternehme-
rinnen, die sich beruflich 
engagieren und bildungs-
interessiert sind.
Wir vermitteln Wissen 
durch Weiterbildung und 
wir zeigen Kompetenz 
durch Förderung der Per-
sönlichkeitsentwicklung. 
Wir leben Kommunika-
tion bei vielfältigen Gele-
genheiten.
Die Veranstaltungen fin-
den in der Regel um 19 
Uhr in der Ahr-Akademie, 
53474 Bad Neuenahr-Ahr-
weiler statt

September 2024: 
Sommerfest
Haben wir Ihr  
Interesse geweckt:

Interessierte 
Un te rneh -
merfrauen und selbstän-
dige Unternehmerinnen 
sind gerne eingeladen, 
eines unserer monatli-
chen Treffen zu besuchen, 
um unseren Arbeitskreis 
ganz unverbindlich ken-
nenzulernen.
Unser Arbeitskreis freut 
sich stets über neue Mit-
glieder und die Aufnah-
me ist jederzeit möglich.
Weitere Informationen 
unter: www.ufh-bad-
neuenahr.de

Wir freuen uns auf Sie:
1. Vorsitzende 
 Alexandra Willems
 E-Mail: 
 1.vorsitzende@ufh-

badneuenahr.de
2.  2. Vorsitzende 
 Kerstin Sonntag
 E-Mail: k.sonntag@

metallbau-sonntag.de

Claudia Wildermann 
  Foto: Claudia Flück

      

 

  
   

Wichtige Information für unsere

LINUS WITTICH Medien KG - Wilhelmstr. 17, 53474 Bad Neuenahr-Ahrw.

Olbrück Rundschau.
Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 15.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 16.00 Uhr, bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Elke Schäfer, Zeitschriften, Lotto, Postagentur 
Brohltalstraße 170, Burgbrohl, Telefon 02636 929575
 Alles schreibt, Brohltalstr. 105, Niederzissen,
Telefon 02636 970340 (nur Familienanzeigen)
 Werkzeughandel Scheuer, Burgstr. 6, Oberzissen,
Telefon 02636 96800

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Telefon-Verzeichnis: 02641 9707-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel.  12
Redaktionelle Beiträge Tel.  50
Annahme private Kleinanzeigen Tel.  02624 911-111
Rechnungserstellung Tel.  02624 911-211
Zustellung Tel.  02624 911-143

E-Mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktionssystem
anzeigen@wittich-hoehr.de cmsweb.wittich.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de  zustellung@wittich-hoehr.de

Ihre Ansprechpartnerinnen für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Alle Infos zur Olbrück Rundschau unter archiv.wittich.de/3

Leser und Inserenten

Maria Marino Dorothea Rosenstein
Medienberaterin Verkaufsinnendienst
Mobil 0151 12150643 Tel. 02641 970725
m.marino@wittich-ahrweiler.de d.rosenstein@wittich-ahrweiler.de

	■ Herbstbasar SC Niederzissen

NIEDERZISSEN. Am 21. Sep-
tember findet in der Zeit von 14 
bis 15.30 Uhr der Herbstbasar 
des SC Niederzissen in der 
Bausenberghalle statt. Es wer-
den noch Helfer für den Auf- 
und Abbau gesucht! Wer Inter-
esse an einer Mitarbeit beim 

Basar hat, bitte gerne unter 
jobs.basarlino.de/5822 bei den 
Helferschichten eintragen. Ku-
chenspenden sind ebenfalls 
herzlich willkommen unter jobs.
basarlino.de/5822. Das Orga-
Team freut sich auf viele Besu-
cher und helfende Hände.

	■ Gemeindetreff St. Nikolaus Königsfeld

KÖNIGSFELD. Der nächste Ge-
meindetreff steht an. Alle inter-
essierten Frauen und Männer 
sind eingeladen für Donners-
tag, 12. September, ab 15 Uhr 
im Pfarrheim in Königsfeld. 
Wie gewohnt gibt es Kaffee und 

Kuchen und im Anschluss Spie-
le und Unterhaltung. „Neue“ 
Teilnehmer sind immer sehr 
willkommen. „An Maria Geburt 
ziehen die Schwalben fort, doch 
wir bleiben hier und sehen uns 
an Maria Namen.“
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	■ Kempenicher Ortsgeschichte

Vom Markt in die „Grohse Gass“
KEMPENICH. Das nächste Tref-
fen des Arbeitskreises „Kempe-
nicher Ortsgeschichte“ findet 
am Dienstag, 10. September, 
um 18 Uhr im Gasthof Berg-
weiler statt.
Die „Grohse Gass“, heute 
Großstraße, war die Hauptzu-
fahrt vom Niedersten Turm bei 
Bergweiler bis zum Markt. Auf 
Grund ihrer Breite kam es zu 
dem Namen. 1854 wurde sie 
erstmals mit Pflaster befestigt. 
Vor dem Bau der Umgehungs-
straße 1969/1970 war die Groß-
straße eine Landesstraße – L 
83. Auf der Seite von Pompe 
Ernst waren fast nur Geschäfts-
häuser, in denen auch die Ju-
den eine Rolle spielten. Gegen-
über war die erste Post in Kem-

penich (1860). Postvorsteher 
war der damalige Amtsbürger-
meister (1855-1894) Nikolaus 
Arenz. Im gleichen Haus wohn-
te später die bekannte Hebam-
me „et Ditzewääsje“ Hildegard 
Schmitz. Im Anschluss die le-
gendäre Gaststätte Flennes mit 
Hotel und das frühere Haus von 
Josef Freitag mit seinem vielen 
Nachwuchs. Das „Pastehaus“ 
daneben überstand wohl alle 
Brände im Dorf. Zum Schluss 
dann die heute noch im Famili-
enbesitz befindliche Gaststätte 
Bergweiler. Ein Thema sind 
auch die im Zentrum früher vor-
handenen Namen Beisel, Gro-
fe, Groffels, Junker, Lischwe, Li-
sowe, die alle nicht mehr in 
Kempenich vorhanden sind.

	■ Wallfahrt Gemeinde 
Weibern nach 
Barweiler

WEIBERN / BARWEILER. Am 
Samstag, 7. September, treffen 
sich um 7.30 Uhr auf dem Bar-
baraplatz in Weibern die Pilger 
zur Fußwallfahrt zur Muttergot-
tes nach Barweiler. Die Familie 
Schild/Weber begleitet dankens-
werter Weise die Pilger und 
transportiert das Gepäck. Bei 
der Frühstückpause in Kalen-
born ist Selbstverpflegung. Mit-
tags besteht die Möglichkeit in 
der Gemütlichen Ecke in Ade-
nau einzukehren. Die Wallfahrer 
werden am Gnadenbild der Mut-
tergottes in Barweiler in empfan-
gen und erhalten den Pilgerse-
gen. Um 18Uhr ist die Pilger-
messe.
Die Organisatoren freuen sich 
auf viele Teilnehmer.

	■ Nähkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

DEDENBACH. Die Landfrauen 
laden zur kreativen Nähwerk-
statt ein. Ganz nach Belieben 
können Teilnehmende Kleidung 
für sich selbst oder für die Kin-
der fertigen oder auch Repara-
turarbeiten oder Upcycling-Ac-
cessoires herstellen. Termin 1: 
ab Dienstag, 17. September 

(4-teiliger Doppelkurs) von 19 
bis 22 Uhr; Termin 2: ab Diens-
tag, 29. Oktober (4-teiliger Dop-
pelkurs) von 19 bis 22 Uhr in der 
Eifelgoldhalle in Dedenbach. 
Weitere Infos und Anmeldung 
bis 7. September bei Hedwig 
Friedsam, Tel.: 02646 / 577, E-
Mail: hedwigfriedsam@web.de.

	■ Schülerkonzert der Musikschule im AW-Kreis

BURGBROHL. Die Musik-
schule im Kreis Ahrweiler lädt 
für Donnerstag, 12. Septem-
ber, um 18 Uhr in die Kai-
serhalle in Burgbrohl ein. 
Schülerinnen und Schüler, so-

wohl aus dem Ahr- wie aus 
dem Brohltal, der Klavierklas-
se von Mechthild Kohl präsen-
tieren dort ein vielfältiges Pro-
gramm. Der Eintritt zum Kon-
zert ist frei.

	■ Santini-Kammerchor aus Münster in Wassenach

WASSENACH. Am Samstag, 
7. September, findet in Was-
senach um 19 Uhr eine Wort-
Gottes-Feier statt. In diesem 
Gottesdienst wird des Kir-
chenmusikers und Organis-
ten Prof. Dr. Rudolf Ewerhart 
gedacht, der am 22. Juni 
2022 in Wassenach verstor-

ben ist. Musikalisch gestaltet 
wird der Gottesdienst aus 
diesem Grund von einigen 
seiner ehemaligen Studentin-
nen und Studenten sowie von 
Mitgliedern des Santini-Kam-
merchores aus Münster, den 
Prof. Ewerhart jahrzehnte-
lang geleitet hat.
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	» Sport

Tankreinigung •  Tankschutz • Tankbau
TANKSCHUTZ ROBERTZ

Am Alten Wehr 26a | 53518 Adenau 
  0 26 91 / 93 51 35 | info@tankschutz-robertz.de

www.tankschutz-robertz.de

Tankwartung \\ Tankreinigung
Neutankanlagen  \\  Tankumrüstung
Vorbereitung zur TÜV-Abnahme und

Mängelbeseitigung

	■ Maare-Mosel-Lauf
Eifeltypische Lauf- und Walkingstrecken

LAACHER SEE. Bei bestem 
Sportler-Wetter gingen in diesem 
Jahr 1000 Läufer/Walker auf die 
schönen Strecken des Maare-
Mosel-Laufs. Hier fand jeder sei-
ne Herausforderungen – Profis 
und Amateure kamen im Ge-
sundLand Vulkaneifel gleicher-
maßen auf ihre Kosten.
Die Laufgemeinschaft Laacher 
war an diesem heißen Sommer-
tag mit vier Aktiven in am Start. 
Für alle Wettbewerbe waren 
Start und Ziel an der Pulver-
maar-Schule. Beim Halbmara-
thon lag der Fokus auf der land-
schaftlich reizvollen Strecke. Da 
lohnte es sich, hin und wieder 
den Blick nach links und rechts 
schweifen zu lassen und die 
Aussicht auf das Landschaftsbild 
dieser farbenfrohen Naturregion 
zu genießen. Hier lassen das 
Schalkenmehrener Maar oder 
die Naturschutzgebiete Mürmes 

und Sangweiher keine Wünsche 
offen.
Saskia Alflen stellte sich dieser 
Herausforderung. Nach einer 
mehrwöchigen Laufpause absol-

vierte Saskia den Halbmarathon 
in 2:14:55 Min. und dem 5. Platz 
der W30. Iris Oberhoffer (6. W60) 
und Klaus Jahnz (3. M75) wag-
ten sich bei den heißen Tempe-

raturen an die zehn km und er-
reichten nach 1:16:08 Std. das 
Ziel. Dieser Rundkurs gehört 
zum Bitburger 0,0% LäuferCup 
und ist die 5. Veranstaltung. Auf 
einer 7,5 km GesundLand Stre-
cke ging es für Läufer und Wal-
ker entlang an Wiesen und Wäl-
dern durch die einmalige Natur-
landschaft der Vulkaneifel. Auch 
wenn es sich um eine eifeltypi-
sche Strecke handelte, stand für 
Elisabeth Waldorf die Freude an 
der Bewegung in einer wunder-
schönen Landschaft im Vorder-
grund.
Bitte vormerken:
Am 15. September findet der 
48. Int. Volkslauf „Rund um den 
Laacher See“ mit dem 19. PSD 
Bank Cup am Laacher See statt.
Anmeldung und Informationen 
unter: www.laacher-see-lauf.de 
oder www.lglaachersee.de, 
Klaus Jahnz (0175 / 2962172)

Die LG’ler vor dem Start beim Maare-Mosel-Lauf in Gillenfeld (v. l. 
Saskia Alflen, Iris Oberhoffer, Elisabeth Waldorf und Klaus Jahnz)
� Foto: Reinhold Oberhoffer

Das Digitale Werbeplakat

Creative Genusserlebnisse

Creatives Fingerfood-Catering, 

Koch-Events und Feinkostladen

Hinter den Zäunen 25, 56651 Niederzissen
Tel.: 0 26 36 - 9 39 10 35  www.momente.biz

GAZEBO-Bau, Wehr
Tel. 0 26 36 / 8 09 36 19 

Legen Sie  
Ihren Garten in 

gute Hände!

	■ Zuzanna Lipinska fährt zur DM

Team Eifelperle bei Landesmeisterschaften

NIEDERDÜRENBACH / ER-
FURT. Am Sonntag, 1. Septem-
ber, fanden in Erfurt die 1.Thürin-
ger Landesmeisterschaften im 
Karnevalistischen Tanzsport des 
Regionalverbandes Karnevalisti-
scher Korperationen e.V. (RKK 
e.V,) statt.
Die drei Solistinnen vom Team 
Eifelperle des Niederdürenba-
cher Karnevalsvereines e.V. 
machten sich bereits am Tag zu-
vor auf den langen Weg nach Er-
furt, um daran teilzunehmen.
Und das mit großem Erfolg. Die 
jüngste im Bunde, die siebenjäh-
rige Amina Seboui, erzielte im 
starken Teilnehmerfeld mit einer 
verbesserten Leistung zur Vorwo-
che einen tollen achten Platz und 
trainiert nun weiter für die kom-
menden Landesmeisterschaften, 
um vielleicht doch noch das hei-
ßersehnte Ticket für die Deut-

sche Meisterschaft zu erlangen.
Zuzanna Lipinska erzielte mit ei-
ner starken Leistung und persön-
licher Bestpunktzahl verdient den 
zweiten Platz und den Titel Thü-
ringische Vizemeisterin und qua-
lifizierte sich hiermit direkt für die 
im Dezember stattfindenden 
Deutschen Meisterschaften! Was 
für ein Erfolg in dieser kurzer Zeit, 
trainieren die beiden doch erst 
seit einem Jahr.
Mittags startete Emily, die erst 
seit acht Monaten Solistin ist, im 
stark besetzten Teilnehmerfeld 
und erzielte einen beachtlichen 
Platz 13.
Bei allen drei ist noch Luft nach 
oben und die kommenden Wo-
chen wird weiterhin zielgerichtet 
und konsequent trainiert, um 
auch für die kommende Karne-
valssession 2025 bestens gerüs-
tet zu sein.

Die drei stolzen NDKV-Mariechen� Foto: Renata Lipinska
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- Anzeige -

10er Kanadierrennen
im Hafen Brohl 14. September 2024

Das Rennen findet am 14.09. ab 14 Uhr statt. Es tre-
ten Vereins/Hobby/Firmenmannschaften gegenein-
ander an. Die Mannschaften bestehen aus 10 Per-
sonen + Steuermann. Wobei der Steuermann durch 
die Veranstalter gestellt werden kann. Gefahren wird 
mit 2 Mannschaften gegeneinander auf eine Stre-
cke von rund 300 Metern mit einer Wende in der 
Mitte, die immer für spannende Situationen sorgt. 
Insgesamt wird ein Turnierbaum ausgefahren, d.h. 
der Sieger eines jeden Rennens erreicht die nächs-
te Runde - Bis ins Finale. Die Paarungen der ersten 
Runde werden zugelost und in der ersten Runde 
eine notwendige Anzahl an „Lucky-Loosern“ aus-
gelost.
Während und nach dem Rennen, das im Brohler Ha-
fen stattfindet, ist für das Leibliche Wohl gesorgt. 
Neben Kaffee und Kuchen sowie einem Bierbrun-
nen steht ein Foodtruck zur Versorgung bereit. Für 
kleine Kinder haben die Veranstalter außerdem das 
Spielmobil vor Ort!
Nach dem Rennen wird der Sieger bis in den späten 
Abend gefeiert.

	■ SC Niederzissen ist Vereinspokalsieger

NIEDERZISSEN. Mit einem er-
neut klaren Ergebnis von 3-0 
siegten die Tennisspieler des 
SC Niederzissen im Finale des 
Vereinspokals LK 13-25 am 
Samstag, 31. August, und dür-
fen sich nun rheinland-pfälzi-
schen Pokalsieger nennen.
Nach Siegen gegen Remagen 
(3-0), Bad Breisig (3-0), 

Herschbach (3-0) und Monta-
baur/Siershahn (3-0) wartete 
im Finale der TC Badenheim. 
Mitgereist in den Landkreis 
Mainz-Bingen waren nicht nur 
die vier Protagonisten Andreas 
Schmitt, Sascha Adams, Kai 
Ruge und Bernd Rausch, son-
dern auch ein Großteil der rest-
lichen Tennisherren des SC 

Niederzissen sowie weitere in-
teressierte Zuschauer, sodass 
atmosphärisch eher ein Heim-
spiel, denn ein Auswärtsspiel 
vorlag.
Auch wenn im Ergebnis alle 
drei Partien gewonnen wurden, 
so waren die jeweiligen Spiele 
relativ knapp: Die jungen Her-
ren des TC Badenheim boten 

bei sommerlichen Temperatu-
ren einen harten Kampf. Andre-
as Schmitt gewann sein Einzel 
mit 6-4, 4-6 und 10-2. Ebenso 
gewann Sascha Adams sein 
Einzel erst im Match-Tiebreak 
(6-0, 3-6, 10-5). Hier setzte 
sich also letztlich die Erfahrung 
und Nervenstärke der beiden 
Ü30 Herren gegen die beiden 
jeweils gut 15 Jahre jüngeren 
Gastgeber durch. Das Doppel 
gewannen Kai Ruge und Bernd 
Rausch relativ deutlich mit 6-2 
und 7-6 und blieben somit im 
gesamten Pokalwettbewerb 
ohne Satzverlust.
Am Ende ist ein solch großer 
Erfolg aber immer eine Team-
leistung. Im Pokal wurden in 
den vorangegangenen Runden 
auch Christoph Schmitt und 
Mario Reifferscheid, jeweils 
siegreich, eingesetzt.
Das Team komplettierten Ingo 
Brandt, Tino Funk, Guido 
Mainz, David Marino, Thomas 
Schäfer, Ingo Brandt und Nick 
Hainke durch aktives Coa-
ching, mentale Unterstützung, 
Getränkewart, Fahrer und 
sonstigen wichtigen Aufgaben 
innerhalb einer funktionieren-
den Einheit. 
Gemeinsam feierte man dann 
den größten Erfolg der Vereins-
geschichte beim Feuerwehrfest 
in Niederzissen.

So sehen Sieger aus.� Foto: Andreas Schmitt
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WEITERE TIERE FINDEN SIE UNTER:
Katzenschutzfreunde Rhein-Ahr-Eifel e.V., 02646/915928
info@katzenschutzfreunde.de, www.katzenschutzfreunde.de

Tierheim Remagen, 02642/2160, www.tierheim-remagen.de

Tierheim Andernach, Augsbergweg 62, Andernach, 02632/44343, 
www.tierheim-andernach.de, info@tierheim-andernach.de

 ■ Rocky
Rasse: EKH Mischling 
Alter: 13 Jahre, 2 Monate
Geschlecht: männlich
Sonstiges: Wohnungshaltung 
mit eingenetzem Balkon, kast-
riert, gechipt, geimpft, blutun-
tersucht

Weitere Infos unter:
Katzenschutzfreunde 
Rhein-Ahr-Eifel e.V.,
Tel. 02646/915928

info@katzenschutzfreunde.de, 
www.katzenschutzfreunde.de

 ■ Anjali
Rasse: Mischling
Geschlecht: Hündin, kastriert
Alter: 10 Jahre 10 Monate
Größe: 60 cm hoch
Sonstiges: Nur in Hundeer-
fahrende Hände zu vermitteln

Weitere Infos unter:
www.tierheim-remagen.de,
Blankertshohl 25, 
53424 Remagen, 
Tel. 02642/21600

Tiere 
suchen ein 
Zuhause

	■ Team Eifelperle erfolgreich in Troisdorf
Die drei NDKV Solistinnen überzeugen

NIEDERDÜRENBACH / 
TROISDORF. Am Sonntag, 25. 

August, ging es für die drei So-
listinnen des Team Eifelperle 

vom Niederdürenbacher Kar-
nevalsverein zum ersten Tur-
nier nach der Sommerpause. 
Amina Seboui startete mit ei-
nem neuen Tanz, da man sich 
hiermit größeren Erfolg hin-
sichtlich der Qualifikation zur 
Deutschen Meisterschaft aus-
rechnet. Leider verzählte sich 
die Siebenjährige beim Auf-
marsch und kam so zu spät 
bzw. überhaupt nicht in ihre 
Grundposition, was zu spürba-
ren Abzügen führte. Der neue 
Tanz an sich enthielt mehrere 
neue akrobatische Schwierig-
keiten, die bei ihrer Premiere 
reibungslos funktionierten, so 
dass das Trainerteam trotz des 
Patzers sehr zufrieden war und 
das Ganze am Ende zu einem 
guten achten Platz führte.
Die Zweite im Bunde, Zuzanna 
Lipinska, hatte eine längere 
Verletzungs-und dadurch be-
dingte Turnierpause hinter 
sich. Ebenfalls mit einem neu-
en Tanz und im neuen Kostüm 

strahlte sie, von Nervosiät kei-
ne Spur, um die Wette und er-
zielte am Ende zu Recht den 
dritten Platz und konnte stolz 
den bronzefarbenen Pokal mit 
nach Hause nehmen.
Nach der Mittagspause hieß 
es in der Altersklassen der Ju-
nioren ( 12 bis 15 Jahre) Büh-
ne frei für Emily Retzbach. 
Auch sie startete mit einem 
neuen Tanz, und auch wenn es 
naturgemäß noch zu leichten 
Unsicherheiten kam, zeigte sie 
eine stabile Leistung und er-
zielte im starken Teilnehmer-
feld einen soliden 15. Platz.
In den kommenden Wochen 
finden die Landesmeister-
schaften in verschiedenen 
Bundesländern statt, auf de-
nen es gilt, sich ein Ticket für 
die Deutsche Meisterschaft zu 
ergattern.
Die Chancen stehen auf jeden 
Fall nicht schlecht für die drei 
Mariechen vom Niederdüren-
bacher KV.

Sie überzeugten in Troisdorf.� Foto: Stefanie Seboui

	■ SG Kempenich/Spessart/Rieden/Volkesfeld

Weiter auf der Erfolgsspur
KEMPENICH. Die SG Kempe-
nich/Spessart/Rieden/Volkesfeld 
siegte am vergangenen Spieltag 
beim FC Plaidt III und festigt damit 
ihre Position unter den besten drei 
Mannschaften. Die „Ackermän-
ner“ hatten große Schwierigkei-
ten, deshalb spiegelt das Ergeb-
nis nicht den Spielverlauf wider. 
Bereits in der Anfangsphase hat-
ten beide Mannschaften aufgrund 
zahlreicher Fehler gute Gelegen-
heiten zur Führung. Nach 10 Mi-
nuten verwandelte Owen Kiel ei-
nen Elfmeter zum 1:0, was den 
Brohltalern mehr Selbstvertrauen 
gab. Man übernahm die Spielkon-
trolle, und tauchte immer wieder 
gefährlich vorm Tor auf, kam aber 
nicht zum gewünschten Erfolg. 
Das fällige 2:0 erzielte Chris Ger-
hartz, indem er mit einem sehens-
werten Hackentrick an seinem 
Gegenspieler vorbeilief und vor 
dem vor die Nerven behielt. Im 
zweiten Abschnitt begannen die 
Gastgeber druckvoll und konnten 
die Partie ausgeglichen gestalten. 

SG-Keeper Holger Schneider war 
immer wieder Garant für die Füh-
rung. In der 66. Minute fiel aller-
dings der verdiente Anschlusstref-
fer für Plaidt. Danach stabilisierte 
sich die Abwehr der Gäste und 
ließ hinten nicht mehr viel zu. In 
einer zerfahrenen Partie mit vielen 
Ballverlusten und Fehlpässen 
blieb es bis kurz vor Schluss, als 
Owen Kiel zum 3:1 traf, span-
nend. In den letzten Minuten ver-
waltete die SG die Führung und 
konnte noch in der Nachspielzeit 
das 4:1 durch Can Jubelius erzie-
len. Trotz des deutlichen Erfolgs, 
war man nicht zufrieden mit der 
eigenen Leistung wie auch Coach 
Ackermann schlussfolgerte: „Wir 
haben heute in einem ständigen 
Auf und Ab leider viel vermissen 
lassen und noch einiges an Arbeit 
vor uns.“
Der nächste Gegner ist die SG 
Mülheim-Kärlich III, die am Frei-
tag, 6. September, im heimi-
schen Rudi-Klein-Stadion in Kem-
penich zu Gast sein werden.

Olbrück
RUNDSCHAU

Jahrgang 39 | Nr. 12

Mittwoch, 24. März 2021

ÖFFENTLICHES BEKANNTMACHUNGSORGAN

DER VERBANDSGEMEINDE BROHLTAL

Druckko
sten verg

leichen

und bare
s Geld sp

aren!

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenonline

JetztJetztJetztJetzt
Wahnsin

n!Diese Pr
eise sind

der

Ihre Onlinedruc
kerei von

LINUS WITTICH Medien

4 Seiten

Stellenm
arkt

im Innente
il

HAT JETZT EINE WEB-APP
BROHLTAL

meinort.app
Web-App unter

Jetzt

entde
cken!



Seite 40	 Olbrück RUNDSCHAU� Nr. 36/2024

	» Aus dem Kreis

	■ Alarmierende Blutknappheit
DRK-Kreisverband Ahrweiler ruft zur Blutspende auf
KREIS AHRWEILER. Die Situ-
ation ist kritisch: In den Som-
merferien haben viel zu weni-
ge Menschen Blut gespendet. 
Die Blutkonserven-Anforderun-
gen der Krankenhäuser müs-
sen deshalb aktuell deutlich 
gekürzt werden. Um die Ver-
sorgung schwerkranker Pati-
enten in den kommenden Wo-
chen sicherzustellen, werden 
mehr Blutspenden benötigt.
Der DRK-Kreisverband Ahr-
weiler e.V. appelliert an die Be-
völkerung, dringend Blutspen-

determine wahrzunehmen. Um 
die Blutkonservenlager wieder 
aufzufüllen und die Versorgung 
sicherzustellen, benötigt der 
DRK-Blutspendedienst West 
täglich bis zu 3.500 Blutspen-
den. Auch Unternehmen kön-
nen das Rote Kreuz unterstüt-
zen, indem sie ihre Mitarbei-
tenden zur Blutspende aufru-
fen.
Bitte Blutspendetermine ab-
sprechen unter https://www.
blutspende.jetzt oder bei der 
kostenfreien Servicehotline 

0800 / 1194911 (montags-
freitags). Am Tag der Spende 
sollten Spender viel trinken, et-
was gegessen haben und ei-
nen amtlichen Lichtbildausweis 
(Personalausweis / Führer-
schein) mitbringen. Selbst bei 
hohen Außentemperaturen 
steht einer Blutspende nichts 
entgegen. In den nächsten 
Wochen kann im Landkreis 
Ahrweiler an folgenden Termi-
nen des DRK-Blutspende-
dienstes Blut gespendet wer-
den:

Donnerstag, 5. September | 
Bad Breisig | Lindenschule | 
17-20.30 Uhr
Montag, 9. September | Was-
senach | Klieburghalle | 
16.30-20 Uhr
Freitag, 13. September | Wei-
bern | Robert-Wolff-Halle | 
16.30-20.30 Uhr
Mittwoch, 18. September | Re-
magen | IGS | 16-20 Uhr
Donnerstag, 26. September | 
Adenau | Erich-Klausener-
Gymnasium | Dr. Klausener-
Straße | 17-20 Uhr

	■ Info-Stunde bei der Rheuma-Liga

BAD NEUENAHR-AHRWEI-
LER. Am 10. September, 15 
bis 16 Uhr, bietet die öAG 
Bad Neuenahr-Ahrweiler wie-
der ihre bekannte Info-Stun-
de im Café des Mehrgenerati-
onenhauses (Weststraße) an. 
Dort werden alle Fragen zu 
Aufgaben und Leistungen der 
Deutschen Rheuma-Liga be-

antwortet, z.B. wie man Mit-
glied in der Dt. Rheuma-Liga 
wird oder was Interessierte 
tun müssen, um an einem 
Funktionstraining (Trocken- 
oder Wasser Gymnastik) teil-
nehmen zu können. Hinweis: 
In der Freitag-Trockengym-
nastik-Gruppe sind noch Plät-
ze frei.

	■ Die Bürgerbeauftragte hat Sprechtag

Sprechtag der Bürgerbeauf-
tragten des Landes Rhein-
land-Pfalz und Beauftragten 
für die Landespolizei, Barba-
ra Schleicher-Rothmund, in 
der Kreisverwaltung Ahrwei-
ler.
LANDKREIS AHRWEILER. Die 
nächste Möglichkeit für Bürge-
rinnen und Bürger aus dem 
Landkreis Ahrweiler ihre Anlie-
gen und Probleme mit Barbara 
Schleicher-Rothmund persön-
lich zu besprechen, besteht am 
Donnerstag, 10. Oktober, in 
der Kreisverwaltung Ahrweiler. 
Anmeldungen nimmt das Büro 
der Bürgerbeauftragten, Telefon 
06131/ 2899999, (Frau Schütt-
ler) bis zum 26. September 
entgegen.
Als Bürgerbeauftragte des Lan-
des Rheinland-Pfalz stehe ich 
Ihnen mit meinem Team zur 
Verfügung, um Sie im Umgang 
mit der Verwaltung zu beraten 
und zu unterstützen. Mein Ziel 
ist es, eine einvernehmliche Lö-
sung zu finden, wenn Sie Prob-
leme mit einer Behörde haben.

Als Beauftragte für die Landes-
polizei bin ich Ansprechpartne-
rin für Beschwerden von Bürge-
rinnen und Bürger, die Proble-
me mit der Polizei des Landes 
Rheinland-Pfalz haben. Ebenso 
können Polizeibeamtinnen und-
beamte sich mit Eingaben im 
Zusammenhang mit der Aus-
übung ihrer Tätigkeit direkt und 
ohne Einhaltung des Dienst-
wegs an mich wenden.
Gerne können Sie sich auch 
schriftlich/telefonisch an Barba-
ra Schleicher-Rothmund, Kai-
serstr. 32, 55116 Mainz, Tele-
fon: 06131/ 28999-0, Fax: 
06131 / 2899989, E-Mail: post-
stelle@diebuergerbeauftragte.
rlp.de, wenden. Die aktuellen 
Termine von weiteren Sprechta-
gen finden Sie im Videotext, Ta-
fel 725, im SWR Fernsehen. 
Weitere Informationen über die 
Arbeit der Bürgerbeauftragten 
sowie das Online-Formular fin-
den Sie im Internet unter: www.
diebuergerbeauftragte.rlp.de. 
Folgen Sie uns auch auf der In-
stagram oder Facebook.

	■ Impulswoche Frau und Beruf startet

KREIS AHRWEILER. Vom 9. bis 
13. September startet die erste 
Impulswoche Frau & Beruf on-
line und vor Ort! Gemeinsam 
mit den anderen Beratungsstel-
len in Rheinland-Pfalz wurde ein 
buntes und informatives Pro-
gramm rund um die Themen Be-
ruf, Finanzen, Selbstbehauptung 
und die Vereinbarkeit von Fami-
lie und Beruf zusammengestellt 
- von Frauen für Frauen.
Arbeitgeber, die gerne den An-
teil weiblicher Arbeitskräfte in ih-
rem Betrieb erhöhen möchten, 
werden hier ebenso fündig wie 
Frauen, die ihre finanzielle und 
berufliche Situation verbessern 
oder sich im Berufsleben besser 
behaupten wollen. Diie Bera-
tungsstelle in Ahrweiler ist mit ei-
nem Online-Workshop zum The-
ma Care-Arbeit vertreten. Ein 

weiterer Schwerpunkt des Pro-
gramms ist die Frage, was sich 
gesellschaftlich und politisch 
verändern muss, um eine ge-
rechte Bezahlung von Frauen zu 
erreichen.
Das komplette Programm ist 
veröffentlicht unter www.neue-
chancen-ahrweiler.de. Alle Pro-
grammpunkte sind für die Teil-
nehmenden kostenlos. Die Akti-
on erfolgt in Kooperation mit Ar-
beit und Leben Rheinland-Pfalz/
Saarland und wird durch das Mi-
nisterium für Familie, Frauen, 
Kultur und Integration Rhein-
land-Pfalz aus Landesmitteln so-
wie aus Mitteln des Europäi-
schen Sozialfonds Plus (ESF+) 
gefördert.
[Pressemeldung
Beratungsstelle Frau & Beruf 
Bad Neuenahr-Ahrweiler]

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Sei immer digital & mobil über alle Neuigkeiten 
aus Deinem Ort und Deiner Heimat informiert. 
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sagen wir allen, die mit uns 
um unseren lieben Vater, 
Schwiegervater, Bruder,  
Opa und Uropa

Manfred Schmitz
* 17.02.1938       † 29.07.2024

trauern und uns ihre Anteilnahme in 
liebevoller und vielfältiger Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen:

Thomas Schmitz

Glees und Kruft, im September 2024

Danke

	» Kirchliche Nachrichten

	■ Pastoraler Raum Sinzig

Leitungsteam: Dekan Matthias Schmitz, Leiterin Sabine Mombau-
er, Leiter Sebastian Zinken
Assistenz des Leitungsteams: Birgit Eggert
Sekretariat: Birgit Linden
Büro des Pastoralen Raums Sinzig: Zehnthofstr. 11, 53489 Sin-
zig, Tel: 015151308731
Telefonische Erreichbarkeit des Leitungsteams: 015154012400 
/ 01751412405 oder 01754067960
E-Mail: sinzig@bistum-trier.de
Homepage: www.pastoraler-raum-sinzig.de
Facebook: Pastoraler Raum Sinzig
Instagramm: pastoralerraum_sinzig
Zum 14-tägigen Newsletter gelangen Sie über unsere Homepage.

	■ Pfarrei Brohltal Herz Jesu

Mittwoch, 4. September
Burgbrohl/Klinik, 16 Uhr: hl. Messe
Brenk, 18.30 Uhr: hl. Messe
Donnerstag, 5. September
Schalkenbach, 18.30 Uhr: hl. Messe
Weiler, 18.30 Uhr: Andacht
Freitag, 6. September
Königsfeld, 18 Uhr: Eucharistische Anbetung
Niederzissen, 18.30 Uhr: hl. Messe zu Herz Jesu mit sakramenta-
lem Segen
Samstag, 7. September
Weibern, Barbaraplatz, 7.30 Uhr: Abmarsch Fußwallfahrer nach 
Barweiler
Kempenich, 17.30 Uhr: hl. Messe
Wassenach, 19 Uhr: Wort-Gottes-Feier, mitgestaltet vom Santini 
Kammerchor Münster
Weiler, 19 Uhr: hl. Messe
Sonntag, 8. September
Oberzissen, 8 Uhr: Pilgersegen zu Beginn der Wallfahrt nach Woll-
scheid
Wollscheid, 9.30 Uhr: hl. Messe, anlässlich der Wallfahrt
Niederzissen, 10 Uhr: hl. Messe zur Kirmes, mitgestaltet v. Chor 
Grenzenlos
Niederzissen, 14.30 Uhr: Taufe
Wehr, 14.30 Uhr: Taufe
Königsfeld, 15.30 Uhr: Taufe
Montag, 9. September
Dedenbach, 11 Uhr: Eifelgold-
halle hl. Messe zur Kirmes
Dienstag, 10. September
Rodder, 18.30 Uhr: hl. Messe

Traueradresse: 53177 Bonn, Tulpenbaumweg 17 
Die Urnenbeisetzung in der Rhein Ruhe, Bad Breisig 
findet im engsten Familienkreis statt. 

Ein starkes Herz hat aufgehört zu schlagen. Mit ihm verstummt sind viele Fragen. 
Der lange Kampf endlich vorbei. Jetzt kannst du gehen, jetzt bist du frei. 

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir  
Abschied von meiner geliebten Mutter 

Elsbeth Lettau 
geb. Starosta 

*29.11.1938     †22.08.2024 

Christoph Lettau 
sowie alle Angehörigen 

Bedenkt, dass er eine  
sehr schöne Zeit  

gehabt hat,  
und dass nichts  

dadurch besser wird,  
wenn man es  

tausendmal hat.
Nur sehr wenige  

Menschen sind wirklich  
je lebendig und die,  

die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie  

nicht mehr da sind.  
Niemand, den man liebt,  

ist jemals tot.
Ernest Hemingway
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Wenn die Kraft versagt, die Sonne nicht mehr wärmt,
den Schmerz das Lächeln einholt, dann ist der ewige Frieden eine Erlösung.

Wir nehmen Abschied von unserer guten Mutter und Schwiegermutter,  
unserer herzensguten Oma und Uroma, Schwägerin

Margarete Uelpenich
geb. Brenig

* 28.12.1932                † 01.09.2024

In Liebe und Dankbarkeit

Brigitte und Hubert Schmitt
Rebecca und Martin
Guido Uelpenich
Ann-Christin und Manuel mit Maximilian
Sarah und Sascha
und alle AnverwandtenAhrweiler, Hannebach, den 01.09.2024

Traueranschrift: Brigitte Schmitt, Hannebach 25, 56746 Spessart

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 10.09.2024, um 15.00 Uhr in der Trauerhalle in Kempenich statt; 
anschließend ist die Urnenbeisetzung.

für jedes liebe Wort, für jede Umarmung, für das letzte 
Geleit. Die große und aufrichtige Anteilnahme in der 
schweren Zeit des Abschiednehmens von meiner  
geliebten Frau, herzensguten Mutter, Schwiegermutter, 
unserer liebevollen Oma, Schwester und Tante

Maria-Luise Drößlich
hat uns alle sehr berührt.

Im Namen aller Angehörigen
Horst Drößlich 
Tanja und René Heinzelmann mit 
Nia und Zoé

Niederzissen, im September 2024

Danke Danke.
Für die aufrichtige Anteilnahme 
und Unterstützung - vor allem für
die lieben Worte, die unseren

Karl-Heinz Ströbel
so treffend beschrieben haben.

Die Familien Ströbel, Kaltz, Steeg und Porz.
Kempenich, im September 2024

	■ Abteikirche  
Maria Laach

Sonn- und feiertags
5.30 Uhr: Morgenhore
7.15 Uhr: Messfeier
9 Uhr: Konventamt
11 Uhr: Messfeier
17.30 Uhr: Vesper
19.45 Uhr: Komplet
Montag bis Samstag
5.30 Uhr: Morgenhore
7.30 Uhr: Konventamt
11.45 Uhr: Tageshore
17.30 Uhr: Vesper
19.45 Uhr: Komplet

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG
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sind wir für Sie da.

Trauer- und Todesanzeigen.

Auch in der Zeit der Trauer

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch: 02624 9110

Je schöner und voller die Erinnerungen, 
desto schwerer die Trennung.  

Aber die Dankbarkeit verwandelt die Qual der
Erinnerung in eine stille Freude.  

Man trägt das vergangene
Schöne nicht wie einen Stachel,  

sondern wie ein kostbares Geschenk in sich.
Dietrich Bonhoeffer

Das einzig Wichtige  
im Leben

sind die Spuren der Liebe,
die wir hinterlassen,  
wenn wir weggehen.

Albert Schweitzer
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Wir suchen ab sofort in Teil- oder Vollzeit 

examinierte Pflegefachkräfte  (m/w/d) 

examinierte Altenpflegehelfer (m/w/d)  
für unseren ambulanten Pflegedienst.
Das Einsatzgebiet ist der Landkreis Ahrweiler und Umgebung.
Du arbeitest in der Pflege aus Leidenschaft, hast Freude am Umgang 
mit Menschen, bist engagiert und erledigst mit Freude Deine zugewiesenen
Aufgaben gewissenhaft? 
Du verfügst sowohl über die in der Pflege notwendigen fachlichen als auch 
menschlichen Qualifikationen und besitzt einen Führerschein? 
Dann bist Du die perfekte Verstärkung für unser chaotisches, liebevolles und  
lustiges Team!

Deine Vorteile:
✓ ein junges und motiviertes Team      ✓ eine faire und attraktive Vergütung 
✓  mit einer 36-Stunden-Arbeitswoche      ✓ Zuschläge
✓ 30 Tage Urlaub       ✓ Möglichkeit zur Aus- u. Weiterbildung

Wir freuen uns über jede aussagekräftige Bewerbung!

CuraSanus ambulante Pflege GmbH · Am Sauerbrunnen 19 
56651 Niederzissen · curasanus@magenta.de · www.curasanus.de

Dedenbach 
Niederzissen/Rodder (Vertretung vom 09.09.2024 bis 15.09.2024
und vom 16.09.2024 bis 22.09.2024 und vom 23.09.2024 bis
29.09.2024)

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Olbrück
Rundschau

Ö f f e n t l i c h e s 
Bekanntmachungsorgan 
der VerBandsgemeinde Brohltal

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder 
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Mittwoch 
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon (Festnetz und Mobil)

  E-Mail-Adresse
  Ref.-Nr. 

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

jobs-regional.de 
hat uns 

zusammen-
geführt!

www.anzeigen.wittich.de/jobs-regional

Das Preis-Leistungsverhältnis 
ist unschlagbar, da wir 30 Tage 
im Netz sehr gut sichtbar sind!

99 €
Für nur

*

*zzgl. MwSt.

mehr.

Karrierehindernisse überwinden
Wer das Gefühl hat, dass seine 
Karriere ins Stocken geraten ist 
oder sich nicht wertgeschätzt 
und ausgebremst fühlt, könnte 
meinen, er werde unterschätzt 
und man ignoriere seine Fach-
kompetenz. Folge: Gedanken 
über einen Firmenwechsel kom-
men auf. Vor diesem Schritt ist es 
wichtig, zunächst die eigene Rol-
le und Leistung beurteilen. Diese 
Fragen können dabei helfen: Wie 
würdest Du Dich selbst und die 

Situation betrachten, wenn Du 
aus der Sicht Deines Chefs 
schauen würdest? Wie würdest 
Du mit Dir als Mitarbeiter umge-
hen, wenn Du derjenige wärst, 
der die Entscheidungen trifft?
Ein Perspektivwechsel kann zu 
unbequemen Erkenntnissen 
führen, die man vielleicht lieber 
nicht wahrhaben möchte. Doch 
die Selbstreflexion ist ein not-
wendiger Schritt. Selbstreflexion 
– der Weg zum Erfolg

Anzeige

Karrieretipps für Introvertierte
Introvertierte Menschen bringen 
mindestens ebenso viele Talen-
te mit sich wie Extrovertierte 
und wenn sie diese richtig nut-
zen, können sie zum Karriere-
vorteil werden. Sich jeden Tag 
ein bisschen überwinden:
Das kann bedeuten: Sich jeden 
Tag eine Aufgabe stellen, in der 
man sich überwinden muss.

Die Intraversion als Stärke, anstatt 
als Schwäche begreifen. Manche 
Menschen sind extrovertierter, an-
dere introvertiert und auch Misch-
formen gibt es. Das ist normal und 
vollkommen in Ordnung. Wer eher 
introvertiert ist, muss sich nicht 
schämen und sich nicht ändern. 
Stattdessen gilt es, die eigene 
Einstellung zu ändern.

Anzeige
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KOMM’ INS  
TEAM WALD

 
ENTDECKE DEINE  
MÖGLICHKEITEN UNTER

[ karriere.wald.rlp.de ]

 

 

 

Wir suchen

AUSZUBILDENDE ZUR
FORSTWIRTIN / ZUM FORSTWIRT (M/W/D)

Freie Stellen  3
Wo?  Boos/Fa Ahrweiler
Ab wann?  01.08.2025
Bewerbungsschluss 31.10.2024

Die vollständige Stellenausschreibung
findest du auf unserer Webseite.

Wir freuen uns auf deine Bewerbung!
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Elisabeth-Haus      
 Inh. Petra Hühmann 

Kirchstr. 7, 56745 Weibern 
Telefon: 0 26 55 / 93 92 - 0   
E-Mail: info@seniorenzentrum-weibern.de 
 

Seniorenzentrum &     
            Ambulanter Pflegedienst 

www.seniorenzentrum-weibern.de/Karriere 

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Fehler, die die 
Beförderung 
verhindern
Darum könnten Mitarbeiter bei einer 
Beförderung übersehen werden:
Fehlende Soft Skills oder man-
gelnde zwischenmenschliche Fä-
higkeiten können ein Hindernis 
für eine Beförderung sein.
Die persönlichen Fähigkeiten wer-
den immer wichtiger.
Dazu gehört eine bestimmte Kom-
munikationsstärke, aber auch die 
Fähigkeit zur Empathie und Kon-
fliktlösung. Niemand sieht, wie 
hart der Mitarbieter arbeitet!
Immer wieder kommt es vor, dass 
bestimmte Beförderungen aus-
bleiben, da die Kollegen sichtba-
rer sind.
Daher ist es besonders wichtig, 
den eigenen Beitrag zum Unter-
nehmenserfolg zu betonen und 
den Vorgesetzten zu zeigen.
Nicht zu allem Ja-sagen! Es 
kling total falsch, aber: Wer zu 
allem „Ja und Amen“ sagt, wird 
oft schlechtere Chancen auf 
eine Beförderung haben.

Anzeige

Finden Sie den 
passenden Job!

Wichtig bei E-Mail-Bewerbung
Damit bei der E-Mail-Bewer-
bung alles glatt läuft und es mit 
dem Wunschjob klappt, sind die-
se Regeln zu beachten: Betreff: 
Bei einer E-Mail-Bewerbung 
liest der Personaler zuerst den 
Betreff. Der sollte knackig sein. 
Die korrekte Stellenbezeich-
nung und die Kennziffer aus der 
Jobanzeige gehören dazu. E-
Mail-Adresse: Bewerbungen 
von einer seriösen E-Mail-Ad-
resse versenden. Rechtschreib-
prüfung: Eine E-Mail-Bewer-
bung ist keine WhatsApp-Nach-
richt. Der Text in der E-Mail 

muss so fehlerfrei sein, wie der 
Rest der Bewerbung. Kontaktin-
formationen: Signatur muss 
sein: Unter der Grußformel („Mit 
freundlichen Grüßen“) kommt 
zunächst der Name des Bewer-
benden, darunter die Kontaktda-
ten: Telefonnummer, Adresse 
und E-Mail-Adresse. Anhänge: 
Häufiger Fehler: Der Anhang 
fehlt. Bewerbende kontrollieren, 
ob alle Dokumente angehängt 
sind, bevor auf „senden“ geklickt 
wird. Alle Anlagen sollten sau-
ber eingescannt sein und im 
PDF-Format vorliegen.

Anzeige

Drei Schritte 
zur Initiativbewerbung
1. Anschreiben: Individualisie-
rung, Fokus auf Mehrwert für 
das Unternehmen. Das An-
schreiben ist ein zentraler Be-
standteil deiner Initiativbewer-
bung. Achte darauf, dass es in-
dividuell auf das jeweilige Unter-
nehmen zugeschnitten ist
2. Lebenslauf: Anpassung an 
das Wunschunternehmen und 
dessen Anforderungen. Dein Le-
benslauf sollte ebenfalls auf das 
Wunschunternehmen und dessen 
Anforderungen angepasst sein.

Hebe diejenigen Erfahrungen, 
Qualifikationen und Fähigkeiten 
hervor, die für das Unternehmen 
und die angestrebte Tätigkeit be-
sonders relevant sind.
3. Arbeitsproben u. Referenzen:
gezielte Auswahl, die die Eig-
nung für die angestrebte Positi-
on unterstreicht. 
Je nach Branche und ange-
strebter Position kann es sinn-
voll sein, Arbeitsproben und Re-
ferenzen deiner Initiativbewer-
bung beizufügen.

Anzeige
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„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

ab
9,50 €

ImmobIlIenmarkt

Suche Wald in Niederzissen und

Umkreis zum Kauf. Tel.: 0177/

5445759

KFZ-MarKt

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

Kaufe Autos, Busse, LKW,
Geländewg. in jd. Zust. sof. Bar-
zahlung, Z.E Autoexport Tel.:
0151/29012954, 0261/39023357

SonStigeS

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: s.krupp@wittich-ahrweiler.de
oder telefonisch: 02641 9707-12

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

Porsche Traktor, A 111
Sammlerstück aus Musseum, kom-
plett neu restauriert mit überholten
Motor, sehr selten, Wertanlage
Preis 14.500 €, Tel.: 0151/
28581363

Händler sucht Rares für Bares!

Geweihe, Weine, Möbel, Bücher,
Teppiche, Porzellan, Besteck, Pup-
pen, Pelze, Zinn, Uhren, Schmuck,
Bilder, Schreib/Nähmaschinen,
Schallplatten, Briefmarken, Mün-
zen, Musikinstrumente, Fotoappa-
rate, Militaria. Wohnungsauflösun-
gen/Entrümpelungen, kostl. Haus-
besuche, Reinhardt, Anton-Gabele-
Str. 1, Koblenz, Tel.: 0176/
24002191, 0261/20387933
www.troedelkoenig-koblenz.de

Haushaltsauflösung in
Oberdürenbach am 6., 7. und 8.
September 2024. Weitere Infos:
Tel. 0176/39399159

Junge Designerin sucht Pelze,
Handtaschen, Porzellan, Kristall-
gläser, Bilder, Möbel. Frau Franz.
Tel.: 0163/8868565

Frau Wesel sucht Bekleidung,
Pelze, Handtaschen, Porzellan,
Kristallgläser, Bilder, Möbel, Uhren.
Tel.: 0163/3967068

Kaminholz-Sonderverkauf,

Buche-Eiche SRM 120 €; Tanne-
Kiefer, SRM 80 €. Tel. 02646/
9157082, bitte auf AB sprechen!

Gärtner bietet: Gartenarbeiten

aller Art sowie Pflasterarbeiten und

Gestaltung. Tel. 0176/48854446

Kaufe Gold und Silber, Schmuck, Bruch- und Zahngold, 
Münzen, Uhren, Bestecke, Zinn, Messing, Kupferteile, 
Märklin-Eisenbahn, Orden, Säbel, Dolche, Kriegsfotos, 
Uniformen, Dekowaffen etc., VERGLEICHEN LOHNT SICH!
Uhrenbatter iewechsel   5 €  
KAUFE AUCH GRÖSSERE NACHLÄSSE - BARZAHLUNG
Ausdorferstr. 8, 53489 Sinzig, Tel. 02642/9473529 o. 0157/83921570

 

 

Entdecke auch Deinen Ort!

HEIMAT TO GO

Mit dem Abfallkalender und der Push-Benachrichtigung keinen Abholtermin mehr verpassen.

» Die Abfallinfo in 
der meinOrt-App ist 

ein echter Mehrwert!

www.schmuck-am-ahrtor.de
www.goldankauf-ahrweiler.de

„Kleines“
gesucht?
Auf einen Blick ...
für kleines Geld
fündig werden!

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Suchen Sie „KLEINES“

nicht in der FERNE.  

Suchen Sie REGIONAL.
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Notruf Rettungsdienst/Notarzt/Feuerwehr������������������������112
Polizei�����������������������������������������������������������������������������������110
Polizeiinspektion Adenau����������������������������������������02691/925-0

Polizeiinspektion Bad Neuenahr-Ahrweiler�����������02641/974-0

Polizeiinspektion Remagen�����������������������������������02642/9382-0

Kriminalpolizeiinspektion Mayen�����������������������������02651/8010

Krankentransport���������������������������������������������������������������19222

Freiwillige Feuerwehren im Brohltal:
Wehrleiter Markus Meid�������������������������������������������0178/6627587
1. stellvertr. Wehrleiter Dominik Müller �����������������02636/9782610
2. stellvertr. Wehrleiter Michael Hartung �����������������02655/941542
Feuerwehr Burgbrohl
Wehrführer���������������������������������������������������������������0175/2441423
Feuerwehrgerätehaus�������������������������������������������������02636/1312
Feuerwehr Brenk�����������������������������������������������������02655/941023
Feuerwehr Dedenbach������������02646/9156262 u. 0160/90829456
Feuerwehr Engeln�������������������������������������������������0151/27084074
Feuerwehr Galenberg���������������������������������������������02655/960026
Feuerwehr Glees�����������������������������������������������������02636/929058
Feuerwehr Hohenleimbach/Lederbach�����������������0160/97309537
Feuerwehr Kempenich
Wehrführer���������������������������������������������������������������02655/960666
Feuerwehrgerätehaus�������������������������������������������������02655/2882
Feuerwehr Königsfeld�������������������������������������������02646/9156849
Feuerwehr Niederdürenbach/Holzwiesen/Hain���������02636/80300
Feuerwehr Niederzissen
Feuerwehr-Einsatzzentrale/-Gerätehaus��������������������02636/6284
Wehrführer���������������������������������������������������������������0171/8664283
Feuerwehr Oberdürenbach/Büschhöfe�������������������0170/4423040
Feuerwehr Oberzissen�����������02636/941803 und 0157/72161177
Feuerwehr Schalkenbach/Vinxt�������������������������������0171/5693931
Feuerwehr Spessart/Hannebach/Wollscheid/Heulingshof,
����������������������������������������������������������������������������� 02655/8129010
Feuerwehr Wassenach������������������������������������������02636/9223293
Feuerwehr Wehr/Steinberger Hof������02636/7937 u. 0151/27708042
Feuerwehr Weibern/Wabern���02655/962747 oder 0170/2779514

NOTRUFE� ALLE ANGABEN OHNE GEWÄHR

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
������������������������������������������������������������������������������������ 116117
Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebensgefahr besteht oder 
bleibende gesundheitliche Schäden zu befürchten sind, ist der 
Rettungsdienst unter 112 zu alarmieren.

ÄRZTE

Wasserversorgung
Wasserversorgungs-Zweckverband „Maifeld-Eifel“
Eichenstraße 12, 56727 Mayen���� 02651/8097-0, Fax 02651/8097-99
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und 
14.00 Uhr bis 16.00 Uhr, freitags 8.30 Uhr bis 13.00 Uhr
Notrufnummer außerhalb der Dienstzeiten:���������������0151/15254199 
Abwasserbeseitigung
Verbandsgemeinde Brohltal
Während der Dienststunden:
Entsorgungs- und Servicebetrieb Bad Breisig/Brohltal AöR
Kapellenstraße 12, 56651 Niederzissen��������������������� 02636/9740-0,
�������������������������������������������������������������������������� Fax 02636/9740-308
Kläranlage Brohltal�����������������������������������������������������������02636/2717
Außerhalb der Dienststunden:
Bereitschaftshandy Bereich VG Brohltal��������������������0176/30063823
Bereitschaftshandy Bereich VG Bad Breisig��������������0176/30063829

Entstördienst bei Nofällen und 
technischen Störungen Erdgasversorgung
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
ein Unternehmen der evm-Gruppe������������������������������� 0261 2999-55
Stromversorgung
Störungs-Hotline, Westnetz GmbH������������������������������0800/4112244

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer:
0180–5040308 zu den üblichen Telefontarifen
Weitere Informationen: www.bzk-koblenz.de

ZAHNÄRZTE

Bereitschaftsdienst der Apotheken
Zentrale Notdienstrufnummer
aus dem Festnetz sowie aus dem Mobilfunknetz:
������������������������������������������������������������������������������01805/258825-56651
Auch auf der Website der Landesapothekerkammer (www.lak-rlp.de)

APOTHEKEN

Notruf bei Stromausfall
Störungs-Hotline: Westnetz GmbH..............................0800/4112244
Bei Stromausfällen von länger als 30 Minuten werden alle Feuer-
wehrhäuser in den vom Stromausfall betroffenen Ortschaften be-
setzt.
Dort können bei Störungen der Kommunikationsnetze (Festnetz, 
Mobilfunk) über Funk Notrufe abgesetzt werden.
Giftnotruf-Zentrale Bonn��������������������������������������������0228/2606211
Entgiftungszentralen:
Vermittlung Krankenhaus
Kemperhof ....................................................................... 0261/4991
Bonn............................................................................. 0228/220108
Durchwahl Entgiftungszentrale für Erwachsene..........0261/4992111
Bonn............................................................................. 0228/220108
Durchwahl Entgiftungszentrale
für Kinder (Intensivstation).......................................... 0261/4992645
Krankenhäuser
Mayen, St.-Elisabeth-Krankenhaus���������������������������������� 02651/83-0
Bad Neuenahr-Ahrweiler, Maria-Hilf-Krankenhaus���������� 02641/83-0
Adenau, St.-Josef-Krankenhaus������������������������������������ 02691/303-0
Andernach, Stiftshospital zum Hl. Nikolaus�������������������� 02632/404-0
Remagen, Maria Stern����������������������������������������������������� 02642/28-0

Telefonseelsorge Kreis Ahrweiler������������������������������0800/1110111
Caritasverband Rhein-Mosel-Ahr e.V., Geschäftsstelle Ahrweiler,
Bahnhofstr. 5, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler������������02641/759860
• Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für Abhängige,
Beratung bei Alkohol-, Medikamenten- und Drogen-Problemen;
�������������������������������������������������������������������������������������02641/759880
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
der Caritas Ahrweiler�������������������������������������������������02641/759880

DRK-Kreisverband Ahrweiler
Soziales Service- und Beratungszentrum Remagen-Sinzig:
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke...................................... 02642/97060
HausNotrufService..................................................... 02641/978032
Soziales Service- und Beratungszentrum Bad Breisig/Brohltal:
Sozialer Service: ambulanter PflegeService, HaushaltsService,
Betreuungsservice für Kranke����������������������������������������02636/97580
HausNotrufService�������������������������������������������������������02641/978032
Ambulanter Pflegedienst
Elisabeth-Haus Weibern��������������������������������������������� 02655/9392-70

SOZIALE DIENSTE
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Im Joch 1, 56651 Niederzissen������������������������������������02636/975899
E-Mail: gemeindeschwester-niederzissen@kv-aw.drk.de
Beratungsstelle Neue Chancen
(Orientierung, Information, Individuelle Beratung
für berufliche Wiedereinsteiger/innen), Marktplatz 7,
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler�����������������������������������02641/900419
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und  
Informationsstelle für Selbsthilfe| DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfegruppen, 
Marktplatz 6, 56457 Westerburg���������������������������������������02663/2540
E-Mail: info@wekiss.de, Homepage: www.wekiss.de
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe – 
Vermittlung und Unterstützung
Beratungsstelle für Pflegeselbsthilfeinteressen und Pflegeselbsthil-
fegruppen – Selbsthilfe für Betroffene, pflegende Angehörige und 
vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg�����������������������������������02663/916685
E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de
Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V.
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen.
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie Rhein Ahr 
in Bad Neuenahr, Dahlienweg 3 und in Remagen, Am Anger 1 Ter-
mine nach Vereinbarung. Die Beratung ist kostenfrei.� 0261 / 988650
E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

Pflegestützpunkt
Die zentrale Anlaufstelle für ältere, kranke und behinderte Menschen
und deren Angehörige����������������02636/800 554, Fax 02636/800 697
MEDIC – Ambulante Krankenpflege, Burgbrohl�����������02636/941365
Mobiler Hilfsdienst, häusliche Pflege/Krankenpflege
Seniorenzentrum Elisabeth-Haus
Kirchstr. 7, 56745 Weibern����������������������������������������� 02655/9392-70
Seniorendomizil Bad-Tönisstein
An der L113, 56626 Andernach-Kell/Bad Tönisstein�����02636/9690 0
Vollstationäre Pflege, Kurzzeitpflege

Hospiz-Verein Rhein-Ahr e.V.
Büro und Begegnungsstätte BNA-AW������������������������02641/2077969
Öffnungszeiten: Mo-Fr, 9-13 Uhr, zus. Mo, 14-16 Uhr u. Mi., 14-17 Uhr
Hospizlicher und palliativer Beratungsdienst
Mo.-Fr.: 9-18 Uhr; Sa. und So.: Anrufbeantworter.........02641/359391
Hospiz im Ahrtal:����������������������������������������������������������02641/918750
WEISSER-RING - Hilfe für Kriminalitätsopfer, Opfer-Telefon  
(kostenlos)������������������������������������������������������������������������������116 006
Außenstelle Ahrweiler�������������������������������������������������0151/55164821
Elternkreis drogengefährdeter Jugendlicher
������������������������������������������������..........0163/2702747, 02641/8904763
RKS-Rheinischer Krankenpflege-Service .................... 02642/46600
Schwangerschaftskonfliktberatung Donum Vitae,
Kreis Ahrweiler�����������������������������������������������������������02641/916333
SKFM – Katholischer Verein für soziale Dienste
für den Landkreis Ahrweiler e.V.
Betreuungsverein – Beratu ng von ehrenamtlichen Betreuern
Information zu Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
Tel. 02641 201278, Fax 02641 202421, Internet: skfm-ahrweiler.de,
E-Mail: info@skfm-ahrweiler.de, Ansprechpartner: Herr Seeger
LISA Möbel-Kleider-Second-Hand������������������������ 02642/998866-0
Lebenshilfe Kreis Ahrweiler, www.lebenshilfe-ahrweiler.de
Vereinsanschrift / Verwaltungssitz Ahrweiler
Marktplatz 11, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler........ 02641 / 91770-0
E-Mail: geschaeftsstelle@lebenshilfe-ahrweiler.de
Geschäftsstelle Rolandseck
Bonner Str. 59a, 53424 Remagen-Rolandseck
Telefon: 02228 / 5974903, E-Mail: c.seifert@lebenshilfe.de
Ambulante Hilfen
Begegnungs- und Beratungszentrum
Am Kaiserplatz 11, 53489 Sinzig......................... 02642 / 998437-11 
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Familienunterstützender Dienst������������������������ 02642 / 998437-11
E-Mail: offene-hilfen@lebenshilfe-ahrweiler.de
Frühförderung
Heerstr. 62b, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler�������  02641 / 91770-12
E-Mail: fruehfoerderung@lebenshilfe-ahrweiler.de
Besondere Wohnformen (Stationäre Angebote)
Telefon: 02228 / 5974901, E-Mail: m.rotsch@lebenshilfe-ahrweiler.de
Lebenshilfehaus Standort Rolandseck
Bonner Str. 59, 53424 Remagen-Rolandseck
Lebenshilfehaus Standort Hohenleimbach
Auf der Heeg 2, 56476 Hohenleimbach
Infothek-Termine Runder Tisch
SV Gesundheitsschulung e.V. im Rahmen der 
Bewegungskampagne der LZG Rheinland-Pfalz, 
Gemeindehaus Oberwinter, Hauptstraße 75����������������0170/1631522
Landesprogramm Gemeindeschwesterplus
Kostenlose Beratung für Seniorinnen und Senioren, die nicht pfle-
gebedürftig sind. Auf Wunsch Hausbesuch.

Jugend-Hilfe-Verein L.O.S. – Leben ohne Schulden
����������������������������������������������������������������������������������� 02641/9188-35

JUGEND-HILFE-VEREIN

Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks I
(Niederzissen, Oberzissen, Galenberg, Niederdürenbach, Schalken-
bach, Königsfeld und Dedenbach) in der Verbandsgemeinde Brohltal ist:
Günter Bell, Kapellenstr. 12, 56651 Niederzissen���� 02636/9740-650
Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks II
(Burgbrohl, Glees, Wassenach und Wehr) in der Verbandsgemeinde 
Brohltal ist: Winfried Eulenbruch, GalenbergerWeg 11, 
56653 Wehr����������������������������������������������������������������������02636/7557
Schiedsperson des Schiedsamtsbezirks III
Brenk, Hohenleimbach, Kempenich, Oberdürenbach, Spessart, 
Weibern) in der Verbandsgemeinde Brohltal ist: James Welker,  
Ober Bärens Haus 35, 56746 Spessart�  0151/67610770

SCHIEDSPERSONEN

IMPRESSUM
Amtliches Bekanntmachungsorgan der Verbandsgemeinde Brohltal
Die Heimatzeitung für Brenk, Burgbrohl, Dedenbach, Galenberg, Glees, Hohenleimbach, 
Kempenich, Königsfeld, Niederzissen, Niederdürenbach, Oberdürenbach, Oberzissen, 
Schalkenbach, Spessart, Wassenach, Wehr und Weibern erscheint wöchentlich.
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übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen 
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien
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drucken
Jetzt 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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